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Kommentar

Vor dem Europäischen Gerichtshof für Men-
schenrechte ging im vergangenen Monat ein 
bemerkenswertes Verfahren zu Ende. Ein Kir-
chenmusiker war in Deutschland gegen seine 
Kündigung durch alle Instanzen vorgegangen 
und hatte verloren. Nun war Europa seine 
letzte Hoffnung. 

Was war passiert? Vor seiner Kündigung war 
der Mann 18 Jahre als hauptberuflicher Orga-
nist in einem nordrhein-westfälischen Bistum 
tätig gewesen. Zum Verhängnis wurde ihm 
dann nicht ein geklauter Getränkebon oder 
ein liegengebliebenes Mettbrötchen, sondern 
der Umstand, dass er – in Trennung lebend – 
mit seiner neuen Partnerin ein Kind erwartete. 
Auch für einen Kirchenmusiker ein rein priva-
te Angelegenheit? Dies hatte Europa nun zu 
bewerten. 

Die katholische Kirche berief sich bei ihrer 
Kündigung darauf, dass das Verhalten des 
Mannes den Werten der Glaubensgemein-
schaft widerspricht. Dahinter steht nicht we-
niger als unser Grundgesetz, das den Kirchen 
in Deutschland in Bezug auf Arbeits- und Ta-
rifrecht ein kirchliches Selbstbestimmungs-
recht zubilligt. Streiks sind den über 400.000 
Mitarbeitern der katholischen Kirche in 
Deutschland dann auch schon mal ganz ver-
boten. 
Für ein mittelständisches Unternehmen muss 
dies wie von einem anderen Planeten klingen, 
hat es doch als Arbeitgeber mit ganz anderen 
Herausforderungen zu kämpfen. So überlegt 
die Politik gerade, ob Bewerbungen nicht zu-
künftig anonym – ohne Name und Foto – zu 
bewerten seien. 

Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG) steckt dem Unternehmen schon heute 
im Nacken und macht für ihn das Thema Ar-
beitsrecht zu einer ständigen Gefahr. Für die 
Kirchen sieht das AGG natürlich weitreichen-

de Sonderregelungen vor. Wenn sich schließ-
lich die EU mit ihrer Idee durchsetzt, Ge-
schlechterquoten für Großunternehmen 
einzuführen, dann sind zwei Dinge klar: Lang-
fristig wird es sich die Politik nicht nehmen 
lassen, diese Quote auch im Mittelstand ein-
zuführen. Und zweitens wird auch hier der 
Arbeitgeber Kirche nicht betroffen sein.
 
Der Europäische Gerichtshof für Menschen-
rechte hat nun im vergangenen Monat geur-
teilt, dass die Kündigung des Musikers un-
rechtmäßig gewesen sei. Das Grundrecht auf 
Privatleben wurde von dem Gericht höher be-
wertet als das Recht der Kirchen, ihr Arbeits-
recht selber zu schreiben. Das Urteil lässt hof-
fen, dass der Planet Kirche in seiner Funktion 
als irdischer Arbeitgeber nicht mehr lange 
seine eigene Umlaufbahn zieht. 

Thomas Grigutsch,
Leiter IHK-Startercenter 

Thomas Grigutsch
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 Arbeitgeber Kirche – Planet mit eigener Um-
laufbahn 
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Innovationsforum 2010

„Fahrzeugkonzepte für die urbane Mobilität“ war das Thema des diesjährigen Innovati-
onsforums im Düsseldorfer Sprinter-Werk der Daimler AG, zu dem die Industrie- und 
Handelskammern mit ihren Initiativen Automotive Rheinland und Automotive Südwest-
falen gemeinsam mit dem AutoCluster.NRW einluden. 300 Teilnehmer folgten der Einla-
dung und informierten sich über die neuesten Trends, insbesondere im Bereich Hybrid- 
und Elektroantriebe. NRW-Wirtschaftsminister Harry Voigtsberger betonte in seiner Rede 
die Bedeutung der Automobilindustrie für den Standort Nordrhein-Westfalen und mahn-
te vor dem Hintergrund der Klimadiskussion eine Trendwende in der Antriebstechnologie 
an. Die zahlreichen Aussteller zeigten Lösungen, die eindrucksvoll präsentierten, dass 
Elektromobilität schon längst keine Zukunftsmusik mehr ist, sondern eine Technologie, 
die jetzt auf die Straße kommt.

Von links: Klaus Zimmermann, IHK Düsseldorf; Lothar Schneider, AutoCluster.NRW; NRW-
Wirtschaftsminister Harry Voigtsberger; Klaus Appelt, IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid; 
Udo Siepmann, IHK Düsseldorf; Thomas Frye, IHK Arnsberg

Wirtschaftsjunioren 
auf Expedition im Ver-
waltungs-Dschungel

Zwölf Wirtschaftsjunioren haben am 24. Sep-
tember im Rahmen eines Hospitationstages 
verschiedene Bereiche der Stadtverwaltung 
kennen gelernt. Vom Ordnungsamt bis zum 
Finanzressort, vom Straßenbau bis zum 
Schulamt standen ihnen Führungskräfte und  
Mitarbeiter dort Rede und Antwort und ge-
währten Einblick in die eigenen Arbeitsberei-
che.
Die Idee des Hospitationstages wurde bei ei-
nem Kamingespräch der Wirtschaftsjunioren 
geboren, bei dem Stadtdirektor Dr. Johannes 
Slawig zu Gast war. Da Führungskräfte der 
Verwaltung im Rahmen von kommunalen 
Qualifizierungsprogrammen regelmäßig bei 
Praxistagen in Wuppertaler Unternehmen Er-
fahrungen sammeln dürfen, entstand der Ge-
danke, das Angebot in die andere Richtung zu 
erneuern. Bereits vor einigen Jahren hatten 
Vertreter verschiedener Wuppertaler Betriebe 
die Gelegenheit zum „Gegenbesuch“ genutzt.
 Zwölf Wirtschaftsjunioren aus unterschiedli-
chen Unternehmen nahmen am Freitag die 
Neuauflage wahr - und starteten nach der 
Begrüßung durch Oberbürgermeister Peter 
Jung und Stadtdirektor Dr. Johannes Slawig 
mit sehr unterschiedlichen Erwartungen zu 
ihren Wunsch-Stationen. 
Bei der gemeinsamen Auswertung am Nach-
mittag lautete die beiderseitige Bilanz ein-
hellig: Die Zeit ist verflogen. Der „Verwal-
tungs-Dschungel“ erwies sich als gar nicht so 
undurchdringlich. Vielmehr war es spannend 
und interessant, einmal aus erster Hand zu 
erfahren, warum manche Abläufe nicht 
schneller oder einfacher möglich sind und wie 
Verwaltung ihre Aufgaben für die Bürger 

Es gibt viele Methoden, seinen Forderungen Gehör zu verschaffen.

Eine der sichersten hat einen Namen: Creditreform.

Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Fax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.wuppertal.creditreform.de

UNÜBERHÖRBAR
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Interessierte Unternehmen erhal-
ten weitere Infos bei Jürgen 
Altmann, Wirtschaftsförderung 
Wuppertal, Telefon: 0202 24807-
30 oder E-Mail: altmann@wf-
wuppertal.de. 

Hans Kaut GmbH über-
nimmt Hitachi-Vertrieb
Zum Oktober 2010 hat die in Wuppertal neu 
gegründete Hans Kaut GmbH & Co. den Ver-
trieb von Hitachi Klimageräten und Kaltwas-
sersätzen in Deutschland übernommen. Ziel 
der Partnerschaft ist es für den japanischen 
Hersteller, eine Organisation zu gründen, die 
durch eine leistungsfähige Partnerschaft das 
Tempo der Neuentwicklung von Produkten für 
den deutschen Markt verbessert. Geschäfts-
führer der neu gegründeten Firma ist Philip 
Kaut. Die neue Firma ist eine Schwesterfirma 

der traditionsrei-
chen Alfred Kaut 
GmbH & Co. Die 
Firma wird am 
Markt auch im 
direkten Wettbe-
werb zu ihrer 
Schwesterfirma 
stehen. Dennoch 
sollen Synergien 
genutzt werden, 
die beiden Fir-
men zu gute 
kommen, wie 
zum Beispiel 
EDV, Lager und 
Kundendienst.

Gemeinschaftsstand 
auf der Hannover Messe

Fo
to

: H
an

no
ve

r M
es

se

Aufgrund der überaus positiven Erfahrungen 
und Erfolge des Bergischen Gemeinschafts-
standes auf der Internationalen Eisenwaren-
messe in Köln bietet die Wirtschaftsförderung 
Wuppertal interessierten Wuppertaler Unter-
nehmen die Möglichkeit, zusammen mit Un-
ternehmen aus Remscheid und Solingen im 
Rahmen eines Gemeinschaftsstandes auf der 
Hannover Messe auszustellen. 
Ziel der Wirtschaftsförderung ist es, Wupper-
taler Unternehmen, die noch nicht oder nicht 
mehr auf der Hannover Messe präsent sind, 
eine Messeteilnahme zu erleichtern. Die Wirt-
schaftsförderung koordiniert nach den Vor-
stellungen der Unternehmer unter anderem 
Planung und Logistik, die Errichtung des 
Gemeinschaftsstandes, Organisation des 
„Full-Services“ für Meeting-Point, Catering, 
Standbewachung, Reinigung sowie Öffentlich-
keitsarbeit.
Die Kosten für den Stand sind in Abhängigkeit 
vom Standkonzept durch die ausstellenden 
Unternehmen zu tragen. Einsparpotenziale er-
geben sich durch die Nutzung von Gemein-
schaftsflächen und gemeinsamer Infrastruktur 
wie Infotheke, Küche, Hostessen sowie Trans-
port der Exponate. Voraussetzung für die Um-
setzung des Gemeinschaftsstandes ist es, dass 
mindestens zehn Unternehmen dieses Angebot 
nutzen möchten. 

wahrnimmt. Aber auch die Verwaltungsex-
perten fanden den Austausch rundum gelun-
gen.
Gemeinsames Fazit daher: Beide Seiten freu-
en sich auf eine regelmäßige Wiederholung 
der Expedition.
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Philip Kaut leitet die neu 
gegründete Hans Kaut 
GmbH

Peter Krämer
WP/StB

Andreas Niemeyer
WP/StB

Stephan Schmacks
StB

Peter Temmert
WP/StB

Dr. Jörg Steckhan
RA /WP /StB

Thomas Pintzke
StB

Katrin Schoenian
WP/StB

Susanne Schäfer
StBRINKE

Wall 39 – 42103 Wuppertal – 0202 2496-0 Unternehmensberatung – Wirtschaftsprüfung – Steuerberatung – Personalvermittlung – Marketing

Gute Beratung aus dem Bergischen –
viel mehr als nur Steuererklärungen
Zum Beispiel im Bereich der Ertrags- und Liquiditätsplanung:
Businessplan, Projektplanung, Begleitung von Finanzierungen, Transparenz 
für unternehmerische Veränderungsprozesse

RINKE. Menschen beraten.

Warum RINKE?

Weil wir auch 

in schwierigen Situationen

einen kühlen Kopf 

bewahren – zuverlässig

www.rinke-gruppe.de
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Das Gebrauchtwarenkaufhaus an Remschei-
der Markt 17 hat von zwei Remscheider Un-
ternehmen eine Werbekampagne geschenkt 
bekommen. Mit insgesamt sechs ungewöhnli-

chen Motiven möchten die Marxböhmer Wer-
beagentur und die Epe Malerwerkstätten zei-
gen, was das Secondhand-Kaufhaus jedem 
Remscheider zu bieten hat. Anlässlich von 
„Wirtschaft erleben“, waren die Kampagnen-
fotos geschossen worden. Mit dieser Kampa-
gne soll das Secondhand-Kaufhaus zu einer 
Institution werden. „Wir sehen es als Dreh- 
und Angelpunkt für gute Mode, Möbel, Ac-
cessoires von Jedermann und für Jedermann. 
Hier kann der eine nicht mehr benötigte Din-
ge abgeben und andere schöne Sachen für 

Kampagnenstart für 
Gebrauchtwarenkauf-
haus
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FGW kauft Grundstück 
der Thyssen-Krupp AG

Mit dem Kauf eines knapp 11.000 Quadratme-
ter großen Grundstücks von der Thyssen-Krupp 
AG fiel am 15. September der Startschuss für 
den 2011 zu errichtenden Neubau an der Pa-
penberger Straße, der Forschungsgemeinschaft 
Werkzeuge (FGW). In neuen Büro- und Labor-
flächen kann das bislang in der TFR (Technolo-
giefabrik Remscheid) ansässige An-Institut der 
Bergischen Universität seine Arbeiten in der 

Delphi entwickelt Info-
tainment-Plattform
Der Automobilzulieferer Delphi entwickelt 
eine Software-Architektur. Sie besteht in ei-
ner neuen Generation von Infotainment-Ge-
räten auf Basis der Connectivity Navigation 
Radio (CNR)-Plattform. Laut Delphi bieten die 
Geräte dem Fahrzeugbauer ein Alleinstel-
lungsmerkmal, da die Infotainment-Funktio-
nen dank einer skalierbaren Hardware-Platt-
form maßgeschneidert und sehr einfach auf 
die einzelnen Modelle angepasst werden kön-
ne. Premiere feierte CNR im jüngst vorgestell-
ten neuen Premium-Kleinwagen Audi A1.
Die Infotainment-Produkte von Delphi sollen 
vielfältige Kundenwünsche ermöglichen. 
„Insgesamt bieten wir auf einer Plattform 
mehr als 20 verschiedene Infotainment-Lö-
sungen an, beispielsweise mit Navigation 
oder sehr hochwertigen Audiokomponenten,“ 
erläutert Peter Steiner, Leiter von Infotain-
ment Elektrik/Elektronik bei Audi. Die skalier-

sich finden. Das hat primär nichts mit dem 
Geldbeutel zu tun, sondern mit der eigenen 
Freiheit im Kopf,“ begeistern sich Epe und 
Marx für das Kaufhaus. Daher haben die bei-
den Unternehmen darauf geachtet, dass die 
Fotos alle ein wenig ausgeflippt sind. In der 
Werkstatt von Epe wurden Möbel und Acces-
soires des Kaufhaus Remscheid mit trashigen 
und kultigen Malerutensilien kombiniert, die 
Models tragen die Kleidung aus dem Ge-
brauchtwaren-Kaufhaus. Wer neugierig ist, 
kann die Kampagnenmotive im Web unter 
www.marxboehmer.de oder www.epe-maler.
de sehen.

Fo
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bare Systemarchitektur erfülle zudem alle 
künftigen Ansprüche an leistungsfähigen Au-
dioempfang, Navigation und Anschlussmög-
lichkeiten für externe Geräte. 
Entwickelt wird das Infotainment-System am 
niedersächsischen Delphi Standort Bad Salz-
detfurth in Zusammenarbeit mit deutschen 
Delphistandorten Nürnberg (Europe-Center 
for Infotainment) und Wuppertal (Kunden 
Technologie Zentrum). 
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Passgenaue Partnerschaft
Durch innovative Verfahrenstechnik erschließt Sachsenröder in Koopera-
tion mit der Bergischen Universität Wuppertal dem vielseitigen Verbund-
material Vulkanfi ber weitere Einsatzbereiche. Auch für Ihr Unternehmen 
fi nden wir den passenden wissenschaftlichen Innovationspartner – so 
profi tieren Sie von der InnovationsAllianz der NRW-Hochschulen.

Prof. Dr. Joachim M. Marzinkowski
Sicherheitstechnik und Umweltchemie
Bergische Universität Wuppertal

Gefördert vom: Und durch den:

Dirk Sachsenröder 
Geschäftsführer der

Sachsenröder GmbH & Co. KG

www.innovationsallianz.nrw.de

wissen.schaff t.werte Bis zu 10.000 Euro für Unternehmen mit Ideen
Ob Elektromotor, Windkraftwerke, Sonnenschutz oder Metallverarbeitung: Un-
ternehmen sind immer wieder auf der Suche nach neuen Produkten, Techno-
logien und Verfahren, um effi zienter zu arbeiten und im Wettbewerb langfristig 
bestehen zu können. Viele von ihnen haben konkrete Vorstellungen von ihren 
Neuheiten, häufi g fehlt es jedoch an Manpower, Grundlagenwissen oder Infra-
struktur, um die Ideen aus eigener Kraft weiter zu verfolgen und in konkurrenz-
fähige Produkte mit Marktreife umsetzen zu können.

Daher stehen den Unternehmen die Hochschulen in Nordrhein-Westfalen als 
Kooperationspartner zur Seite. Jedes Jahr arbeiten sie gemeinsam mit ihren 
Partnern an wichtigen Innovationen, um Problemen und Herausforderungen in 
Umwelt, Energie und Medizin, Wirtschaft und Gesellschaft zu begegnen.

Um in der Fülle der Hochschulen und Forschungseinrichtungen den richtigen 
Ansprechpartner zu fi nden, gibt es die Innovations-Allianz der NRW-Hoch-
schulen. Sie stellt als zentrale Anlaufstelle Kontakte zwischen Unternehmen 
und Wissenschaftlern her und informiert über fi nanzielle Fördermöglichkeiten 
für solche Forschungs- und Entwicklungskooperationen. 

Dazu gehört der so genannte Innovationsgutschein, der seit zwei Jahren vom 
Land Nordrhein-Westfalen vergeben wird. Bis zu 10.000 Euro können je nach 
Zusammenarbeit zwischen Betrieb und Hochschule in Anspruch genommen 
werden. Während die Förderquote für KMU im Allgemeinen auf 50% der Pro-
jektkosten begrenzt ist, werden für kleine Unternehmen mit weniger als 50 
Beschäftigten und einem Jahresumsatz von maximal 10 Millionen Euro sogar 
bis zu  80% der Kosten für ein Projekt übernommen. 

Weitere Informationen über Unternehmens-Kooperationen mit Hoch-
schulen und über staatliche Fördermöglichkeiten gibt es im Internet unter 
www.innovationsallianz.nrw.de oder unter Telefon (07 00) 46 66 67 91 
(6 Cent pro Minute).

Anzeige

InnovationsAllianz_BW_11_10.indd   1 20.10.10   16:48

Mit einer Investition von 2,3 Millionen Euro 
hat die Wuppertaler Knipex-Werk C. Gustav 
Putsch KG ihre Schmiedehalle in Wuppertal-
Cronenberg umfassend modernisiert. Durch 
die Arbeiten, bei denen auch das Dach samt 

Knipex-Schmiede 
umweltfreundlich 
erneuert

Die Wuppertaler Knipex 
KG hat am Standort 
Cronenberg rund 2,3 
Millionen Euro in die 
umfassende Moderni-
sierung ihrer Schmie-
dehalle investiert

Forschung, Entwicklung, Prüfung und Zertifi-
zierung am neuen Standort auf einer Fläche 
von rund 2.500 Quadratmetern aufnehmen 
und ausbauen. Zusätzlich werden Flächen für 
Weiter- und Ausbildungsangebote geschaffen. 
Die von der FGW erstmalig zum Wintersemes-
ter 2010/11 durchgeführten Lehrveranstaltun-
gen der Bergischen Universität werden somit 
an der neuen Wirkungsstätte in moderner Um-
gebung fortgesetzt. Forschung, Prüfung und 
Ausbildung an einem Ort – die FGW ist somit 
auch Keimzelle des Kompetenzzentrums Me-
tall. 

Tragkonstruktion komplett ersetzt worden ist, 
seien neben der Statik insbesondere der 
Schallschutz verbessert worden. Zusätzlich 
wurde ein energieeffizientes Lüftungssystem 
installiert und auf dem Dach mit Hilfe moder-

ner Sonnenkollektoren Strom gewonnen. Die 
Ausweitung dieser umweltfreundlichen Ener-
giegewinnung auf andere Dächer sei bereits 
in Planung.
Für die Arbeiten gab es einen sehr engen 
Zeitplan von insgesamt nur sechs Wochen, 

wobei das Schmieden selbst nur 16 Tage un-
terbrochen werden durfte. Insgesamt seien an 
den Arbeiten 19 Firmen beteiligt gewesen. 
Knipex-Chef Ralf Putsch bedankte sich nach 
Abschluss der Baumaßnahme bei allen Nach-

barn und Betroffenen für ihr Verständnis. 
Auch habe die Stadtverwaltung Wuppertal 
und die Behörden in Düsseldorf das Unter-
nehmen bei den Genehmigungen schnell und 
gut unterstützt.

Fi
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glaubt, dass es sinnvoll sein könnte, freiwillige kommunale Auf-
gaben in Pflichtaufgaben umzuwandeln. Derartige Anregungen 
gibt es für die Bereiche Kultur, Bibliothekswesen oder den Sport. 
Und für viele ist das kommunale Haushaltsproblem bereits dann 
gelöst, wenn das Land Nordrhein-Westfalen zusätzliche Schul-
den aufnimmt, um notleidenden Kommunen zu helfen. Dies 
mag eine kurzfristig wirksame politische Lösung erleichtern, 
nachhaltig ist sie aber nicht.

Insolvenzfähigkeit von Kommunen noch in weiter 
Ferne

Wenn das Kommunalaufsichtssystem nicht geeignet ist, Ver-
haltensänderungen der politischen Akteure anzureizen und 
Haushaltsnotlagen aufzulösen, dann könnte der Druck früher 
oder später vom Finanzmarkt kommen. So sind Insolvenzen von 
Kommunen in den USA – allerdings bei anderen rechtlichen 
Rahmenbedingungen – nichts Außergewöhnliches. Auch in 
Deutschland gibt es wissenschaftliche Überlegungen, eine (be-
schränkte) Insolvenzfähigkeit von Kommunen und damit Auto-
matismen einzuführen, auf welche die Politik keinen Einfluss 
mehr ausüben kann. Konkret hieße das, dass Oberbürgermeis-
ter wie private Unternehmer im Fall der Überschuldung oder 
Zahlungsunfähigkeit Insolvenz anmelden müssten. Der vom 
Verwaltungsgericht eingesetzte Insolvenzverwalter könnte 
dann ähnlich wie der sogenannte „Sanierungsberater“ für sys-
temrelevante Banken, der die Rechte von Anteilseignern und 
Gläubigern beschneiden darf, das für die kommunalen Finan-
zen Notwendige veranlassen. Dies gilt natürlich nur, soweit die 
Erfüllung der gesetzlichen Pflichtaufgaben und deren Mindest-
standards dem nicht entgegenstehen. Selbst im Pflichtbereich 
gibt es aber erhebliche Gestaltungsspielräume für die Art und 
Weise der Aufgabenerledigung, über die der Sanierer mit dem 
Land bzw. dem Bund verhandeln könnte, um die Fortführung 
der kommunalen Aufgaben auf einem Mindestniveau zu er-
möglichen. 

Land und Kommunalaufsicht haben versagt

Viele Großstädte haben seit Mitte der 90er Jahre große Proble-
me beim Haushaltsausgleich. Seitdem nutzen sie das eigentlich 
kurzfristige und unterjährige Instrument der Liquiditätskredite 
immer stärker für die dauerhafte Finanzierung konsumtiver 
Ausgaben. Dadurch erwächst ihnen eine gefährliche Zusatzver-
schuldung, die keine Gegenwerte schafft. Die Kommunalauf-
sicht des Landes Nordrhein-Westfalen hat dieser Entwicklung 
nicht entschieden entgegengewirkt. Sie hat offensichtliche Ver-
stöße gegen Vorschriften der Gemeindeordnung (GO) geduldet 
und sanktionsfrei belassen. Die harten Instrumente der GO, wie 
die Ersatzvornahme oder die Entsendung eines Beauftragten, 
waren offenbar politisch nicht gewollt und wurden – wenn 
überhaupt - nur sehr milde eingesetzt. Mediatoren, wie bei-
spielsweise in Hagen, mussten ernüchternde Erfahrungen sam-
meln, weil sie letztlich ihre Vorstellungen zur Haushaltssanie-
rung nicht politisch durchsetzen konnten. Inzwischen hat sich 
in vielen Kommunen ein enormer Problemdruck aufgebaut. Vie-
le verantwortliche Kommunalpolitiker reden von der sogenann-
ten „Vergeblichkeitsfalle“, weil die besonders betroffenen Kom-
munen die eigentlich nötige Sanierung jetzt nicht mehr alleine 
schaffen können. Je länger die kommunalen Haushaltsprobleme 
aber aufgeschoben wurden, desto einschneidender werden die 
notwendigen Maßnahmen. Die Kommunalaufsicht ist politisch 
nicht unabhängig und muss Weisungen beachten, die eine Kon-
solidierungsstrategie torpedieren können. Dies gilt beispielswei-
se für das politisch gewollte Projekt Kulturhauptstadt Ruhr, das 
dem Ziel ausgeglichener Haushalte in den Ruhrgebietsstädten 
zuwiderläuft. Nordrhein-Westfalen , das sich durch Zuschüsse 
an den diversen kommunalen Projekten beteiligt, muss selbst 
darauf achten, dass es sich nicht verausgabt. Die kommunalen 
Ansprüche und die Maximierung von Zuschüssen mindern die 
Fähigkeit des Landes, die eigene Finanzlage und die Haushalte 
seiner Gemeinden zu stabilisieren. Manch ein verantwortlicher 
Politiker bis hin zur neuen Düsseldorfer Regierungspräsidentin 

 finanzen: Rettungspakt in Sichtweite?

Eine nachhaltige Gesundung der Gemeindefinanzen kann nicht ohne Mitwirkung des Landes 

NRW und des Bundes erreicht werden. Diese Erkenntnis gilt unabhängig davon, in wie weit die 

Nothaushaltskommunen ihre dramatische Finanzlage selbst verschuldet haben. Bund, Land 

NRW und die Kommunen müssen deshalb gemeinsam eine neue Stabilitätskultur auf den Weg 

bringen. Es besteht dringender Handlungsbedarf, weil die Kommunen ihre Kassenkreditschul-

den immer schneller wachsen lassen und ihr Eigenkapital verbrauchen

 
Nothaushaltskommunen brauchen dauerhaft tragfähige Lösungen!
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Bisher wird die Insolvenzfähigkeit von Kommunen durch die In-
solvenzordnung und die Gemeindeordnung ausgeschlossen. Und 
das dürfte vorerst auch so bleiben. Denn es ist gesamtstaatlich 
gewollt, dass Bund, Länder und Kommunen die bestmögliche 
Rating-Note AAA erhalten und die Banken für Kommunaldarle-
hen oder Kassenkredite kein Eigenkapital vorhalten müssen. Die 
Kreditkonditionen für Kommunen sind deshalb außerordentlich 
günstig, und zwar unabhängig davon, ob eine Kommune finanz-
wirtschaftlich besonders gut oder schlecht dasteht. Selbst Kas-
senkredite, mit denen keinerlei Gegenwerte geschaffen werden, 
werden derzeit zu Zinssätzen weit unter einem Prozent verge-
ben und sind damit weit günstiger als Kredite an Unternehmen. 
Würde die Politik eine Insolvenzfähigkeit für Kommunen ein-
führen, müssten die Banken sofort erheblich höhere Zinsen für 
Kredite an diesen Kundenkreis verlangen. Dies würde nicht nur 
die notleidenden, sondern auch die gesunden Kommunen tref-
fen. Die Insolvenzfähigkeit von Gebietskörperschaften ist poli-
tisch auch deshalb unerwünscht, weil sie Steuererhöhungen 
und weitere Leistungskürzungen der öffentlichen Hand zur Fol-
ge hätte, letztlich somit die Bürger und Wähler trifft. Auch 
wenn inzwischen einige Rating- Agenturen Kommunen bewer-
ten, regional unterschiedliche Kreditkonditionen feststellen und 
dadurch zur Verunsicherung der Kreditgeber beitragen: Diese 
dürfen bis auf weiteres wohl zurecht darauf bauen, dass für Alt-
schulden „Treu und Glauben“ und für neue Ausleihungen fak-
tisch ein Haftungsverbund zwischen Bund, Ländern und Kom-
munen besteht.

Gemeindefinanzkommission kann zur Lösung bei-
tragen

Im November wird die von der Bundesregierung eingesetzte Ge-
meindefinanzkommission ihre Ergebnisse vorlegen. Auch wenn 
es auf der Einnahmenseite zu Verbesserungen für die Kommu-
nen kommen sollte, würden weder ein Ersatz noch eine weitere 
Revitalisierung der Gewerbesteuer das Problem nachhaltig lö-
sen. Natürlich wird die Neuverteilung der Soziallasten, insbe-
sondere eine stärkere Beteiligung des Bundes an den Kosten der 
Unterkunft und den Grundsicherungskosten im Alter aus kom-
munaler Sicht sehr hilfreich sein. Forderungen einzelner Bun-
desländer nach Begrenzung der stetig steigenden Sozialausga-
ben- bzw. der Wunsch auf eine Erhöhung des Bundesanteils – 
passen aber nicht zu der gleichzeitig erhobenen Forderung, die 
sozialen Leistungen, wie das Arbeitslosengeld II, aufzustocken. 
Ohne eine fundamentale Aufgabenkritik, die auch die Standards 
der Aufgabenerfüllung betrifft, werden die Haushalte von Kom-
munen, Bundesländern und Bund nicht gesunden. Das Problem  
besteht darin, dass jeder Standard und jedes Leistungsniveau 
mit guten Gründen verteidigt werden kann. Es ist politisch sehr 
schwierig, gegen Sicherheitsstandards und gegen Standards für 
benachteiligte Menschen zu argumentieren. Beispielsweise hat 
der Flughafenbrand in Düsseldorf zu wesentlich gestiegenen 
Brandschutzstandards für die Allgemeinheit geführt, die katast-
rophale Loveparade in Duisburg die Genehmigungsstandards für 
Großveranstaltungen heraufgeschraubt und die älter werdende 
Gesellschaft zu neuen und teuren Standards für das barriere-
freie Bauen geführt. Es ist leider nicht erkennbar, dass sich die 
kommunale Landschaft gegen die Übernahme zusätzlicher Auf-

gaben vehement zur Wehr setzt. Ihr geht es offensichtlich pri-
mär darum, zusätzliche Aufgaben auch finanziert zu bekom-
men. Natürlich ist es richtig, dass der, der die Musik bestellt, sie 
auch bezahlen soll. Wenn also der Bund oder das Land NRW den 
Kommunen neue Aufgaben aufdrücken möchten, sollten sie 
diese gefälligst auch bezahlen. 
Aber oftmals rufen die Kommunen selbst nach neuen Aufgaben. 
Ein aktuelles Beispiel ist der Wunsch vieler Großstädte, Opti-
onskommune zu werden, um kommunale Projekte durch Mithil-
fe geeigneter Langzeitarbeitsloser und mit finanziellen Mitteln 
des Bundes auf den Weg zu bringen. Nur übersehen sie dabei, 
dass die Schuldenbremse den Bund zwingt, die teilweise ineffi-
zienten Mittel für die aktive Arbeitsmarktpolitik drastisch zu-
rückzufahren. Sie übersehen auch, dass kommunale Projekte, 
welche die Langzeitarbeitslosen arbeitsmarktpolitisch wenig 
sinnvoll fördern, letztlich unfinanziert bleiben. Und sie unter-
schätzen den Effekt, dass die in der ARGE tätigen Beschäftigten 
der Arbeitsagentur zu städtischen Bediensteten werden und 
dauerhafte finanzielle Belastungen für die Kommunen verursa-
chen. Die personellen und technischen Umstellungskosten dürf-
ten zudem extrem hoch werden. Deshalb verwundert es, dass 
die derzeitige Landesregierung diese Optionsmöglichkeit auch 
Kommunen einräumen möchte, die kurz vor dem Bankrott ste-
hen.
Eine dauerhaft tragfähige Lösung des Finanzproblems erfordert 
einen neuen Vertrag zwischen dem Staat und seinen Bürgern 
über die öffentlichen Leistungen und deren Finanzierung durch 
Steuern und Abgaben. Schulden gehören künftig nur ausnahms-
weise zu den Finanzierungsalternativen. Denn die im Grundge-
setz verankerte Schuldenbremse zwingt Bund, Länder und Kom-
munen dazu, die Finanzierung staatlicher Leistungen nicht 
mehr wie bisher künftigen Generationen aufzubürden. Das ent-
scheidende Problem auf allen Ebenen des Staates besteht somit 
darin, das Leistungsniveau auf das finanziell Leistbare zurück-
zuführen.

Kommunalpolitisches Forum der Industrie- und 
Handelskammern

Ohne Städte kein Staat: Das Thema Kommunalfinanzen geht 
alle an, auch Unternehmen. Aus unternehmerischer Sicht gilt 
es, trotz knapper Kassen die Infrastruktur vor Ort instand zu 
halten. Es sollte möglichst vermieden werden, weiter an der 
Steuerschraube zu drehen und Unternehmen noch stärker zu 
belasten. Zur Lösung der chronischen Unterfinanzierung der 
Kommunen bedarf es vielmehr einer grundlegenden Reform der 
Gemeindefinanzen, die insbesondere auch zu weniger Aufgaben 
und Ausgaben führt. Die nordrhein-westfälischen Industrie- 
und Handelskammern veranstalten deshalb am 22. November 
2010 von 14 Uhr bis circa 18 Uhr in der Historischen Stadthalle 
Wuppertal ihr 8. Kommunalpolitische Forum mit dem Titel: 
„Sind die Kommunalfinanzen noch zu retten?“ Es geht dabei um 
die Perspektiven der Kommunalfinanzen aus Sicht der Wirt-
schaft, der Landesregierung, der Bundesregierung, der Kommu-
nen und der Wissenschaft. Es wird zu klären sein, ob die Politik 
die inzwischen erarbeiteten wissenschaftlichen Vorschläge zu 
einer nachhaltigen Konsolidierung aufgreifen wird.

Uwe Mensch
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Der Perfekte Partner für Ihren Erfolg:
Das Sparkassen-Finanzkonzept.

Managen Sie Ihre Finanzen clever mit dem Sparkassen-Finanzkonzept. Als Mittelstandspartner  Nr. 1 bieten 
wir unseren Kunden eine umfassende Beratung, die ihre privaten wie geschäftlichen Bedürfnisse optimal 
strukturiert. Von Finanzierungslösungen über Risikomanagement bis hin zur Nachfolgeregelung: Wir finden für 
jedes Anliegen die maßgeschneiderte Lösung. Testen Sie uns jetzt! Sprechen Sie mit Ihrem Geldberater oder 
Infos unter www.sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe
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Recht  Umsatzsteuer-Umrechnungskurse für den Monat September 2010

Australien 1 EUR = 1,3943 AUD 1 AUD = 0,7172 EUR
Brasilien 1 EUR = 2,2476 BRL 100 BRL = 44,4919 EUR
Bulgarien 1 EUR = 1,9558 BGN 1 BGN = 0,5113 EUR
China (VR) 1 EUR = 8,8104 CNY 10 CNY = 1,1350 EUR
Dänemark 1 EUR = 7,4476 DKK 100 DKK = 13,4271 EUR
Estland 1 EUR = 15,6466 EEK 100 EEK = 6,3912 EUR
Großbritannien 1 EUR = 0,83987 GBP 1 GBP = 1,1907 EUR
Hongkong 1 EUR = 10,1470 HKD 100 HKD = 9,8551 EUR
Indien 1 EUR = 60,0771 INR 100 INR = 1,6645 EUR
Indonesien 1 EUR = 11716,16 IDR 10000 IDR = 0,8535 EUR
Japan 1 EUR = 110,26 JPY 100 JPY = 0,9069 EUR
Kanada 1 EUR = 1,3515 CAD 1 CAD = 0,7399 EUR
Korea, Republik 1 EUR = 1517,10 KRW 1000 KRW = 0,6592 EUR
Kroatien 1 EUR = 7,2874 HRK 10 HRK = 1,3722 EUR
Lettland 1 EUR = 0,7091 LVL 1 LVL = 1,4102 EUR
Litauen 1 EUR = 3,4528 LTL 100 LTL = 28,9620 EUR
Malaysia 1 EUR = 4,0570 MYR 1 MYR = 0,2465 EUR
Mexiko 1. EUR = 16,7361 MXN 1 MXN = 0,0598 EUR
Neuseeland 1 EUR = 1,7955 NZD 1 NZD = 0,5569 EUR
Norwegen 1 EUR = 7,9156 NOK 100 NOK = 12,6333 EUR
Philippinen 1 EUR = 57,772 PHP 100 PHP = 1,7309 EUR
Polen 1 EUR = 3,9548 PLN 100 PLN = 25,2857 EUR
Rumänien 1 EUR = 4,2655 RON 1 RON = 0,2344 EUR
Russland 1 EUR = 40,2564 RUB 100 RUB = 2,4841 EUR
Schweden 1 EUR = 9,2241 SEK 100 SEK = 10,8412 EUR
Schweiz 1 EUR = 1,3089 CHF 100 CHF = 76,4000 EUR
Singapur 1 EUR = 1,7439 SGD 100 SGD = 57,3427 EUR
Südafrika 1 EUR = 9,3236 ZAR 100 ZAR = 10,7255 EUR
Thailand 1 EUR = 40,264 THB 100 THB = 2,4836 EUR
Tschechien 1 EUR = 24,651 CZK 100 CZK = 4,0566 EUR
Türkei 1 EUR = 1,9528 TRY 1 TRY = 0,5121 EUR
Ungarn 1 EUR = 282,10 HUF 1000 HUF = 3,5448 EUR
USA 1 EUR = 1,3067 USD 1 USD = 0,7653 EUR

Die Umsatzsteuer-Umrechnungskurse gibt es auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 16080.

Konfliktlösung am Arbeitsplatz – 
Arbeitsministerium bietet Hilfe

Wenn Konflikte am Arbeitsplatz eskalieren, 
dann kann daraus schnell Mobbing entste-
hen. In diesem Prozess gibt es nur Verlierer: 
Die Beschäftigten werden krank, die Unter-
nehmen und Institutionen werden finanziell 
belastet und verlieren Arbeitskräfte.
Um die Betroffenen zu unterstützen und 
Mobbing zu bekämpfen, gibt es jetzt die 
„Mobbing-Line“ des Ministeriums für Arbeit, 
Integration und Soziales des Landes Nord-
rhein-Westfalen. 

Unter der Telefon-
nummer 0180 
3100113 ist die 
„Mobbing-Line“ 
für Hilfesuchende 
montags bis don-
nerstags in der 
Zeit von 16 - 20 
Uhr erreichbar.
Zu empfehlen ist 
außerdem die 
Broschüre und 
Handlungshilfe 
„Konfliktlösung 
am Arbeits-
platz“. 
Mittels einer 

Vielzahl von Instrumenten werden dort die 
Führungskräfte unterstützt, Konflikteskalati-
onen zu erkennen, sie zu bearbeiten und ih-
nen vorzubeugen. Hierzu werden eine Reihe 
von Schnellchecks zu Analyse, Handlungs-
möglichkeiten und Prävention genauso ange-
boten wie Empfehlungen für Gesprächssitua-
tionen. 

Änderungen im Verzeichnis der 
Sachverständigen

Die öffentliche Bestellung des nachstehend 
von der IHK vereidigten Sachverständigen 
ist erloschen: 
Helmut Ständer, Wuppertal, (Betrieb von 
Bädern; Funktion von Sport- und Freizeit-
einrichtungen in Bädern).

Konfliktlösung am Arbeitsplatz. 

Analysen, Handlungsmöglichkeiten, 

Prävention bei Konflikten und Mobbing. 

Ein Handbuch für Führungskräfte. 

Gefördert mit finanzieller Unterstützung 

des Europäischen Sozialfonds und des Landes Nordrhein-Westfalen 

www.liga.nrw.de  

Die Broschüre steht im Internet 
unter www.mags.nrw.de/Publika-
tionen bestellt werden. Die Bro-
schüre steht dort zum Download 
bereit, kann aber auch in ge-
druckter Form angefordert wer-
den.

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 t
•  Schwerlast-Stapler mit Zinken und Dorn für Collitransporte
•  Alle Antriebsarten, diverse Anbaugeräte und Sonderausrüstungen
•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH
•  Seitenstapler/Geländestapler
•  Minibagger, Radlader, Kompressoren
•  Fördermittelvermietung
•  Innerbetriebliche Maschinenumsetzung
•  Komplette Betriebsumzüge
•  Industriemontagen
•  Schwerlastspedition bis 80 t
•  Tieflader-/Spezialtransporte
•  Schwergutlager, Halle und Freigelände

Rögels Spezialtransporte GmbH ·  Gruitener Straße 158  ·  42327 Wuppertal

Telefon: (02 02) 73 00 85-87  ·  Telefax: (02 02) 73 31 63  ·  www.roegels-spezialtransporte.de

D„Mieten bei

den Profis“

 Telefon: (02 02) 73 00 85/86/87 · Telefax: (02 02) 73 31 63 · www.roegels-spezialtransporte.de
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Messekarten-Vorverkauf

Folgende Messekarten sind über den 
Online-Shop der jeweiligen Veranstalter 
erhhältlich: 

MEDICA
Weltforum der Medizin – Internationale 
Fachmesse und Kongress
Vom 17. bis 20. November in Düsseldorf

Über alle wichtigen Messen und Ausstel-
lungen gibt das Service-Center der IHK 
gerne Auskunft. Ansprechpartnerin ist 
Jutta Brinkmann, Telefon: 0202 2490-
512.

Mehr Infos zum Thema Messen gibt es 
auch im Internet unter www.wuppertal.
ihk24.de, Dokument-Nummer 429.

Forschung und Innovation

Gesucht: Deutschlands beste Ideen 
für die Zukunft
 
Ideen sind der Schlüssel zu Deutschlands Zu-
kunft und der Weg zur Lösung gesellschaftli-
cher und wirtschaftlicher Herausforderungen. 

Deshalb sind kreative Köpfe, engagierte Bür-
ger, mutige Unternehmer und Forscher aufge-
rufen, ihre Ideen, Projekte und Initiativen ein-
zureichen, die einen Beitrag zur 
Zukunftsfähigkeit Deutschlands leisten. Seit 
2006 wird der Wettbewerb „365 Orte im Land 
der Ideen“ von der Standortinitiative 
„Deutschland – Land der Ideen“ in Kooperati-
on mit der Deutschen Bank durchgeführt. Un-
ter der Schirmherrschaft von Bundespräsident 
Christian Wulff werden herausragende Bei-
spiele für die Ideen- und Innovationskraft der 

Menschen in Deutschland ausgezeichnet. 
Bis zum 5. Dezember können sich Innovati-
onstreiber und „Idee“alisten in den Kategori-
en Wirtschaft, Kultur, Bildung, Umwelt, Wis-
senschaft und Gesellschaft um den Titel 
„Ausgewählter Ort 2011“ bewerben. Zu-

kunftsorientierung, Innovationskraft, Umset-
zungsstärke und Vorbildwirkung sind die ent-
scheidenden Kriterien für die unabhängige 
Jury. Im Januar werden die 365 „Ausgewähl-
ten Orte“ bekannt gegeben. Jeder Gewinner 
wird sich und seine Idee im nächsten Jahr der 
Öffentlichkeit präsentieren.
Erstmals bietet eine interaktive Online-Platt-
form die Möglichkeit, die „Ausgewählten 
Orte“ persönlich und direkt zu unterstützen. 
So können die Ideen durch bürgerschaftliches 
Engagement noch weiter wachsen und ihre 

positive Wirkung auf Gesellschaft und Wirt-
schaft entfalten. Darüber hinaus ermittelt die 
Jury unter allen 365 „Ausgewählten Orten“ 
einen Bundessieger pro Kategorie und die Be-
völkerung kann per Online-Abstimmung ei-
nen Publikumssieger wählen.  

Informationen zu den Teilnahme-
bedingungen und den Bewer-
bungsunterlagen können unter 
www.land-der-ideen.de abgeru-
fen werden.
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Konjukturelle Entwicklung Oktober 2010

Industriedaten1

 Stadt Stadt Stadt 
 Wuppertal Solingen Remscheid IHK NRW
Industrie-Umsatz
Jan. - Aug. ‘10 geg. Jan. - Aug. ‘09 +13,2 % +13,0 % -1,8 % +7,9 % +11,8 %
Aug. ‘10 geg.  Aug. ‘09 +17,4 % +10,1 % +10,3 % +13,3 % +17,4 %

Exportumsatz der Industrie
Jan. - Aug. ‘10 geg. Jan. - Aug. ‘09 + 20,3 % +16,0 % -5,0 % +9,6 % +17,5 %
Aug. ‘10 geg.  Aug. ‘09 52,1 % 37,3 % 51,6 % 48,5 % 43,3 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk 
Jan. - Aug. ‘10 geg. Jan. - Aug. ‘09

a) Herstellung von Metallerzeugnissen +2,9 % e) Nahrungsmittel: +4,6 %
b) Maschinenbau +5,3 % f) Chemieindustrie: +20,7 %
c) Elektroindustrie: +11,8 % g) Fahrzeugbau: +40,5 %
d) Metallerzeugung: -9,8 % h) Kunststoffi ndustrie: +27,2 %

Arbeitsmarktdaten  
 Stadt Stadt Stadt 
 Wuppertal Solingen Remscheid IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Sept. ‘10 10,8 %  8,7 %  9,7 % 10,1 %   8,4 %
Arbeitslose, Änderung     
August ‘10 geg. Vorjahr - 10,7 % - 6,8 % - 4,2 % - 8,7 % - 6,0 %
darunter: Männer - 12,2 % - 6,4 % - 8,0 % - 10,2 % - 8,6 %
              Frauen - 8,8 % - 7,3 %  + 0,4 % - 6,9 % - 2,9 %
August ‘10 geg. Vormonat - 4,1 % - 4,0 % - 3,8 % - 4,0 % -4,4 %
darunter: Männer -4,2 % - 3,7 %  -  4,7 % - 4,2 % - 4,8 %
              Frauen - 3,9 % - 4,4 %  - 2,8 % - 3,8 % - 4,1 %

Verbraucherpreisindex für NRW September 2010 gegenüber Vorjahr: + 1,1 %

1 Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten.
2 bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen
 Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 2493. 

IHK hilft Firmen im Förderdschungel

Die bergische IHK bietet in Kooperation mit der 
NRW-Bank am 8. Dezember Mitgliedsunterneh-
men einen Fördermittel- und Liquiditäts-
sprechtag an. Die Unternehmen haben dann in 
der IHK-Hauptgeschäftsstelle Wuppertal, Hein-
rich-Kamp-Platz 2, die Möglichkeit, sich in 
vertraulichen Gesprächen über individuelle För-
der- und Unterstützungsmöglichkeiten beraten 
zu lassen. Gesprächspartner sind der Fördermit-
telberater der IHK und ein Fachmann der Förder-
bank des Landes NRW.
Hintergrund für den Sprechtag ist, dass das Land 
Nordrhein-Westfalen, der Bund und die Europäi-
sche Union Unternehmen mit einer Vielzahl ver-
schiedenster Förderprogramme unterstützen. 
Diese Programme können helfen, Investitionen zu 
finanzieren und die Liquidität von Unternehmen 
zu verbessern. Aufgrund der Vielzahl der Förder-
möglichkeiten verlieren jedoch viele Unterneh-
mer schnell die Orientierung in diesem Förderd-
schungel. Hier setzt der Sprechtag der IHK an. 
Teilnehmende Unternehmen erhalten im Rahmen 
der Einzelgespräche einen Überblick über die 
konkret für ihr Vorhaben zur Verfügung stehende 
Förderprogramme. Dabei wird natürlich auch auf 
die aktuellen Sonderprogramme des Bundes und 
des Landes Nordrhein-Westfalen eingegangen.
Weitere Informationen sind erhältlich unter Tele-
fon: 0202 2490 - 710 (Thomas Grigutsch), E-
Mail: t.grigutsch@wuppertal.ihk.de. Interessierte 
Mitgliedsunternehmen der IHK können sich di-
rekt einen kostenlosen Termin für diesen Tag re-
servieren

Finanzen und Steuern

Ihr Teefachgeschäft mit BIOIhr Teefachgeschäft mit BIOIhr Teefachgeschäft mit BIOIhr Teefachgeschäft mit BIO----Zertifizierung: Zertifizierung: Zertifizierung: Zertifizierung:     
H. Albrecht & Team ·Schwanenstraße 40 · 42103 WuppertalH. Albrecht & Team ·Schwanenstraße 40 · 42103 WuppertalH. Albrecht & Team ·Schwanenstraße 40 · 42103 WuppertalH. Albrecht & Team ·Schwanenstraße 40 · 42103 Wuppertal    

Unsere Tees haben Unsere Tees haben Unsere Tees haben Unsere Tees haben     
in BIO eine EINS!in BIO eine EINS!in BIO eine EINS!in BIO eine EINS!    

 

 

Ausgezeichneter Geschmack 
und Premiumqualität:  

 
Bei uns können Sie Tee mit 
gutem Gewissen genießen! 

Kaufmännische Dienstleistungen & Büroservice 
für Handwerker, Freiberufler, Unternehmen. 

www.bueroverwaltung24.de 
Tel.: 0202 / 299 80 70 • Mobil 0151 / 555 42 903 

info@bueroverwaltung24.de 
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Einsatzpotenziale von Bioenergie im 
gewerblichen Bereich

Die drei bergischen Großstädte, der Kreis 
Mettmann sowie die Industrie- und Handels-
kammern Düsseldorf und Wuppertal-Solin-
gen-Remscheid bieten in Kooperation mit der 
Energie-Agentur. NRW die Fachveranstaltung 
„Einsatzpotenziale von Bioenergie im gewerb-
lichen Bereich“ an.
Angesichts steigender Energiepreise bietet der 
Einsatz der Bioenergie für nahezu jedes mitt-
lere und kleinere Unternehmen die Möglich-
keit, den Kostendruck zu reduzieren und somit 
die Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. Im ge-
werblichen und industriellen Bereich bieten 
sich viele Anwendungsmöglichkeiten für Bio-
energie. In Biomasse-Blockheizkraftwerken 
können zum Beispiel Strom und Wärme 
gleichzeitig erzeugt werden. Der Strom kann 
gefördert ins öffentliche Netz eingespeist und 
die Wärme in einem Nahwärmenetz für den 
eigenen Betrieb, für benachbarte Betriebe, 

Umwelt und Energie

Erste Strom-Tankstelle in Rem-
scheid eröffnet 

Ab sofort kann in Remscheid auch Ökostrom 
getankt werden. Oberbürgermeisterin Beate 
Wilding, EWR-Aufsichtsratvorsitzender Man-
fred Schwick und EWR-Geschäftsführer Prof. 
Dr. Thomas Hoffmann nahmen die erste öf-
fentliche Ladesäule auf dem Busbahnhof am 
Friedrich-Ebert-Platz in Betrieb. Dort können 
nun Besitzer von Elektrofahrzeugen ihre Au-
tos und Roller mit CO2-freier Energie aufla-
den. 
„Elektrofahrzeuge entlasten spürbar die Um-
welt. NRW soll eine der ersten großräumigen 
Modellregionen für Elektromobilität in Europa 
werden. Da freut es uns natürlich, heute hier 
in Remscheid einen von zunächst drei geplan-
ten Standorten von Elektrotankstellen einzu-
weihen“, so Oberbürgermeisterin Beate 
Wilding. „Gerade in Städten können Batterie-
elektrisch angetriebene Fahrzeuge mit ihrem 
leisen und emissionsfreien Antrieb zu einem 

besseren Klima und einer höheren Lebensqua-
lität beitragen“, so Wilding weiter. 
Die Ladesäule verfügen über eine siebenpolige 
Schnelllade-Steckdose und eine normale 
Schuko-Steckdose, so dass zwei Fahrzeuge 

gleichzeitig rechts und links der 
Säulen ihre Antriebsbatterien 
mit ökologischem Strom aufla-
den können. Die Berechtigung 
zum Aufladen der Fahrzeuge er-
folgt entweder über das eigene 
Handy mittels Freischalten der 
Handynummer oder über eine 
Berechtigungskarte - beides 
wird zukünftig im EWR-Service-
Center im Allee-Center abgewi-
ckelt werden können. Für EWR 
Kunden ist das Tanken an der 

Säule bis Ende 2011 kostenlos.

Neue BMU-Broschüre „Energiema-
nagementsysteme in der Praxis“

Der Leitfaden „DIN 
EN 16001: Energie-
managementsyste-
me in der Praxis“ 
richtet sich an Un-
ternehmen und 
Organisat ionen, 
die ein struktu-
riertes Manage-
mentsystem un-
abhängig von der 
Energieintensität der Aktivitä-
ten, der Größe, der Branche et cetera, auf-
bauen möchten. Energiemanagementsysteme 

tragen dazu bei, die Energieeffizienz in Un-
ternehmen und Organisationen zu erhöhen. 
Sie sind ein gutes Instrument, Energieein-
sparpotenziale kontinuierlich und systema-
tisch zu heben und dadurch Kosten zu sparen. 
Auf die Wechselwirkungen mit den bestehen-
den Systemen EMAS und ISO 14001 geht die 
Broschüre ausführlich ein. 
Der Leitfaden ist erhältlich beim BMU, E-
Mail: bmu@broschuerenversand.de, Telefon: 
022899 3053355. Sie steht auch im Internet 
unter www.uba.de/uba-info-medien/3959.
html zur Verfügung.
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Multimedia und IT

Ernst-Schneider-Preise der IHKs verliehen

Die IHK Frankfurt am Main war in ein ult-
ramarinblaues Licht getaucht. Blau der 

Teppich, über den die Gäste schritten, 
blau die Gänge und Säle der Kammer, 
leuchtend blau der Tisch, an dem der Bör-
senexperte der ARD, Michael Best, zur 
Verleihung des von den IHKs gestifteten 
Journalistenpreises der deutschen Wirt-

schaft begrüßte. Er rief als einen der ersten 
Laudatoren den Chefredakteur des Focus, Dr. 

Wolfram Weimer, 
auf die Bühne. 
Weimer sprach vor 
400 Gästen den 
Preis in der Kate-
gorie überregiona-
le Printmedien drei 
Spiegel-Autoren zu 
und sagte: „Ich 
freue mich, wenn 
auch andere Nach-
richtenmagazine 
großartige Wirt-
schaftsgeschichten 
machen.“ Viele der 

Laudatoren fanden persönliche Worte der An-
erkennung für die Leistung der Journalisten, 
die komplexe Themen einem breiten Publikum 
leicht und verständlich vermittelt hatten, 
Dagmar Reim, die Intendantin des RBB ebenso 
wie Hans-Dieter Hillmoth, Geschäftsführer 

Privathaushalte oder öffentliche Einrichtun-
gen genutzt werden. Als Brennstoff für die 
Biomassekraftwerke können Holzhackschnit-
zel, Holzpellets und Biogas aus Energiepflan-
zen und biogene Abfälle eingesetzt werden.
Die Veranstaltung am 16. November, 15 bis 
18:30 Uhr in der IHK-Geschäftstelle Solingen, 
Kölner Straße 8, 42651 Solingen, gibt einen 
Überblick über die technischen Möglichkeiten 
der Bioenergienutzung und realisierten Bio-
energieanlagen. Darüber hinaus wird über die 
Wirtschaftlichkeit, die Versorgungssicherheit 
und die Fördermöglichkeiten von Bioenergie-
anlagen informiert. Außerdem soll der Frage 
nachgegangen werden, ob die Versorgungssi-
cherheit mit Biobrennstoffen zukünftig ge-
währleistet ist.
Anmeldeschluss für die Veranstaltung ist der 
12. November. Weitere Informationen sind 
unter www.wuppertal.ihk24. de, Dokument-
Nummer 18224, zu finden. Für Rückfragen 
und Anmeldungen steht Dirk Valentin, Bio-
energiemanager der Projektregion Kreis Mett-
mann und der bergischen Großstädte Rem-
scheid, Solingen und Wuppertal unter E-Mail: 
dirk.valentin@kreis-mettmann.de und Tele-
fon: 02104-992835 gern zur Verfügung.
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Der Mittelstand ist das Rückgrat der deutschen Wirtschaft – und trägt besonders  
schwer am steigenden Wettbewerbs- und Kostendruck. Grund genug, sich jetzt 
für einen Stromanbieter zu entscheiden, der Ihnen passgenaue Lösungen zu 
optimalen Konditionen bietet. Und der darüber hinaus ein kompetenter und 
verläss licher Partner in allen Fragen der Energieversorgung ist.

Als Tochter eines Schweizer Energieversorgers ist Repower unabhängig vom 
deutschen Strom-Oligopol und beliefert speziell leistungsgemessene Unternehmen 
im Mittelstand. Sie haben also die Wahl – testen Sie uns jetzt und optimieren  Sie 
Ihren Strombezug!

Passgenaue Energie für den Mittelstand

Repower Deutschland GmbH
Freistuhl 3
44137 Dortmund
T +49 (0)23 1 206 406 0
F +49 (0)23 1 206 406 96
info.de@repower.com
www.energie.repower.com
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Anzahl der IKT-Patente im Bergi-
schen Städtedreieck mehr als ver-
doppelt

Die Anzahl der Patente im Bereich der Infor-
mations- und Kommunikationstechnologie 
aus dem Bergischen Städtedreieck konnte 
mehr als verdoppelt werden. Dies geht aus ei-
ner Studie des Europäischen Instituts für In-
ternationale Wirtschaftsbeziehungen (EIIW) 
an der Bergischen Universität unter Leitung 
von Prof. Dr. Paul J. J. Welfens zur IKT-Expan-
sion, dem Strukturwandel und der Clusterdy-

namik in ausgewählten Regionen der Europäi-
schen Union hervor. Verglichen wurde der 
Zeitraum 1992-1999 mit dem Zeitraum 2000-
2007. Damit hat das Bergische Städtedreieck 
sogar die Stadt Dortmund überholt, die im 
gleichen Zeitraum die Anzahl der IKT-Patente 
nur um 41 Prozent steigern konnte. 
Die Studie empfiehlt eine stärkere Vernetzung 
der IKT-Branche mit den Branchen Energie-
modernisierung (Green IT), Gesundheitswirt-
schaft, Automotive und Maschinenbau. Dabei 
wäre sinnvollerweise auch auf Seiten der Uni-
versität bzw. der vorhandenen Hochschulen 
und der Weiterbildungseinrichtungen eine 
stärker IKT-bezogene Profilierung zu entwi-
ckeln. Zudem könnte die Patentintensität der 
Region durch das Anwerben einschlägiger au-
ßeruniversitärer Forschungseinrichtungen er-
höht werden. Auch innerhalb der Universität 
selbst, sollten verstärkt regionale Patente an-
gemeldet werden.

 Preisindex für die Lebenshaltung im Monat September 2010
Warenkorb 2005

 Gebiet, Position Basisjahr Index Änderung in Prozent gegen 
      Vormonat     Vorjahr 
 Deutschland
 Verbraucherpreisindex (VPI) 2005 108,3   -0,1 1,3 

 Nordrhein-Westfalen
 Verbraucherpreisindex (VPI) 2005 107,8    0,2 1,1 
 2000 116,0    
 1980 183,8    
 1962 373,6     

 Achtung! Zum 1. Januar 2008 wurde der Preisindex auf das Basisjahr 2005 umgestellt. 

Die Indizes für das frühere Bundesgebiet und der Index „4 Personen Arbeitnehmer-Haushalt Nordrhein-Westfalen“ sind 
ab Januar 2003 ersatzlos weggefallen. Neuverträge sollten nur noch auf den „Verbraucherpreisindex (VPI)“ (früher: „ Alle 
privaten Haushalte“) Deutschland oder Nordrhein-Westfalen abgestellt werden. Altverträge sind entsprechend anzupassen. 
Die Zuständigkeit für die Genehmigung von Wertsicherungklauseln liegt seit dem 1.1.1999 bei dem Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), Frankfurter Str. 29-31, 65760 Eschborn/Ts.

Aktuelle Preisindizes fi nden Sie unter www.wuppertal.ihk24.de, Dokumenten-Nummer 1269.

Radio / Tele FFH oder Elmar Theveßen, stell-
vertretender Chefredakteur ZDF. 
Die ausgezeichneten Artikel, Filme oder Ra-
diobeiträge waren von drei Jurys aus 1.100 
Einsendungen ausgewählt worden. Viele der 
Beiträge setzten sich mit der Finanz- und 
Wirtschaftskrise auseinander, ein Autoren-
team gewann mit einem fingierten, aber prog-
nosesicheren Rückblick auf die wirtschaftli-
chen Ereignisse des Jahres 2010. Beteiligt 
hatten sich an der 39. Ausschreibung Journa-
listen aller überregionalen und zahlreicher re-
gionaler Blätter sowie aller großen öffentlich-
rechtlichen und privaten Sender. 

Die Preisträger des Jahres 2010 sind:
Wirtschaft in regionalen Printmedien 
Preisteilung: Klaus Köster: „Der tragische Held 
von Zuffenhausen“, Stuttgarter Nachrichten, 
und Olaf Preuß: „Schiffbau: Der Krisenreport“, 
Hamburger Abendblatt.
Wirtschaft in überregionalen Printmedien 
Markus Dettmer, Dirk Kurbjuweit, Christian 
Reiermann, Der Spiegel: „Zocken im Morgen-
grauen“
Förderpreis für Nachwuchsjournalisten 
Jan Grossarth, Frankfurter Allgemeine Zeitung 
Hörfunk Kurzbeitrag
Jürgen Webermann, Peter Hornung: „Das 
Omega-Protokoll - Wie die HSH die Banken-
aufsicht gelinkt hat“, NDR
Hörfunk Große Wirtschaftsendung 
Frank Wörner: „Pleitegeier - Das Geschäft mit 
der Insolvenz“, WDR
Wirtschaft in der Unterhaltung
Preisteilung: Autorenteam Spaß 5: „Berichte 
von morgen", WDR / Hörfunk und Dorothee 
Schön: „Frau Böhm sagt Nein“, ARD (WDR) / 
Fernsehen.
Technik
Norbert Siegmund, Ursel Sieber, Olaf Jahn: 
„Endstation Chaos - Die Bahn auf gefährli-
chem Kurs“, ARD (RBB)

Fernsehen Kurzbeitrag
Udo Eling: „Einzelschraube“, WDR
Fernsehen Große Wirtschaftssendung
Guy Smith, Jean-Christoph Caron: „Der große 
Crash - Die Pleite der Lehman-Bank“, ZDF/BBC

Seien Sie versichert, 
Vermieter sparen Steuern.
Bislang war strittig, ob Zinsen für Darlehen zur Finanzierung 
von Lebensversicherungsbeiträgen steuerlich abzugsfähig 
sind. Der Bundesfinanzhof hat nun entschieden, dass diese 
Zinsen die Steuerlast mindern, wenn die Kapitallebens-
versicherung der Rückzahlung von Darlehen dient, die zum 
Erwerb von Vermietungsobjekten aufgenommen wurden. 
Jetzt gilt es zusätzlich zu prüfen, ob diese Zinsen auch noch 
für Vorjahre geltend gemacht werden können.

Wir können etwas für Sie tun:

Markus Wachtler

Steuerberater 

Wirtschaftsprüfer 

Partner

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  
Telefon: + 49 (0202) 4 59 60-0 
Telefax: + 49 (0202) 4 59 60-60

mail@treumerkur.de
www.treumerkur.de
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Außenwirtschaft

Incoterms 2010 veröffentlicht

Die überarbeitete Fassung der Incoterms wurde 
jetzt von der Internationalen Handelskammer 
(ICC) unter dem Namen Incoterms 2010 veröf-
fentlicht. Sie werden zum 1. Januar 2011 in Kraft 
treten. Die Incoterms (International Commercial 
Terms / Internationale Handelsklauseln) sind 
eine Reihe von freiwilligen Regeln zur Auslegung 
handelsüblicher Vertragsformeln im internatio-
nalen Warenhandel.
Bei den neuen Klauseln handelt es sich um eine 
überarbeitete Fassung der Incoterms 2000. Die 
aktualisierte Fassung beinhaltet jetzt elf Klau-
seln. Neun der vormals 13 Klauseln wurden 
übernommen (EXW, FCA, FAS, FOB, CPT, CIP, CFR, 
CIF und DDP). Die beiden neuen Klauseln DAT 
(delivered at terminal- geliefert Terminal) und 
DAP (delivered at place- geliefert benannter Ort) 
ersetzen DAF, DES, DEQ und DDU. 
Nähere Informationen stehen im Internet unter 
www.wuppertal.ihk24.de (Dokument-Nr. 18191) 
oder unter www.icc-deutschland.de zur Verfü-
gung.

Akkreditiv-Seminar
Termin: 15. November, 09:00 – ca. 16:00 
Uhr Kostenbeitrag: 190,00 Euro  Teilneh-
mer: Exportleiter und Sachbearbeiter für 
Außenhandel, Versand, Finanzen und Rech-
nungswesen Referentin: Pia Geßner

Auftragsabwicklung im Exportgeschäft
Termin: 18. November, 09:00 – 17:00 Uhr 
Kostenbeitrag: 190,00 Euro Teilnehmer: 
Mitarbeiter/innen aus exportierenden In-
dustrie- und Handelsunternehmen, die mit 
der Auftragsabwicklung beschäftigt sind 
Referent: Brün H.J. Büssenschütt

INCOTERMS 2010 Neuregelungen für Ex-
porteure/Importeure
Termin: 29. November, 09:00 – ca. 16:00 
Uhr Kostenbeitrag: 210,00 Euro Teilneh-
mer: Junge Führungskräfte und 
Mitarbeiter/-innen in den Bereichen Ver-
trieb Ausland, Export, Versand Ausland 
usw. Referent: Hatto Brenner

Informationsveranstaltung zur Umsatzsteu-
er 2011
Termin: 09. Dezember, 14:00 – 18:00 Uhr 
Kostenbeitrag: 80,00 Euro Teilnehmer: Ver-
treter der Ein- und Verkaufsabteilungen, des 
Finanz- und Rechnungswesens, der Steuer- 
und Zollabteilungen sowie der steuerbera-
tenden Berufe. Referent: Dr. Matthias Winter
Aktuelle Änderungen im Zoll- und Außen-
wirtschaftsrecht zum Jahreswechsel.

Aktuelle Änderungen im Zoll- und Außen-
wirtschaftsrecht zum Jahreswechsel
Termin: 17. Dezember, 08:30 - ca. 13:00 Uhr 
Kostenbeitrag: 95,00 Euro Teilnehmer: Zoll-
verantwortliche, (Zoll)Sachbearbeiter/innen 
Ein-/Ausfuhr, Leiter/-in Zoll, Logistik, Ein-
kauf, Verkauf, Materialwirtschaft, Spediteure 
und Dienstleister, Berater Referent: Ralf Notz 

IHK-Seminare im Bereich Außenwirtschaft

DEUTSCHE PROJEKTBAU

Beraten
Planen
Bauen

www.deutscheprojektbau.de | info@deutscheprojektbau.de

... von der Idee bis zur Schlüsselübergabe

DEUTSCHE PROJEKTBAU GmbH & Co. KG

Hauptniederlassungen:
Rhein-Main Köln/NRW
Tel. 06023.9434-0 Tel. 02203.98000-511
Fax 06023.9434-12 Fax 02203.98000-512
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Die NRW.BANK fördert kleine und mittlere Unternehmen mit zinsgünstigen Krediten, Dar-

lehen zum Ausgleich mangelnder Sicherheiten und zur Stärkung des Eigenkapitals sowie

mit Eigenkapital-Finanzierungen. Fragen Sie Ihre Hausbank – oder direkt uns: 

Tel. 0211 91741-4800 (Rheinland) oder 0251 91741-4800 (Westfalen-Lippe).

www.nrwbank.de

Wir fördern Ihr Unternehmen.
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BMWI unterstützt AHK-Geschäftsreisenprogramm

Im zweiten Halbjahr 2010 und im ersten Halbjahr 2011 stehen deutschen Unternehmen insgesamt sieben Geschäftsreisen im Rahmen des AHK-
Geschäftsreiseprogramms „Energieeffizienz in der Industrie“ zur Teilnahme offen. Anbieter von Produkten und Dienstleistungen aus dem Be-
reich Energieeffizienz in der Industrie können das weltweit zunehmende Interesse an innovativen Technologien, Systemen und Verfahren „Made 
in Germany“ für die Erschließung neuer Märkte nutzen.

Im zweiten  Halbjahr 2010 und im ersten Halbjahr 2011 werden folgende Geschäftsreisen angeboten:

Zielland Ort Thema

Frankreich Paris Antriebstechnik/ Lüftungs- und Klimatechnik/ Heiztechnik/ Pumpensysteme/ Druckluftsysteme/ 
Fördertechnik/ Beleuchtung/ Beratung/ Mess- und Regelungstechnik/ Wärmerückgewinnung

Spanien Madrid Prozesswärme/ Wärmerückgewinnung/ Klimatechnik/ Kraft-Wärme-Kopplung und BHKW/ Be-
leuchtung/ Elektro- und Elektroingenieursleistungen/ Wärmedämmung/ Beratungsleistungen (Fi-
nanzberatung, Projektentwicklung)/ Elektrische und mechanische Antriebe/ Pumpen/ Druckluft-
systeme/ Mess- und Regelungstechnik/ Kraftwerkstechnologien

Italien Mailand Energieeffizienz im Bereich „Inner City Mobility“ 
(Elektroautos/ Tankhersteller/ Batteriehersteller und Smart Energy Storage/  Stadtplaner/ Soft-
warehersteller für energieeffiziente Stadtplanung)

Finnland Helsinki Prozessoptimierung/ Druckluft/ Steuerungssysteme/ Kraft-Wärme-Kopplung/ Wärmerückgewin-
nung/ Industriebeleuchtung zum Beispiel für die Automobil-Zulieferindustrie, Lackier- und Tro-
ckenanlagen

USA Michigan Prozessoptimierung/ Druckluft/ Steuerungssysteme/ Kraft-Wärme-Kopplung/ Wärmerückgewin-
nung/ Industriebeleuchtung zum Beispiel für die Automobil-Zulieferindustrie, Lackier- und Tro-
ckenanlagen

Niederlande Den Haag Energieeffizienz in der Gewächshausindustrie (KWK/ Kopplung/ Wärmerückgewinnung/ Kühlung/ 
Wärmespeicherung/ Temperatur- und Regeltechnik/ Wärmepumpe/ Heiz- und Kühlsysteme/ Pum-
pensysteme/ Spezialbeleuchtung für Gewächshäuser/ Energieeffiziente Anwendungen in Kombi-
nation mit Solar- und Geothermie)

Griechenland Thessaloniki Erhöhung der Effizienz in Industrieprozessen (Kühlung/ Prozessoptimierung/ Druckluft)

Das AHK-Geschäftsreiseprogramm unterstützt Unternehmen in allen Phasen der Auslandsmarkterschließung. Die Mitarbeiter der lokalen AHKn 
sprechen potentielle Kooperations- und Geschäftspartner an. Jede Geschäftsreise dauert in der Regel drei bis vier Tage und umfasst bis zu 
neun individuelle Gesprächstermine bei potentiellen Kunden/Partnern vor Ort, die von den AHKn organisiert und begleitet werden.
Die Kosten für die Leistungen der AHKn (Beratung, Kontaktvermittlung, Unterstützung und Organisation vor Ort) übernimmt das Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Technologie im Rahmen der Exportinitiative Energieeffizienz. Teilnehmende Unternehmen tragen lediglich ihre Reisekosten 
(Flug, Transfer, Übernachtung, Verpflegung). 

Die Anmeldung für das AHK-Geschäftsreiseprogramm „Energieeffizienz in der Industrie“ erfolgt über Ecofys:
Ecofys Germany GmbH, Team Exportinitiative Energieeffizienz, Telefon: 030 2977 3579-71 /-72, Telefax: 030 2977 3579-99, E-Mail: exportinitia-
tive-eneff@ecofys.com
Das Anmeldeformular und die Broschüre der Exportinitiative Energieeffizienz können unter www.ecofys.com/de/exportinitiativeenergieeffizienz.
htm abgerufen werden. 
Weiere Informationen zu jedem Zielland und die Termine für die AHK-Geschäftsreisen finden sich auch unter www.efficiency-from-germany.
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Aus- und Weiterbildung

Mit Aufstiegsqualifizierung in 
die Führungsposition: Meister 
und Technischer Betriebswirt

Mit einer Aufstiegsqualifizierung zum In-
dustriemeister oder Technischen Betriebs-
wirt gestalten die Absolventen in 
Führungspositionen den technisch-organi-
satorischen Wandel im Unternehmen.
Am 4. November starteten im Berufsbil-
dungszentrum der Industrie in Remscheid 
die Weiterbildungslehrgänge zum geprüf-
ten Industriemeister in den Fachrichtun-
gen Metall & REFA und Chemie. Hierdurch 
werden die Teilnehmenden in die Lage 
versetzt, in verschiedenen Bereichen eines 
Betriebes Organisations- und Führungs-
aufgaben wahrzunehmen. Vermittelt wer-
den neben den fachspezifischen techni-
schen Inhalten Arbeitsorganisation, 
rechtsbewusstes Handeln, betriebswirt-
schaftliche Grundlagen und Methoden der 
Personal- und Organisationsentwicklung. 
Der Technische Betriebswirt (Start am 
8. November) baut hierauf auf und befä-
higt die Teilnehmenden durch ein vertief-
tes betriebswirtschaftliches Fachwissen 
Führungsaufgaben an kaufmännischen 
und technischen Schnittstellen selbststän-
dig wahrzunehmen. 

Das Freihandelsabkommen der EU 
mit Korea

Der Europäische Rat hat nach langen Debat-
ten im Parlament und in den Mitgliedstaaten 
das Freihandelsabkommen der EU mit Korea 
unterzeichnet. Es wird damit zum 1. Juli 2011 
vorläufig in Kraft treten. 
Die Verhandlungen zwischen der EU und Ko-
rea begannen bereits im Oktober 2009, seit-
dem befand sich das Freihandelsabkommen 
(FHA) im Ratifizierungsprozess durch das Eu-
ropäische Parlament und die Mitgliedstaaten. 
In einer Sondersitzung des Europäischen Rates 
am 16. September haben alle Mitgliedstaaten 
das Abkommen unterzeichnet. Entschieden 
wurde zudem, dass das FHA ab dem 1. Juli 
2011 vorläufig in Kraft treten soll, sofern bis 
dahin das Europäische Parlament dem Vertrag 
zugestimmt hat und die geplante EU-Verord-
nung zur bilateralen Schutzklausel in Kraft 
gesetzt wurde. Die Schutzklausel soll dafür 
sorgen, dass durch das FHA reduzierte Zölle 
zeitweise wieder angehoben werden können, 
sollte es in einzelnen Branchen zu unerwartet 
großen Marktverwerfungen kommen. Folgen-
de Ziele wurden mit dem FHA erreicht: Um-
fassender Zollabbau, Liberalisierung des 
Dienstleistungshandels, Vereinbarung zu allen 
handelsrelevanten Themen wie Wettbewerb, 
Investitionen und öffentliches Auftragswesen. 
Mit der Unterzeichnung des FHA wurde ein 
zäher und komplexer Verhandlungsprozess er-
folgreich zum Abschluss gebracht, der 2007 
unter deutscher EU-Ratspräsidentschaft be-
gonnen hatte. Durch umfangreiche Konsulta-
tionen zwischen EU-Kommission, -Rat und 
-Parlament zu strittigen Einzelfragen wurde 
der Ratifizierungsprozess insgesamt verzögert. 
Darüber hinaus hatte die europäische Auto-
mobilindustrie noch zahlreiche Nachbesse-
rungen gefordert, wie beispielsweise verlän-
gerte Übergangsfristen beim Zollabbau sowie 

Elektronische Vorabanmeldungen bei 
der Ein- und Ausfuhr

Ab 1. Januar 2011 besteht die Verpflichtung zur 
Abgabe summarischer Eingangs- und Ausgangs-
meldungen. Die Änderungen durch die Voraban-
meldungen bei der Einfuhr betreffen in der Regel 
die Transportunternehmen. Allerdings können 
auch für Importeure möglicherweise zusätzliche 
Kosten entstehen. Die Bereitstellung der erfor-
derlichen Daten durch den Importeur und den 
Exporteur muss vorab rechtzeitig geregelt wer-
den. Das kann Einfluss auf die Logistikkette ha-
ben. Rücksendungen aus dem Ausland beispiels-
weise bei Reklamationen im Garantiefall müssen 
vorab angemeldet werden. Die Fristen müssen 
unbedingt eingehalten werden. Eine Information 
zur summarischen Eingangsmeldung ist auf der 
Internetseite des Zolls veröffentlicht: www.zoll.
de/a0_aktuelles/a0_meldungen/azr_faq_rechtli-
ches_technisches. Beim zweistufigen Ausfuhr-
verfahren über ATLAS wird die Zollanmeldung an 
das Binnenzollamt verschickt und vor dort wird 
das ABD (Ausfuhrbegleitdokument) zurückge-
schickt. Dieses wird an der Grenzzollstelle einge-
scannt. Die Daten, die zukünftig für die Voraban-
meldung erforderlich sind, sind bereits seit Juli 
2009 in der normalen Zollanmeldung enthalten. 
Daher gibt es hier keine Änderungen bei den er-
forderlichen Daten. Die Fristen müssen aller-
dings unbedingt eingehalten werden. 
Nähere Informationen stehen im Internet unter 
www.wuppertal.ihk24.de (Dokument-Nr. 17751) 
zur Verfügung. Ansprechpartnerin bei der bergi-
schen IHK ist Alina Paczkowski, Telefon: 0202 
2490515, E-Mail: a.paczkowski@wuppertal.
ihk.de.

Modifizierungen beim Abbau nicht-tarifärer 
Handelshemmnisse und technischer Stan-
dards.

Die Aufstiegsqualifizierungen wer-
den berufsbegleitend durchgeführt 
und können mit dem Meister-
BAföG gefördert werden. Weitere 
Informationen unter www.bzi-rs.de 
oder Telefon: 02191 93870.
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Die Arbeitslosenquote in Wuppertal sinkt – 
und zwar deutlich von 11,3 im August auf 10,8 
Prozent Ende September. Solch einen niedrigen 
Wert gab es hier zuletzt vor mehr als sieben 
Jahren. Im Vergleich zum September 2009 
wurden fast 200 Stellen mehr gemeldet, so 
dass die örtliche Agentur für Arbeit in diesem 
Monat insgesamt 747 neue Stellen von Wup-
pertaler Arbeitgebern erhalten hat. „Nachdem 
im vergangenen Jahr die Stellenmeldungen 
bedingt durch die Krise zurückgegangen wa-
ren, melden nun die Arbeitgeber wieder einen 
deutlich größeren Bedarf an Stellen“, bestätigt 
Ute Ackerschott, Leiterin der Arbeitsagentur 
Solingen, den Trend. So wurden in Remscheid 
und Solingen allein in den ersten neun Mona-
ten des Jahres insgesamt 5.300 offene Stellen 
gemeldet. Das sind gut 33 Prozent mehr als vor 
einem Jahr. 

Eine hohe Fluktuation innerhalb des Personal-
stamms kommt die Betriebe indes in der Regel 
teuer zu stehen. Nicht nur, dass Einstellungs-
verfahren mitunter langwierig und damit auch 
kostenintensiv sind. Erfahrene Kräfte punkten 
mit auf das Unternehmen zugeschnittenem  
Fachwissen, verfügen über eine intensive Kun-
denbindung und haben sich das Vertrauen von 
Vorgesetzten und Kollegen erworben. All dies 
müssen neue Mitarbeitende erst noch bewei-
sen. Andererseits bringt neues Personal fri-
schen Schwung, Impulse von außen und sicher 
auch neue Ideen mit. Um vakante Stellen zu 
besetzen oder neue Arbeitsgebiete mit qualifi-
zierten Mitarbeitern auf- und auszubauen, 
schauen die Unternehmen längst weit über 
den Tellerrand der Region hinaus. Bei der Stel-
lensuche spielt zunehmend das Internet eine 
Rolle, aber auch die Anzeigenportale der Zei-
tungen sind nach wie vor gefragt. Und natür-
lich stehen gerade die mittelständischen und 
kleinen Unternehmen im Bergischen mit der 
Arbeitsagentur in engem Kontakt. 

„Gerade während der schwierigen Zeit mit 
Kurzarbeit in fast 800 unserer Betriebe konn-
ten wir uns als ein verlässlicher Partner bewei-

Was in diesen Tagen gemeinhin 

für Freude sorgt, stellt die Un-

ternehmen vor eine Herausfor-

derung, wie sie es lange Zeit so 

nicht gegeben hat. Die Wirt-

schaft boomt, und qualifizierte 

Arbeitnehmer werden knapp. 

Fachkräfte sind heiß begehrt, 

die Zahl der offenen Stellen 

steigt und das Abwerben von 

guten Mitarbeitern ist in Zeiten 

des konjunkturellen Auf-

schwungs keine Seltenheit – 

auch nicht im Bergischen Städ-

tedreieck. 

sen. Diese Verlässlichkeit zeigen wir nun wie-
der bei der Besetzung offener Stellen“, sagt 
Agenturleiterin Ackerschott. Ein stetig wach-
sender Teil der Solinger und Remscheider Un-
ternehmen suche mit Hilfe der Arbeitsagentur 
neues Personal. „Die Zusammenarbeit mit dem 
ausschließlich für Arbeitgeber tätigen Arbeit-
geberservice der Agentur hat die Unternehmer, 
die uns seitdem eingeschaltet haben, über-
zeugt“, so Ackerschott. Aus einem ersten Auf-
trag sei oftmals eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit erwachsen, bei der der 
Arbeitgeberservice durch promptes, individuel-
les und passgenaues Handeln seine Kompetenz 
unter Beweis stelle. Dabei halten die Agentu-
ren untereinander engen Kontakt. „Unser 
Grundsatz ist, die beste Frau, den besten Mann 

und 
Gutes Personal finden-
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auf die Stelle zu vermitteln. Dabei bedienen 
wir uns unserer zentralen Datenbank, die alle 
Stellen- und Bewerberangebote nicht nur aus 
der Umgebung, sondern auch aus dem gesam-
ten Bundesgebiet gespeichert hat“, erläutert 
sie.  Erfüllten Bewerber aus anderen Städten 
ebenfalls die Stellenanforderungen, werden sie 
in die Vorschlagsliste mit aufgenommen. „Da-
mit erhält bei uns jeder, unabhängig von sei-
nem Wohnort, eine Chance. Die überregionale 
Suche gewährleistet, dass wir dem Arbeitgeber 
den für seine Stelle besten Bewerber vorschla-
gen können“, erläutert die Agenturleiterin.  
Ein Weg, die aufwändige Suche nach Personal 
in versierte Hände zu legen, kann weiterhin die 
Zusammenarbeit mit einem professionellen 
Personalvermittler sein. Er kennt den Markt 

und weiß, aus welchem Bewerberpool er ge-
eignete Kandidaten finden kann. Durch die An-
wendung spezieller Mechanismen soll das An-
forderungsprofil des Arbeitgebers möglichst 
passgenau mit den Erwartungen des Arbeit-
nehmers in Einklang gebracht werden. „Man 
gibt sich viel Mühe, um für beide Seiten zu ei-
nem zufriedenstellenden Ergebnis zu kommen. 
Dieses Vorgehen bietet die größte Chance, 
dass es eine lange Verbindung zwischen Ar-
beitgeber und Arbeitnehmer gibt“, erklärt Ant-
je Schmilgus vom in Berlin ansässigen Bundes-
verband Personalvermittlung e.V. (BPV). Nicht 
nur bei der Besetzung von Führungsstellen 
werde die Dienstleistung gerne in Anspruch 
genommen. „Auch bei der Suche von Fachkräf-
ten, kaufmännischen Sachbearbeitern oder As-

sistenten der Geschäftsleitung ist die 
Unterstützung gefragt“, nennt die BPV-Presse-
referentin einige Beispiele. Hätten die Unter-
nehmen in diesem Bereich des Personalwesens 
einmal mit den Profis erfolgreich zusammen-
gearbeitet, würden sie gerne wieder auf diese 
Zusammenarbeit zurückgreifen.    

Die IHK-Konjunkturumfrage im Herbst 2010 
zeigt, dass derzeit knapp ein Viertel der bergi-
schen Unternehmen vom Fachkräftemangel 
betroffen ist. Der Mangel an qualifizierten Ar-
beitskräften entwickelt sich zu einem Risiko-
faktor, der den Aufschwung abbremsen könn-
te, auch wenn die bergischen Unternehmen 
steigende Rohstoff- und Energiepreise als eine 
größere Gefahr für die Konjunktur ansehen. 

 binden
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Fast die Hälfte der Unternehmen befürchtet, 
dass sich der Fachkräftemangel infolge des de-
mografischen Wandels verschärfen wird. Wenn 
ältere Arbeitskräfte aus dem Berufsleben aus-
scheiden, entstehen Lücken, die die Unterneh-
men mit gut ausgebildeten Mitarbeitern 
schließen müssen. Es ist daher wichtig, Eng-
pässen am Arbeitsmarkt entgegenzuwirken 
und vorzubeugen. Die Bereitschaft der Unter-
nehmen, Auszubildende einzustellen, hat im 
Aufschwung zugenommen. Auch die berufli-
che Weiterbildung gewinnt an Bedeutung. Um 
für einen ausreichenden Akademikernach-
wuchs zu sorgen, arbeitet die IHK mit der 
Bergischen Universität zusammen. Gemeinsam 
werben Universität und IHK für ein Studium an 
der Hochschule, insbesondere in den Wirt-
schafts-, Natur- und Ingenieurwissenschaften. 
Sie wollen Absolventen der Wuppertaler Hoch-
schule an die Region und ihre Unternehmen 
binden, frühzeitig Kontakte zwischen Unter-
nehmen und Studenten herstellen und Karrie-
remöglichkeiten in den mittelständischen Be-
trieben des Bergischen Landes aufzeigen.

Ein ganz wesentliches Instrument, um qualifi-
zierte, motivierte und fleißige Angestellte ans 
Unternehmen zu binden, ist die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie. „Diese Frage stellt sich 
nicht nur bei jungen Müttern. Auch Väter ha-
ben daran ein großes Interesse“, sagt Stephan 
Bongwald, Pressereferent bei den Barmenia 
Versicherungen in Wuppertal. Vor zwei Jahren 
hat die Versicherungsgesellschaft einen Be-
triebskindergarten eröffnet. Die „Barminis“ 
bieten Eltern ein hoch flexibles Angebot zur 
Betreuung speziell von Kindern unter drei Jah-
ren. Manche nutzen die Tagesstätte einmal in 
der Woche, andere wissen ihren Nachwuchs an 
jedem Tag hier gut betreut. 50 Wochen im 
Jahr, mit Ausnahme der Weihnachts- und 
Neujahrswoche, ist die Kindertagesstätte ge-
öffnet und steht den Eltern von 7.30 bis 17 
Uhr  zur Verfügung. Zwölf Kinder können hier 
maximal betreut werden, zudem gibt es einen 
Notfallplatz, wenn einmal die Tagesmutter 
oder Oma bei der Betreuung kurzfristig ausfal-
len sollte. Für derlei unvorhersehbare Schwie-
rigkeiten gibt es weiterhin ein Eltern-Kind-
Büro, außerdem kommt das Unternehmen 
seinen Mitarbeitenden mit flexiblen Arbeits-
zeiten, Telearbeit und Jobsharing entgegen. 
Selbst eine Führungsaufgabe kann bei der Bar-
menia in Teilzeit wahrgenommen werden. Mit 
über 1.500 Angestellten inklusive Auszubil-
denden gehört die Versicherungsgesellschaft 
zu den größten Arbeitgebern in Wuppertal. Die 

Mitarbeiterfluktuation liegt laut Nachhaltig-
keitsbericht des Unternehmens bei rund 4,5 
Prozent. Bei der Suche nach qualifiziertem 
Personal setzen die Barmenia Versicherungen 
ganz entscheidend auf die eigene, qualifizierte 
Berufsausbildung. Neben den Kaufleuten für 
Versicherungen und Finanzen werden gemein-
sam mit der Fachhochschule Köln integrierte 
Studenten zum Bachelor of Arts ausgebildet. 
Ebenso ist die Ausbildung zum Fachinformati-
ker und zum Koch bei der Barmenia möglich. 

Genau wie die Versicherungsgesellschaft ist 
auch die Firma IKS Klingelnberg für ihren gro-
ßen Katalog an familienfreundlichen Leistun-
gen ausgezeichnet worden. Beim Wettbewerb 
„Familienfreundliche Unternehmen im Bergi-
schen Städtedreieck“ errang der Remscheider 
Mittelständler den ersten Platz. Gerade die fle-
xiblen Arbeitszeiten, mit denen der Hersteller 
von Schneidwerkzeugen jungen Mitarbeiten-
den entgegenkommt, überzeugten die Wettbe-
werbsjury. Zudem macht sich das Unterneh-
men die modernen Kommunikationsmittel 
zunutze und richtet – wenn dies möglich und 
gewünscht ist – Heimarbeitsplätze für Mütter 
mit kleinen Kindern ein. Der geschäftsführende 
Gesellschafter Thomas Meyer weiß gerade die 
hohe Leistungsbereitschaft und die fundierten 
Kenntnisse seiner Mitarbeiterinnen zu schät-
zen, von denen viele im eigenen Haus ausge-
bildet wurden. Dieses Potenzial möchte er 
nicht verlieren und sucht gemeinsam mit der 
Personalabteilung nach individuellen Lösun-
gen, damit Familie und Beruf in Einklang zu 
bringen sind. Die familienfreundliche Strategie 
verfolgt der Betrieb schon seit Jahren und ist 
damit gut gefahren. 

Für Markus von Dreusche, Geschäftsführer des 
Arbeitgeberverbands von Remscheid und Um-
gebung, liegt in engen Kontakten zu den Uni-
versitäten einer der Schlüssel, um gutes Perso-
nal zu finden. Duale Studiengänge seien nach 
einem etwas zögerlichen Einstieg nun auch im 
Bergischen Land auf dem Vormarsch. „Die An-
gebote in diesem Bereich steigen“, hat der Ju-
rist erfahren. Noch sei trotz des konjunkturel-
len Hochs in der Region der Fachkräftemangel 
kein Thema, das unter den Nägeln brenne. Al-
lerdings: „Die prognostizierten Rückgänge bei 
den Einwohnerzahlen und Schulabgängern 
sind in dieser Hinsicht ein Grund zur Sorge.“ 
Gleichwohl könne das Bergische Städtedreieck 
gerade mit seiner Nähe zu den umliegenden 
Großstädten punkten. Die gute Erreichbarkeit 
der Metropolen an Rhein und Ruhr sei ein 
schlagkräftiges Argument, um Arbeitnehmer 
für den eigenen Betrieb zu gewinnen. „Wichtig 
ist gerade für junge Familien aber auch ein at-
traktives Angebot bei Kindertagesstätten und 
Schulen“, meint von Dreusche. Grundsätzlich 
mache er sich in Bezug auf die Personalaus-
stattung der hiesigen Wirtschaft keine Sorgen. 
„Wir haben hier exportstarke, innovationsfreu-
dige Unternehmen, die als Arbeitgeber ausge-
sprochen attraktiv sind“, so der Verbandsge-
schäftsführer. Wenn man Bewerbern dann 
auch noch ein angenehmes Arbeitsklima und 
gute Aufstiegschancen bieten könne, seien ei-
gentlich alle Voraussetzungen für eine dauer-
hafte, gute Zusammenarbeit gegeben.  

Stefanie Bona

INFO: Laut Information der Arbeitsagentur So-
lingen werden derzeit insbesondere Gesund-
heits- und sozialpflegerische Berufe wie Kran-
kenschwestern, Kranken- und Altenpfleger, 
Verkäufer, Mechaniker und Bürofachkräfte und 
-hilfskräfte nachgefragt.
Schwierig sind Stellen für CAD 3D- und CNC-
Fachkräfte, Ingenieure, Graveure, Gesenk-
schmiede sowie fast alle Berufe im Gesund-
heits- und Altenpflegebereich zu besetzen.
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Aus Berlin und Brüssel
D

Berlin. Fachkräfteengpässe zeigen sich über Branchen, Berufe und Qualifikationsni-
veaus hinweg. Damit bedroht der Fachkräftemangel die hart erarbeiteten Wettbe-
werbsvorteile der deutschen Wirtschaft. Um diesem Mangel entgegenzuwirken, müs-
sen stärker als bislang unausgeschöpfte Potenziale genutzt werden. Dabei steht die 
zielgerichtete Aus- und Weiterbildung an erster Stelle. Die besten Beispiele dieser 
praktischen Berufsbildungsarbeit wurden nun von der Otto Wolff-Stiftung und dem 
DIHK mit dem Initiativpreis Aus- und Weiterbildung 2010 ausgezeichnet. Das The-
menspektrum der Sieger reicht von der beruflichen Erstausbildung über die innerbe-
triebliche Qualifizierung bis hin zu den neuen Studienmöglichkeiten für Meister. Die 
Beispiele unterstreichen, wie intensiv sich die Wirtschaft zusammen mit Qualifizie-
rungspartnern um die Sicherung des Fachkräftenachwuchses und das lebensbegleiten-
de Lernen kümmert. DIHK-Ansprechpartner: reinecke.jochen@dihk.de
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Wirtschaft zeichnet Initiativen gegen Fach-
kräftemangel aus 
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Driftmann warnt vor 
Sammelklagen-Folgen

Brüssel. Vor schwerwiegenden Folgen von Sam-
melklagen für die Wirtschaft hat DIHK-Präsident 
Hans Heinrich Driftmann in Briefen an EU-Kom-
missionspräsident Barroso und Kommissar Oet-
tinger gewarnt. Schon die bloße Drohung mit 
einer Kollektivklage führt für die betroffenen 
Unternehmen zu erheblichen finanziellen Nach-
teilen bis hin zur Insolvenzgefahr. Niemand solle 
gezwungen werden, kostenträchtige Vergleiche 
nur aufgrund tatsächlicher oder vermuteter Pro-
zessrisiken zu schließen, heißt es weiter in dem 
Schreiben. Die Einführung von Sammelklagen 
gefährde durch zusätzliche und völlig unbere-
chenbare Belastungen für Unternehmen zudem 
die Wachstumsziele der EU 2020 Agenda. Drift-
mann riet dringend dazu, von Sammelklagen 
Abstand zu nehmen. DIHK-Ansprechpartner: 
wernicke.stephan@dihk.de

Bankenabgabe darf 
Förderkredite nicht be-
lasten
Berlin. Keine Bankenabgabe auf Förderkredite 
- dafür hat sich der DIHK in der Diskussion 
um das Restrukturierungsgesetz eingesetzt. 
Die Bankenabgabe werde sich ohnehin nega-
tiv auf die Kreditvergabe auswirken, warnte 
Chefvolkswirt Volker Treier. Die Belastung von 
Förderkrediten aber konterkariere geradezu 
die politischen Bemühungen Hausbanken da-
für zu gewinnen, Förderkredite stärker in die 
Finanzierung einzubeziehen. Durch das 
grundsätzlich richtige Durchleitungsprinzip 
bei Förderkrediten könnte am Ende sogar 
mehrfach die Bankenabgabe anfallen – und 
zwar immer dann, wenn Sparkassen und 
Volksbanken im Förderkreditgeschäft mit ih-
ren Zentralinstituten zusammenarbeiten.
DIHK-Ansprechpartner: treier.volker@dihk.de
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Westerwelle verleiht 
Deutschen Afrika-Preis 
im DIHK
Berlin. Die Verleihung des Deutschen Afrika-
Preises im Haus der Deutschen Wirtschaft 
nutzte DIHK-Präsident Hans Heinrich Drift-
mann, um die Erweiterung des Netzwerkes 
deutscher AHKs südlich der Sahara zu prä-
sentieren. Mit den neuen Delegationen in An-
gola und Ghana sowie einem geplanten wei-
teren Standort in Kenia wird jeder Teil des 
afrikanischen Kontinents für deutsche Unter-
nehmen erreichbar sein. In Anwesenheit von 
Bundesaußenminister Westerwelle hob er den 
verbesserten Service für deutsche Unterneh-
men hervor, die sich auf den Zukunftsmärkten 
im westlichen und südlichen Afrika bewegen. 
Die Beschaffung von Informationen zu den 
Rahmenbedingungen für Investitionen und 
die Suche nach Vertriebspartnern ist nun auf 
den wichtigsten afrikanischen Märkten we-
sentlich leichter geworden. Die deutsche 
Wirtschaft profitiert in diesen Regionen von 
steigender politischer Stabilität und neuen 
Rohstofffunden: Diese werden ein stetiges 
Wirtschaftswachstum zur Folge haben, ver-

bunden mit staatlichen Investitionen in die 
Energieversorgung und Verkehrsinfrastruktur. 
DIHK-Ansprechpartner: schwiderowski.hei-
ko@dihk.de

Trafen sich zur Verleihung des Afrikapreises im Haus 
der Deutschen Wirtschaft in Berlin (von links) : Prof. 
Dr. Karl-Heinz Hornhues, Präsident der Deutschen 
Afrika-Stiftung, Bundesaußenminister Dr. Guido 
Westerwelle und DIHK-Präsident Prof. Dr. Hans 
Heinrich Driftmann
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Drei Unternehmen aus der bergischen Region 
erhielten am 22. September in der Festhalle 
in Solingen Ohligs den diesjährigen Bergi-
schen Ausbildungspreis. Dieser wurde zum 5. 
Mal an Firmen verliehen, die sich in besonde-
rem Maße für die Ausbildung engagieren.  
Der Preis wurde an Unternehmen in drei Ka-
tegorien mit bis 50; bis zu 250 und über 250 
Beschäftigten verliehen. 
 
Kategorie 1: Unternehmen mit bis 
zu 50 Beschäftigten

Der Malerbetrieb Conrad aus Wuppertal bil-
det schon über 25 Jahre kontinuierlich und 
über den eigenen Bedarf aus. Acht Mitarbei-
ter betreuen vier Auszubildende. Andreas 
Conrad bietet insbesondere schwer vermittel-
baren Jugendlichen oder auch Schulabbre-
chern die Möglichkeit, sich mit einer fundier-
ten handwerklichen Ausbildung eine Zukunft 
aufzubauen. Als Kreislehrlingswart sei er im-
mer offen für neue Projekte und Ideen, die 
Jugendlichen helfen, ihre Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt zu verbessern. Aber auch ehren-
amtlich ist er beispielsweise im Wuppertaler 

Hauptschulmodell sehr aktiv und engagiert. 
Die Jury entschied sich daher für die Verlei-
hung des ersten Preises an den Malerbetrieb 
Conrad. Zweitplatzierten in dieser Kategorie 
sind Frisör Siegfried Bredtmann und Hardline 
Music.  
 
Kategorie 2: Unternehmen mit 51 
bis 250 Beschäftigten 

In dieser Kategorie konnte sich das Unterneh-
men Robert Herder GmbH & Co. KG über den 
ersten Platz freuen. Der Schneidwarenher-
steller aus Solingen bietet jedes Jahr mindes-
tens zwei bis drei neue Ausbildungsstellen an. 
Hinzu kommt, dass jedes Jahr ein Auszubil-
dender über den eigenen Bedarf eingestellt 
und nach erfolgreichem Abschluss innerhalb 
des Netzwerkes Schneidwaren zu anderen 
Firmen weitervermittelt wird. Auch bei der 
Entwicklung neuer Berufsbilder ist das Unter-
nehmen engagiert; so wurde das Berufsbild 
des Schneidwerkzeugmechanikers als 
3,5-jährige Ausbildung durch die Firma Her-
der mit initiiert und entwickelt. 
Zweitplatzierte in dieser Kategorie sind Jakob 

Leonhards Söhne GmbH & Co. und die Horn-
bach Baumarkt AG. 
 
Kategorie 3: Unternehmen mit über 
250 Beschäftigten 

Auch in dieser Kategorie konnte ein Solinger 
Unternehmen den ersten Preis in Empfang 
nehmen. Die Lehrwerkstatt der Kronprinz 
GmbH entstand bereits im Jahr 1939. Seit-
dem wird dort kontinuierlich ausgebildet. 
Derzeit werden 36 Jugendliche als Maschi-
nen- und Anlagenführer, Industriemechani-
ker, Elektroniker oder im kaufmännischen Be-
reich für ihren zukünftigen Einsatz 
qualifiziert. Und das nicht nur für den eige-
nen Bedarf, sondern in der Regel werden 50 
Prozent der Jugendlichen für Fremdfirmen 
ausgebildet. 
Zweitplatzierte in dieser Kategorie ist das 
Knipex–Werk C. Gustav Putsch KG und die 
WSW Wuppertaler Stadtwerke GmbH.   

Bergischer Ausbildungspreis verliehen

Unser Angebot:
� Wir beteiligen uns an der Finanzierung IhrerMaßnahmen

mit bis zu 50% des Gesamtvolumens
� Unsere Expertenteams inDeutschland und

in den Partnerländern unterstützen Sie
� bei der Projektentwicklung undUmsetzung
� beimZugang zuwichtigen Partnern
� beim Eintritt in neueMärkte

Weitere Informationen finden Sie unter:www.develoPPP.de

Wer Wertschöpfung global denkt, kennt keine
weißen Flecken auf der Weltkarte. Denn Kunden
und Lieferanten in denMärkten vonmorgen haben
viel zu bieten.Mit demProgrammdeveloPPP.de unter-
stützt das BMZUnternehmenbei der Umsetzung von
Projekten in Entwicklungsländern, die einen spürbaren
und langfristigenNutzen für dieMenschen vorOrt
haben. So sichernwir gemeinsamden Erfolg Ihrer
innovativen Ideen und schaffen die Voraussetzungen
für eine nachhaltige Entwicklung.

Nutzen Sie die Chancen in Entwicklungsländern!
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Alexanderwerk AG 
gründet zwei Gesell-
schaften 

Der Vorstand der Alexanderwerk AG teilt mit, 
dass er die Gründung zweier Gesellschaften 
(GmbHs) vorgenommen hat. Es handelt sich 
um eine Alexanderwerk Vertriebs GmbH, die 
sich mit Vertrieb, Marketing, Entwicklung und 
Endmontage befasst. Die zweite Gesellschaft 
ist die Alexanderwerk Produktions GmbH, die 
den gesamten Produktionsbereich der für die 
Montage benötigten Teile abdecke. Beide sei-
en 100-prozentige Tochtergesellschaften. 
Hierdurch solle die Basis für Beteiligungen, 
Joint Ventures und andere Kooperationen ge-
bildet werden, mit dem Ziel weitere Effizienz-
steigerungen, Synergien und sonstige Vorteile 
zu erlangen.

Barmer und Gek sind 
zusammengezogen
Die beiden Krankenkassen Barmer und Gek 
sind in einem Bürohaus an der Friedrichstraße 
33 am Karlsplatz in Wuppertal-Elberfeld zu-
sammengezogen. „Seit der Vereinigung zu 
Beginn des Jahres haben sich 3.500 neue 
Mitglieder für unsere Krankenkasse entschie-
den“, freut sich Regionalgeschäftsführer 
Martin Schneider über den Erfolg der neuen 
Kasse in Wuppertal und der bergischen Regi-
on. Dort gebe die Barmer Gek für die medizi-
nische Versorgung ihrer Kunden rund 320 
Millionen Euro jährlich aus. Für die neue Re-
gionalgeschäftsstelle der Barmer Gek seien 
künftig 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
tätig, davon rund 170 am Standort Friedrich-
straße in Wuppertal.
Die Öffnungszeiten des neuen gemeinsamen 
Wuppertaler Kundencenters der Barmer Gek 
sind montags bis mittwochs von 8 bis 17 Uhr, 
donnerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags 
von 8 bis 16 Uhr. Paul-Yves Ramette mit sei-
nem Team kümmert sich weiterhin um die 
Belange der Versicherten.

Das Wuppertaler Einkaufsbüro Deutscher Ei-
senhändler GmbH (EDE) stockt die Zahl seiner 
Mitarbeiter durch die Übernahme weiterer 
Leiharbeiter noch einmal auf. So wird der 
Mittelständler in den kommenden Wochen 20 

Leiharbeitern feste Ar-
beitsverträge anbieten. 
Dies kündigte Hans-Jürgen 
Adorf, Vorsitzender der 
EDE-Geschäftsführung, bei 
der Verleihung des Wup-
pertaler Wirtschaftspreises 
im Oktober an. Bereits im 
Frühjahr hatte das EDE 38 
Zeitarbeitern eine Festanstellung gegeben. 
Unabhängig davon wolle das EDE in zahlrei-
chen weiteren Unternehmensbereichen seine 
Mitarbeiterteams stärken.
Eingesetzt werden Zeitarbeiter im neuen Lo-
gistik-Center. Durch das mit dem Neubau ge-
stiegene Arbeitsaufkommen stellten laut Un-
ternehmen schon im vergangenen Jahr 
flexible Zeitarbeitsmodelle einen sehr wichti-
gen Faktor dar. So sei die Zusammenführung 
zweier großer Lager zu einem durch den Ein-
satz von Leiharbeitskräften deutlich schneller 
gelungen. Inzwischen ist der Neubau des Lo-
gistik-Centers abgeschlossen. Gute Arbeits-
kräfte werden dort aber weiterhin benötigt, 

wodurch sich eine Möglichkeit ergab, ausge-
wählten bisherigen Leiharbeitern einen festen 
Arbeitsvertrag zu bieten. 
Dr. Andreas Trautwein, zuständiger Ge-
schäftsführer für den Personalbereich, kün-

digte bei der Verleihung außerdem eine neue 
Ausbildungsoffensive für 2011 an. „Wir wer-
den zusätzlich zu unseren jährlich 12 bis 15 
neuen Auszubildenden weitere fünf Nach-
wuchskräfte einstellen“, sagte Trautwein. Da-
mit wird das EDE seinen bisherigen Ausbil-
dungsrekord aus dem Jahr 2009 
voraussichtlich einstellen. Erstmals wird da-
mit die Zahl von 50 Ausbildungsplätzen im 
EDE überschritten.
Zur Verleihung des Wuppertaler Wirtschafts-
preises an das EDE, erklärte EDE Chef Adorf: 
„Für uns ist es eine große Ehre, in unserer 
Heimatstadt, die seit fast 80 Jahren Standort 
unseres Unternehmens ist, eine solche Ehrung 
entgegennehmen zu dürfen. Sie würdigt die 
großartige Leistung unserer Mitarbeiter in 
den vergangenen Jahren und unsere vielseiti-
gen Sponsoringaktivitäten in karitativen, so-
zialen, kulturellen und in Bildungsprojekten 
der Stadt. Wuppertal zeigt mit der Verleihung 
dieses Preises, wie sehr ihr auch die Wirt-
schaft in der Region am Herzen liegt.“ 

EDE gibt Zeitarbeitern erneut eine Chance

Das EDE hat den 
Wuppertaler Wirt-
schaftspreis erhal-
ten (v. l.: Christoph 
Nieder, Hans-Jür-
gen Adorf, Dr. And-
reas Trautwein und 
Stefan Kirschsie-
per)
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Jetzt kommt esauf Sie an!Mit nur 150 Euro monatlich
 fördern Sie ein junges Talentin Deutschland.deutschland-stipendium.de

Junge Talente fördern kostet jetzt nur noch halb so viel.

Die eine Hälfte vom Bund un
nd die andere von Ihnen.

Deutschland braucht leistungsfähigen Nachwuchs. Deshalb unterstützen der Bund und private Förderer die Spitzenkräfte 
von morgen. Zusammen sorgen wir dafür, dass leistungsstarke Studierende ihr Potential ausschöpfen. Damit investieren wir in 
die Zukunft Deutschlands. 2011 können schon tausende  Studentinnen und Studenten profi tieren. Der Bund will hierfür mehrere 
Millionen Euro zur Verfügung stellen. Vorausgesetzt, Sie machen mit: www.deutschland-stipendium.de.

Expo Real 2010 – 
positive Zukunft für
Wuppertal 

Das Makler-Netzwerk Wuppertal zog nach drei 
Tagen auf der Immobilienmesse Expo Real in 
München ein positives Fazit für den Immobili-
enstandort Wuppertal. Gerd Dauelsberg, Frank 
Müller, Hans M. Stephan und Stephan A. Voll-
mer freuten sich nach 63 Gesprächen mit In-
vestoren und Projektentwicklern über und auf 
die positive Entwicklung. Der Markt habe sich 
erholt. Die Quantität und die Qualität der Ge-
spräche und die Ernsthaftigkeit der Anfragen 

seien zurück auf dem hohen Niveau des Jahres 
2008. Nationales und internationales Kapital 
suche wieder neue Anlage- und Investitions-
möglichkeiten in Wuppertal, und dies zum Bei-
spiel im Bereich der Mehrfamilienhäuser, der 
Wohn- und Geschäftshäuser sowie bei lang-
fristig vermieteten Gewerbeimmobilien. 
Insbesondere lasse sich ein Fokus süddeutscher 
Investoren und Projektentwickler aus Sicht des 
Makler-Netzwerkes identifizieren, weil gerade 
in Bayern und Baden-Württemberg in den ver-
gangen Jahren wenig neues Bauland ausge-
wiesen wurde und parallel dort wenig Brach-
flächen verfügbar seien. 
Eine sehr große Nachfragegruppe lässt sich 
darüber hinaus im Bereich Entertainment fest-
stellen. Dieses sehr große Interesse für die 
Segmente Vergnügungsstätten, Spielhallen et 
cetera sei zwar naturgemäß baurechtlich 
schwierig zu bedienen, bietet aber auch für 
weniger gut nutzbare Gewerbeimmobilien 
neue Potenziale. Auch auf der Angebotsseite 
sei das Netzwerk mit der Messe sehr zufrieden 
gewesen und habe neue Angebote in das Port-
folio aufnehmen können. Zudem sei es nach 
dem schwierigen Jahr 2009 wichtig gewesen, 
auf der Immobilienmesse präsent zu sein. 

Schüler erleben die 
„Faszination Automoti-
ve“ bei Vorwerk Autotec

Jedes Jahr organisieren die IHKs in Nord-
rhein-Westfalen gemeinsam mit den Auto-
mobilzulieferinitiativen Automotive Rhein-
land und Automotive Netzwerk Südwestfalen 
die Aktionswoche „Faszination Automotive“. 
Schülerinnen und Schüler haben dort die Ge-
legenheit hinter die Kulissen der Automobil-
zulieferer ihrer Region zu schauen und einen 
spannenden Einblick in die Produktionsabläu-
fe zu erhalten.
In Wuppertal hat sich die Firma Vorwerk Au-
totec an der Aktion beteiligt und einer Schü-
lergruppe des Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasiums 
Ende September ihre Firmentore geöffnet. Die 
Jugendlichen bekamen dort nicht nur einen 
Einblick in die unterschiedlichen Abteilungen 
des Unternehmens, sondern hatten auch Ge-
legenheit, mit den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern ins Gespräch zu kommen. Hier stand 
insbesondere das Thema Ausbildung im Mit-
telpunkt und die Besucher erfuhren viel Wis-

senswertes über die unterschiedlichen Karrie-
rewege der Angestellten.
Firmen der Automobilzulieferindustrie, die 
sich an der Aktionswoche im nächsten Jahr 
beteiligen wollen, werden gebeten, sich bei 
der bergischen IHK unter Telefon: 0202 2490-
805 (Ralph Oermann), Telefax: 0202 2490-
899, E-Mail: r.oermann@wuppertal.ihk.de zu 
melden.
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Unser moderner Maschinenpark ermöglicht das Fertigen anspruchsvoller Produkte.
Mit konstanter Präzision bei absoluter Termintreue und hohem Qualitäts-

bewusstsein - auch in kleinen Losen.
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Unsere Welt dreht sich um Ihr Blech.

Sedanstraße 64-66 · 58332 Schwelm · Tel. (0 23 36) 60 54 
Fax (0 23 36) 23 02 · www.hundt-partner.com · info@hundt-partner.com  

Forum Beruf: 4.200 
Solinger Schüler 
informierten sich 

Das Solinger Forum Beruf liegt hinter uns, und 
die Veranstalter – Wirtschaftsjunioren, Stadt 
Solingen und Agentur für Arbeit – ziehen eine 
positive Bilanz. An den Messeständen der 120 
Aussteller konnten sich am 6. Oktober im The-
ater und Konzerthaus Solingen die Schülerin-
nen und Schüler über insgesamt 172 Berufs-
bilder informieren und mit den potentiellen 
Arbeitgebern ins Gespräch kommen.
„Ich habe mit vielen Ausstellern gesprochen 
und durchweg positive Rückmeldungen er-
halten,“ resümiert Axel Baumung, Kreisspre-
cher der Solinger Wirtschaftsjunioren. Dies 
führt er hauptsächlich auf die bessere Vorbe-
reitung der Schüler zurück, die sich im Vor-
feld der Messe im Unterricht weitreichend 
mit dem Thema Berufswahl auseinanderge-
setzt haben. „Die Idee mit der Teilnehmerkar-
te hat sich bewährt: Wir haben 2.156 voll-
ständig ausgefüllte Karten zurückbekommen. 
Das bildet die Vielzahl der ausführlichen Be-
ratungsgespräche ab“, freut sich Baumung. 
Die glücklichen Gewinner des Laptops, der Di-
gitalkamera, der drei MP3-Player und des 
Chefsesselpraktikums werden nun aus den 
gültigen Karten gezogen und am 29. Oktober 
bekanntgegeben. 

„Haus der kleinen 
Forscher“ geehrt

Die „kleinen Forscher“ in Solingen ließen es 
mit Fotodosen-Raketen knallen, als sie Anfang 
Oktober 2010 den „Kurt Kreuser-Preis“ entge-
gennahmen. Damit ehrte die Rudolf Knupp-
Stiftung das Solinger Netzwerk der Stiftung 
„Haus der kleinen Forscher“ als Projekt, das 
sich besonders innovativ und wirksam für die 
Kinder der Region im Bereich Bildung einsetzt. 
Netzwerkkoordinator Thomas Laqua freut 
sich, „in den Fokus rücken zu können, dass Bil-
dung nicht erst in der Schule beginnt“. Der 
Preis soll dem gemeinnützigen Engagement zu 
Gunsten von Kindern und Jugendlichen in So-
lingen neue Impulse, öffentliche Anerkennung 
und Ansporn geben. Er soll die Menschen mo-
tivieren, für das Gemeinwohl aktiv zu werden 
und die Stiftungslandschaft zu stärken.

Pitch Camp für 
Technologiegründer
Als Partner des Projektverbundes be fit veran-
staltet die Wirtschaftförderung Wuppertal im 
Rahmen der Gründerwoche am 19. November 
ein Pitch Camp. Es richtet sich an Existenz-
gründer und Jungunternehmer mit technolo-
gischen oder wissensbasierten Geschäftside-
en. Das Ziel des Pitch Camps ist, eine 

Ein besonderer Service der Wirtschaftsjunio-
ren war wieder das Beurteilen von mitge-
brachten Bewerbungsmappen. Schüler erhiel-
ten wertvolle Hinweise zur Optimierung von 
Aufbau und Inhalt aus erster Hand, denn die 
Wirtschaftsjunioren entscheiden als Unter-
nehmer und Führungskräfte auch über die 
Einstellung von Auszubildenden. 
„Die Messe hat sich innerhalb kürzester Zeit 
so etabliert, dass sie in Solingen nicht mehr 
wegzudenken ist. Natürlich werden wir uns 
auch nächstes Jahr wieder für das Forum Be-
ruf engagieren,“ teilt Baumung mit.

zehnminütige Präsentation vor einem Kapi-
talgeber optimal vorzubereiten. 
Das Verfahren ist dreistufig: Nach der Einrei-
chung ihres Businessplans erhalten die 
Camp-Teilnehmer die Gelegenheit, sich und 
ihre Geschäftsidee einer fachkundigen Jury zu 
präsentieren. Danach bekommen alle ein kon-
struktives Feedback zu ihrer Präsentation. Die 
besten drei werden bei der Optimierung ihres 
Businessplans und ihrer Kapitalakquisition in-
tensiv weiter begleitet. 
Weitere Infos zum Pitch Camp gibt es unter 
Telefon: 0202 24807-35 oder unter: sr@be-
fit-online.de. Die Bewerbungsfrist für das 
Pitch Camp endet am 12. November.

Auch die IHK-Ausbildungsberater (Reinhardt Perlick, 
2. v. r.) informierten auf dem Forum Beruf zahlreiche 
Jugendliche über ihre Ausbildungsmöglichkeiten

Neuer Ladenmieter in 
Solingens Hauptstraße

Das Immobilienunternehmen Senger & De-
cker Immobilien GmbH aus Düsseldorf hat 
das ehemals durch Quelle genutzte Ladenlo-
kal in der Fußgängerzone von Solingen mit 
rund 1.100 Qaudratmetern Verkaufs- und Ne-
benflächen zum 1.8. vermietet. Eröffnet wur-
de das Geschäft am 1. September. Seit dem 
Auszug von Quelle im Herbst 2009 stand das 
Ladenlokal in der Fußgängerzone leer. Als 
neuen Mieter hat der Makler den „Rivi Dis-
counter“, ein Kaufhaus für Haushaltswaren, 
gewinnen können. Das Sortiment umfasst 
beispielsweise Bürobedarf, Haushalts- und 
Badartikel,oder auch Ein-Euro-Artikel. Der 
neue Eigentümer der Immobilie plane in na-
her Zukunft eine durchgreifende Fassadensa-
nierung zur Aufwertung des äußeren Erschei-
nungsbildes.
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www.wsw-online.de

Die Wuppertaler Stadtwerke bieten Ihnen umfassende Serviceleistungen im Bereich Druckluft – 

dazu zählt auch das Druckluft-Management. Wir ermitteln Ihren Bedarf, installieren und warten 

Ihre Anlage und optimieren den Verbrauch. Alle Leistungen sind perfekt auf Ihren Betrieb  

zugeschnitten, Sie sparen Zeit und Kosten und haben einfach mehr Luft. Weitere Informationen 

erhalten Sie telefonisch unter 0202 569-5180.

Energie auf Abruf

Die Aktion Plagiarius veranstaltet am 30. No-
vember einen Workshop, in dem nützliches 
Basiswissen und praktische Tipps rund um das 
Thema Gewerbliche Schutzrechte praxisnah 
vermittelt werden. Der Workshop findet von 
16:00 bis 19:00 Uhr in Solingen statt. Er rich-
tet sich vor allem an (angehende) Designer, 
Selbständige und Vertreter kleinerer Unter-
nehmen, die sich neu mit der Thematik be-
schäftigen möchten. Der Designer Jiri Katter 
berichtet als Betroffener von seinen Erfah-
rungen mit Plagiaten und den entwickelten 
Gegenstrategien. Die Veranstaltung ist Teil 
des Projekts „Bergischer ThinkTank - Kreativ-
wirtschaft und Industrie“. 
.

„Klasse“-Projekt für 
Schulen mit konstant 
hohen Teilnehmerzahlen

Über 20.000 Schüler nehmen im Schuljahr 
2010/2011 an den Medienprojekten „Klasse“ und 
„Klasse Kids“ der Westdeutschen Zeitung (WZ) 
teil. Für dieses Schuljahr haben sich insgesamt 
808 Klassen im Verbreitungsgebiet der WZ vom 
Bergischen Land bis zur niederländischen Grenze 
angemeldet. 458 Grundschulklassen und 350 der 
weiterführenden Schulen werden an dem Medi-
enprojekt in einer von sechs Projektphasen teil-
nehmen. Projektstart für die erste Phase ist am 
15. November. Auf drei Auftaktveranstaltungen 
in Wuppertal, Düsseldorf und Krefeld erhalten 
Lehrer umfangreiches Lehrmaterial, das von 
Journalisten und Pädagogen erarbeitet wurde 
und viele weitere Extras. Die WZ geht mit dem 
Medienprojekt ins fünfte Jahr. Für das neue Pro-
jektjahr wurde das Internet-Angebot www.wz-
klasse.de überarbeitet und übersichtlicher ge-
staltet. Außerdem ist die Klasse-Redaktion 
erstmals auch über die sozialen Netzwerke 
SchülerVZ, Facebook und Twitter kontaktierbar.

Aktion Plagiarius 
informiert über gewerbliche Schutzrechte

Nähere Informationen unter 
www.plagiarius.com/News
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Folgende Unternehmen können in diesem 
Monat auf ein langjähriges Bestehen zu-
rückblicken: 

25 Jahre:
• Kromberg & Schubert Holding GmbH, 

Spitzenstraße 37, 42389 Wuppertal
• LARE lufttechnische Anlagen und Re-

galsysteme GmbH, Siegesstraße 110, 
42287 Wuppertal

Jubiläen

EK präsentierte sich auf der Glasstec Wera entwickelt neuen 
Ratschenschrauben-
dreher

Wo es auf Geschwindigkeit und Schraubkom-
fort ankommt, sind Ratschenschraubendreher 
erste Wahl. Vor diesem Hintergrund hat der 
Wuppertaler Schraubwerkzeugspezialist Wera 
Werk Hermann Werner GmbH & Co. KG sein 
Sortiment jetzt um neue Ratschenschrauben-
dreher ergänzt, die ein besonders präzises 
und doch kräftiges Arbeiten erlauben. Das 
Sortiment erfülle die individuellen Anforde-
rungen verschiedener Einsatzbereiche. So 
sind die neuen Ratschenschraubendreher als 
Handhalter mit „Rapidaptor“-Schnellwech-
selhalter für Bits oder als Handhalter für 
beidseitig mit Profilen versehenen Vario-Klin-
gen erhältlich.

Die neuen Ratschenschraubendreher verfügen über 
den „Kraftform“-Griff für ergonomisch sicheres Ar-
beiten. Die an die Hand angepasste Form verhindert 
Fehlbelastungen und Verletzungen, zudem ist ein 
Abrollschutz in den Griff integriert.
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Solingen übernimmt Patenschaft 
für S-Bahn-Zug

Hoergut verloste Einkaufsgutscheine

Ganz in weiß, mit aufstrebenden Wandele-
menten und einem überdimensionalen Stahl-
verbinder präsentierte sich die Solinger Edu-
ard Kronenberg GmbH (EK) auf der glasstec 
2010. Das Unternehmen für Verbindungstech-

nik von Abstandhalter 
und Sprossenprofilen 
in der Isolierglasferti-
gung zeigte vor 45.000 
Messebesuchern sein 
erweitertes Angebot 
der Serien EK Steel 
Connect und EK Polo 
Connect mit faszinie-
renden Neuheiten. Den 
Schwerpunkt bildeten 
Verbindungslösungen 
sowie eine neue Verbin-
derklasse aus hochfes-
tem Mehrphasen-Stahl. 

EK ist unter anderem auch Entwicklungspart-
ner für die Verbindungstechnik des neu auf 
der glasstec 2010 vorgestellten Lingemann 
EVO-Profils.

Für diese Wuppertaler ist die 13 keine Un-
glückszahl. Denn sie gehören zu den insge-
samt 13 Gewinnern des HörGut Gewinnspiels 
in Vohwinkel. Zum 13. Geburtstag des HörGut 
Hörzentrums (früher auTec) hat das Team um 

Akustikermeisterin Jutta Hendricks (2. von 
rechts) 13 Akzenta-Einkaufsgutscheine ver-
lost, die sie den glücklichen Gewinnern nun 
überreichen konnte.

Die Stadt Solingen hat die Patenschaft für ei-
nen neuen Zug der S-Bahn Rhein-Ruhr über-
nommen. Solingens Oberbürgermeister Nor-
bert Feith taufte das Fahrzeug auf den Namen 
„Solingen“. Die S-Bahn Rhein-Ruhr, ein Ver-
kehrsbetrieb der DB Regio NRW GmbH, wurde 
vertreten durch die beiden Geschäftsleiter 
Thorsten Siggelkow und Michael Fassel. Nach 

Art einer Schiffstaufe ließ Feith eine Sektfla-
sche am Zug zerschellen und enthüllte ge-
meinsam mit Siggelkow und Fassel das Wap-
pen mit dem Schriftzug „Solingen“. Der Zug 
wird künftig unter anderem auf der S-Bahn-
Linie 1 (Solingen – Dortmund) eingesetzt, die 
Solingen mit dem Düsseldorfer Hauptbahnhof 
und dem Flughafen Düsseldorf verbindet. 
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Namen und Nachrichten

Viktor vom Baur 
80 Jahre

Lutz Vogel feierte 
50. Geburtstag

Lutz Vogel, persönlich haftender Gesellschaf-
ter der Vogel-Bauer KG, feierte am 23. Okto-
ber seinen 
50. Geburts-
tag. Der Un-
ternehmer ist 
bereits seit 
vielen Jahren 
Mitglied der 
IHK-Vollver-
s a m m l u n g 
und enga-
giert sich au-
ßerdem in 
verschiede-
nen Gremien 
der IHK. So 
ist er aktiv im Bezirksausschuss Solingen und 
im Ausschuss für Großhandel und Handels-
vertreter. 

Wuppertals Oberbürgermeister Peter Jung ist 
zum Ehrenbürger der Bergischen Universität 
Wuppertal ernannt worden. Das hat der Senat 
der Universität einstimmig beschlossen. Als 
inzwischen langjähriges Stadtoberhaupt habe 
sich Peter Jung immer wieder für die Bergi-
sche Universität engagiert und sich öffentlich 
für sie eingesetzt, heißt es in der Würdigung 
seiner Persönlichkeit. Der Oberbürgermeister 

Viktor vom Baur, Ehrenmitglied der IHK-Voll-
versammlung, feierte am 12. Oktober seinen 
80. Geburtstag. Der ehemalige geschäftsfüh-
rende Gesellschafter der J.H. vom Baur Sohn 
GmbH & Co. KG war von 1991 bis 2001 Vize-
präsident der IHK. 
Von 1977 bis 2001 war er aktives Mitglied der 
IHK-Vollversammlung. Auch in zahlreichen 
IHK-Ausschüssen engagierte sich Viktor vom 
Baur bereits seit 1968. So gehörte er von 
1968 bis 1976 dem Außenwirtschaftsaus-
schuss an und engagierte sich über 25 Jahre 
lang im Industrieausschuss. Auch im Bezirks-
ausschuss Wuppertal sowie im Umweltaus-
schuss, dessen Vorsitz er seit 1993 inne hatte, 
setzte er sich von 1993 bis 2001 für die Be-
lange der regionalen Wirtschaft ein. Darüber 
hinaus vertrat er in weiteren regionalen und 
überregionalen wirtschaftlichen Organisatio-
nen ehrenamtlich die Interessen der Wirt-
schaft

Private
Kranken-

versicherung
Beitragsbeispiele

(inkl. Alterungsrückstellungen)

Eintrittsalter Mann Frau        

Kinder b. 14 52,- € 52,- €

Student/in 20 75,- € 75,- €

25 98,- € 132,- €

35 131,- € 161,- €

45 179,- € 188,- €

55 243,- € 222,- €

65 285,- € 234,- €

70 305,- € 244,- €

Leistungen
100% Ambulant-, Stationär- u. 

Zahnbehandlung,
50–60% Zahnersatz, exklusiv 

gesetzl. Pflegepflichtversicherung, 
hohe Beitragsrückerstattung/

Gesundheitsrabatt,
0–750 € Selbstbeteiligung.

Beratung und Vermittlung

Einfach
anrufen …!

UNTERNEHMENSBERATUNG 

Sonnek & Co
50823 Köln

Graeffstraße 5

Tel.: 0221 - 5694449
Fax: 0221 - 16797766
Mobil: 0176 21863728
oder Sie schreiben uns

eine E-Mail
e-mail: nottebaum@sonnek-co.de

wurde nach der Entscheidung 
des Senats unmittelbar durch 
Rektor Prof. Dr. Lambert T. 
Koch über die Ehrung unter-
richtet. Sie zeige einmal mehr 
die wachsende Nähe zwischen 
der Stadt und ihrer Universi-
tät. 
Die Ehrung von Oberbürger-
meister Peter Jung ist die erste 
Ehrenbürger-Ernennung unter 
dem Rektorat von Prof. Koch. 
Zuletzt war 2008 IHK-Präsi-
dent Friedhelm Sträter zum 
Ehrenbürger ernannt worden. 
Weitere Ehrenbürger sind die 
beiden Zeitungsverleger Bern-

hard Boll (Solinger Tageblatt) und Dr. Wolf-
gang Pütz (Remscheider General-Anzeiger), 
die frühere Vorsitzende der Freundegesell-
schaft der Universität, Dr. Ingrid Henkels, der 
Wuppertaler Unternehmer Dr. Dr. h. c. Jörg 
Mittelsten Scheid und der ehemalige Land-
tagsabgeordnete und Vorsitzende des WDR-
Rundfunkrates, Reinhard Grätz.   

Ehrenbürger der Bergischen Universität Wuppertal: Oberbürgermeister 
Peter Jung (r.), hier mit Uni-Rektor Prof. Dr. Lambert T. Koch.

Peter Jung ist Ehrenbürger der Universität
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Unternehmensporträts
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Im Jahre 1885 gründete Alexander von der 
Nahmer das vom Volksmund alsbald nach sei-
nem Vornamen benannte Alexanderwerk. In 
dieser Zeit schritt die Industrialisierung in 
Deutschland stürmisch voran. 52-jährig be-
schloss er, sich dem Aufbau eines eigenen 
Werkes für seine beiden Söhne Wilhelm und 
Adolf zu widmen. Er wollte mit technischen 
Bedarfsartikeln aus Guss Lieferant für die 
umliegenden Betriebe sein. Den großen Griff 
bei der Auswahl von Produkten tat Alexander 

von der Nahmer schon im ersten Jahr des Be-
stehens seines Werkes, als er den Fleischwolf 
in Amerika aufspürte und vertrieb. Das Alex-
anderwerk hatte mit dem Fleischwolf einen 
ersten Artikel für den überregionalen Markt 
und für die Nahrungsmittelverarbeitung – ein 
Arbeitsgebiet, dem das Werk seitdem stets 
treu geblieben ist.
Der Firmengründer starb bereits drei Jahre 
nach Anlauf des Werkes; seine beiden Söhne 
übernahmen daraufhin die Geschäftsführung. 
Zehn Jahre nach der Gründung beschäftigte 
das Werk bereits 550 Personen, nach weiten 
zehn Jahren sogar 1.400 Personen. Zur leich-
teren Kapitalbeschaffung wurde die Firma 
1899 in eine Aktiengesellschaft umgewandelt, 
die bis auf den heutigen Tag besteht. Ein we-
sentlicher Umsatzträger wurde der handbe-
triebenen Fleischwolf, der in vielen Varianten 
gefertigt, jahrelang hohe Umschlagzahlen er-
reichte. Daneben wurde ein sehr umfangrei-
ches Programm von Maschinen und Geräten 
für Haus und Küche aufgebaut, wie beispiels-
weise Brotschneider, Reiben, Fruchtpressen, 
Christbaumständer oder Waagen.
Neben den Artikeln für das Haus wurden von 
Anfang an auch Maschinen für Fleischereibe-
triebe hergestellt. Den 1. Weltkrieg überstand 

das Werk sehr gut, scharfe Spuren hingegen 
zeichnete drei Jahre später die Weltwirt-
schaftskrise, 1926 musste die Beschäfti-
gungszahl von 2.400 auf 1.200 vermindert 
werden.
Nach dem 2. Weltkrieg gab es auf den Märk-
ten zunächst einen Nachfragestau. Nach und 
nach änderte sich das aber, der Wettbewerb 
und die fortschreitende internationale Ar-
beitsteilung erzwangen es, die Kräfte zu kon-
zentrieren, was letztendlich zur Schließung 

der Gießerei und zum weitgehenden Abschied 
von den traditionsreichen Hausgeräten führ-
te.
Neben den Maschinen der Lebensmittelverar-
beitung, wurde auch ein neues Programm 
entwickelt, das sich heute zum umsatzstärks-
ten Sparte des Alexanderwerks entwickelt hat 
- nämlich die des Kompaktierens und Granu-
lierens. Neben Granuliermaschinen und Gra-
nulatoren entstand 1957 die erste vollfunkti-
onsfähige Walzenpresse zur Verdichtung von 
trockenem feinkristallinem Düngesalz. Mit 
den Walzenpressen erfuhr das Industriema-
schinen-Programm die entscheidende Berei-
cherung. Das Vertriebsnetz wurde durch Aus-
landsvertretungen vergrößert und es konnte 
ein Lizenzvertrag mit einem japanischen 
Handelshaus zum Bau und Vertrieb von Wal-
zenpressen im fernöstlichen Raum geschlos-
sen werden. 1973 übernahm das Alexander-
werk ein zusätzliches Arbeitsgebiet zum 
Industriemaschinen-Programm, und zwar der 
Bau von Anlagen für die Solarerzeugung.
Zur Stärkung der Marktposition auf dem 
amerikanischen Kontinent, wurde 1993 die
Tochtergesellschaft „Alexanderwerk Inc“ in 
Horsham, Pennsylvania gegründet. 
1996 erfolgte ein einschneidender Einbruch 

im Auftragseingang bei den Fleischereima-
schinen nach Bekanntgabe der britischen Be-
hörden, dass eine Übertragung der Rinder-
krankheit BSE auf den Menschen möglich 
erscheint.
Ende 2005 wurde diese Sparte komplett sa-
niert. Es wurde eine Kooperation mit dem 
Konkurrenten Solia Palmer Küchentechnik 
aus Freiberg aufgebaut und die Vertriebsge-
sellschaft AlexanderSolia Vertriebs GmbH ge-
gründet. Nach der Insolvenz der Solia Palmer 

Anfang 2007 übernahm die AlexanderSolia 
diese als 100-prozentige Tochter und erhielt 
somit den Produktionsstandort in Freiberg 
weiter aufrecht unter dem neuen Namen 
FoodTec GmbH.
Die Sanierungsphase übertrug sich jedoch auf 
das gesamte Alexanderwerk-Unternehmen. 
Heute sehen Geschäftsleitung und die ver-
bleibenden Mitarbeiter des Konzerns wieder 
optimistisch in die Zukunft. Am 2. November 
jährte sich das 125-jährige Bestehen der Ale-
xanderwerk AG. Es gibt sicherlich noch viel zu 
tun, aber die drohenden „schwarzen 
Gewitterwolken“ am Unternehmenshimmel 
klaren immer weiter auf!

Die Geschichte des Alexanderwerks
Ein Unternehmen mit langer Tradition
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 DEZEMBER: Multimedia und IT: 
 Software in Unternehmen

> Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Anzeigenplatz 

 Bergische Verlagsgesellschaft Menzel GmBH & Co. KG
Neumarktstraße 10 

42103 Wuppertal 

Telefon (0202) 45 16 54 
Telefax (0202) 45 00 86  

E-Mail: info@bvg-menzel.de  
Internet: www.bvg-menzel.de

DEZEMBSchwerpunktthema

„Bergische Wirtschaft“

2010 

2010 feiert die traditionsreiche Solinger Mes-
ser-Manufaktur Güde ihr 100-jähriges Beste-
hen. 1910 von Karl Güde gegründet, gehörte 
das Unternehmen von Anfang an zu den rund 
9.000 Solinger Schneidwarenherstellern. 
Schon damals wurden die Güde-Messer aus 
einem Stück geschmiedet und in zahlreichen 
manuellen Arbeitsgängen sorgfältig vollen-
det. Güde-Messer waren schon damals weit-
hin für ihre präzise 
und aufwändige Her-
stellung bekannt und 
Franz Güde, Karl Güdes 
Sohn, übernahm das 
Unternehmen 1923. Im 
gleichen Jahr wurden 
die drei Palmen zum 
bekannten Markenzei-
chen von Güde.
Doch Franz Güde woll-
te mehr. Er entwickelte 
neue Schliffe und neue 
Schleifverfahren und 
meldete zahlreiche Pa-
tente an. Auf ihn ge-
hen bahnbrechende 
Innovationen zurück, zum Beispiel die Erfin-
dung des Wellenschliffs für Brotmesser. Heu-
te bei nahezu jedem Brotmesser zu finden, 
war der Wellenschliff damals eine echte Re-
volution, die die Schnitthaltigkeit der Messer 
entscheidend verbesserte. Neben vielen ande-
ren Patenten meldete er auch die hintersetzte 
Zahnung für Brotschneidemaschinen an, die 
sich inzwischen weltweit als effektivste Lö-

sung durchgesetzt hat. Als 1954 Franz D. 
Güde den Betrieb übernahm, hat sich die 
Welt der Solinger Messerherstellung gewan-
delt und wurde zunehmend von Automation 
und Kostenreduktion geprägt. Güde wider-
setzte sich diesem Trend und setzte konse-
quent auf Qualität und traditionelle Werte. 
1983 übernahm Dr. Karl Peter Born, Enkel von 
Franz Güde, das Unternehmen und führte es 

konsequent auf seine Ursprünge zurück: klei-
ne Stückzahlen, höchste Qualität, klassische 
Formgebung. Seither wurden Güde-Produkte 
wie die Messerserien Alpha oder Kappa und 
die ganz neue Serie Delta für ihre zeitlose 
Formsprache und Fertigungsqualität mit 
zahlreichen Designpreisen, wie zum Beispiel 
dem Design Plus-Preis und dem Red Dot De-
sign-Award, ausgezeichnet. Bis heute sind die 

Messerserien auf der ganzen Welt geschätzt 
und gelten als Maßstab für Qualität und Au-
thentizität. Anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens hat Güde eine 100 Exemplare her-
gestellte Serie mit 1.000-jährigem Moorei-
chen-Holz aufgelegt, bei der für jedes Jahr 
der Unternehmensgeschichte von 1910 bis 
heute ein Satz individuell graviert wird. 

Güde-Messer – 100 Jahre kompromisslose Qualität
Das Unternehmen feiert ein Jahrhundert Firmengeschichte

Zum 100-jährigen Bestehen hat 
Güde eine 100 Exemplare herge-
stellte Serie mit 1.000-jährigem 
Mooreichen-Holz aufgelegt, bei 
der für jedes Jahr der Unterneh-
mensgeschichte von 1910 bis 
heute ein Satz individuell graviert 
wird. 
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Oh! Denkt man, wenn man in Remscheid-
Hasten auf der Suche nach der Agentur OH 
Kommunikation ist. Der Suchende wird fündig 
in einer versteckten Fabrikhalle, genauer ge-
sagt der ehemaligen Fabrikhalle der Dorfmül-
ler GmbH in einem Hinterhof. Man betritt ein 
licht durchflutetes Fabrikloft, klar strukturiert 
und großzügig. 
Im Gegensatz zu anderen Werbeagenturen 
existiert bei Oliver Haarmann dort aber nicht 
das für manche Agenturen typische Tohuwa-
bohu, nichts ist schrill, freaky und durchein-
ander. Ja es geht nahezu ruhig und gelassen 
in den schön renovierten Hallen zu. Auch das 
ist ungewöhnlich. Oder man könnte auch sa-
gen oh-gewöhnlich, was den Kern besser 
trifft. „Wir erzeugen Reaktionen“, hat sich 
Agenturchef Haarmann auf die Fahne ge-
schrieben. Das zeigt sein Firmenname, der 
gleichzeitig Überraschung wie Neugierde ver-
mittelt. Und durch seine Initialen untrennbar 
mit ihm verbunden ist. Er ist der Motor all der 
verblüffenden Ideen, die in der Kreativfabrik 
in Hasten geboren werden. 
In seiner Agentur, die mittlerweile seit über 
zwölf Jahren besteht, geht es vornehmlich 
um das Branding. Also darum, einem Unter-
nehmen oder einer Marke im Unternehmen 
eine Persönlichkeit einzuhauchen. Dies macht 
er vor allen Dingen, indem er sich viel Zeit für 
ausführliche Gespräche mit seinem Kunden 

nimmt: Was ist seine Personality? Und wie 
viel soll von dieser Personality auch das Pro-
dukt des Unternehmens vermitteln? 
Durch die zahlreichen Projekte, die Oliver 
Haarmann bisher mit seiner Agentur begleitet 
hat, ist er nicht nur ein Menschen- sondern 
auch Branchenkenner geworden. „Ich lebe die 
Marken, die ich entwickele, wie ein Baby“, 
sagt der Familienvater. Dabei will er durchaus 
auch schockieren, so wie in einer Kampagne 
zum Aktionstag „Remscheids saubere Stadt“. 
Dabei sind es Kleinigkeiten, die seine Kunden 
und wiederum die Kunden seiner Kunden 
durch ein gekonntes oh!, also ein Überra-
schungsmoment, zum Staunen bringen sollen. 

Für einen Schreinerbetrieb hat er beispiels-
weise Visitenkarten aus Olivenholz entwor-
fen; jüngst hat er erfolgreich den Relaunch 
der Marke 365 Grad auf den Weg gebracht. 
Die Ideen der Kreativfabrik sind längst auch 
jenseits Remscheids gefragt. 2007 haben sie 
beispielsweise die Marke „Go Space“ für das 
Deutsche Luft- und Raumfahrtzentrum ent-
wickelt. Von der Thematik wieder eine ganz 
neue Welt, mit der sich Oliver Haarmann und 
sein schlagkräftiges Team intensiv auseinan-
dergesetzt haben.  
Trotz dieses Ausflugs in höhere Sphären sind 
Oliver Haarmann und seine Mitarbeiter aber 
völlig auf dem Teppich geblieben. Sie lieben 
das Schnörkellose, Bodenständige. Und den-
noch schaffen sie es, die Kunden eben doch 
immer durch ein stimmiges, gut konzertiertes 
oh!, zu überraschen. 

Claudia Novak

Die Schörken GmbH wurde im Jahr 1935 als 
mittelständischer Familienbetrieb gegründet. 
Der Kaufmann Karl Schörken und der Werk-
zeugmacher Herbert Scharwächter beschlos-
sen damals, Telegrafenbau-Werkzeuge und 
Isolierrohr-Biegezangen herzustellen. Diese 
fertigten sie zunächst in gemieteten Räumen 
in der Lüttringhauser Straße. Wie so viele Un-
ternehmen im Bergischen Land, wurde auch 
die Schörken GmbH im Zweiten Weltkrieg in 
Schutt und Asche gebombt. Auch Firmen-
gründer Karl Schörken kehrte aus dem Kriegs-
einsatz nicht mehr zurück, so dass seine Frau 
Edith mutig in seine Fußstapfen treten muss-
te. Nach dem Krieg ging es jedoch stetig auf-
wärts, so dass das Unternehmen 1955 ein ei-
genes Gebäude in der Kniprodestraße 26 an-
schaffen konnte. Diese wurden in den 70er 
und 80er Jahren mehrfach erweitert und kon-

tinuierlich modernisiert. Gleichzeitig trat 
1971 Dieter Schörken in das Unternehmen ein 

und Herbert Scharwächter aus. Heute verfügt 
die Schörken GmbH heute über eine moderne 

Der Firmensitz der 
Schörken GmbH in 
Wuppertal-Ronsdorf. 
Dort feierte das Traditi-
onsunternehmen am 
16. Oktober das 75. Fir-
menjubiläum

Überraschend anders
OH Kommunikation setzt auf ungewöhnliche Kommunikationskonzepte

Die Schörken GmbH feierte ihr 75-jähriges Jubliäum
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Die Arbeiten der Agentur OH Kommunikation sind 
einfach, schlicht und wirksam wie diese Kampagne 
für einen Elektroroller
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und zukunftsfähige Produktionsstätte. Hier 
wurde mit einer großen Feier am 15. Oktober 
das 75-jährige Jubiläum gefeiert, zu dem Ge-
schäftspartner, Mitarbeiter und Nachbarn 
eingeladen waren. 
Die Schörken GmbH wird derzeit in der vier-
ten Inhabergeneration geführt. Nach drei fa-
milieninternen Generationswechseln wurde 
das Unternehmen im April 2009 von Frank 
Eckey übernommen. Er führt das Unterneh-
men am Standort in Wuppertal-Ronsdorf im 
Sinne der Familie Schörken weiter. 
Seit Bestehen des Unternehmens setzt die 
Schörken GmbH die gesamte Erfahrung und 

Innovationskraft für die Entwicklung und Fer-
tigung von Sicherheitswerkzeugen ein. Heute 
steht den Kunden eine breite Palette zuver-
lässiger Werkzeuge wie Seilspannklemmen, 
Froschklemmen, Flaschenzüge, Steigeisen 
nach DIN- Norm, Ausziehrollen, Kabifix-Ab-
isolierer und Sonderwerkzeuge zur Verfügung. 
Insbesondere der Kabifix-Abisolierer, den es 
bereits seit über vier Jahrzehnten gibt, wird in 
aller Welt beim Bau von Überlandleitungen 
eingesetzt. 
Das Stichwort für die Zukunft lautet kunden-
spezifische Individualisierung, die Schörken 
aufgrund seiner flexiblen Fertigungsorganisa-

tion anbieten kann – damit auch noch in 75 
Jahren weltweit eingesetzte Sicherheitswerk-
zeuge aus Wuppertal-Ronsdorf kommen.

Unternehmensporträt Vitoso GmbH

Jahrelang befassten sich Kirsten Heinrichs 
und Reinhard Seitz, die beide aus der Versi-

cherungsbranche stammen, unter anderem 
mit HR-Geschäftsprozessen und Versiche-
rungsanträgen und -angeboten. Diese Ar-
beitsgebiete und Antrags- beziehungsweise 
Angebotsbögen sind meist sehr komplex, um-
fangreich und speziell. Zeitgleich befasste 
sich ihr inzwischen Geschäftspartner Sascha 
Lehner mit dem Thema künstliche Intelligenz 
und der Entwicklung von Anwendungen. Ihm 
schwebte ein Programm vor, das Programme 
schreiben kann. Ein einfaches Tool, das Men-
schen mit ganz unterschiedlichen Berufen 
und Lebensinhalten zu Entwicklern ihrer ei-
genen Anwendung macht. Mit der Erfindung 
des Kenroads-Designers ist seine Vision Wirk-
lichkeit geworden. Derzeit befindet sich die-
ses Software-Tool im Patentierungsverfahren. 
Kenroads ist als Partnerunternehmen für die 
(Weiter-) Entwicklung der Software eng mit 
ViToSo verbunden.
Genau wie sein Erfinder waren auch Kirsten 
Heinrichs und Reinhard Seitz schnell von dem 
Programm überzeugt. „Das Personal eines Un-
ternehmens wird von uns so geschult, dass es 

sich die Programme einfach und unkompli-
ziert selbst schreiben kann“, erklärt Ge-

schäftsführerin Kirsten Heinrichs. Anwendbar 
sei der Designer in jeder Branche und in je-
dem Tätigkeitsfeld. Der große Vorteil sei, dass 
die Programmierung auf Basis von Word- und 
Excel-Dokumenten und nicht auf Basis einer 
Programmiersprache funktioniert. „So kann 
jeder Mitarbeiter ohne Programmier-Kennt-
nisse sein eigenes Programm zusammenstel-
len“, verdeutlicht Reinhard Seitz den Vorteil 
des Designers. 
Im Unternehmen verbindet das Programm 
Menschen, Prozesse und Technologien zu ei-
ner Einheit. Es analysiert Dokumente, Daten-
banken oder Formeln und erzeugt bezie-
hungsweise erweitert aus den gewonnenen 
Erkenntnissen eine Wissensbasis. Sie ist die 
Voraussetzung für die anschließende vollau-
tomatische Generierung der Anwendungs-
Beschreibung.
Der Anwender des Designers hat die Möglich-
keit, diesen Prozess zu unterstützen, indem er 
Parameter setzt, die die Arbeitsweise und die 
Entscheidungen einzelner sogenannter Exper-
ten beeinflussen. Die so generierte Anwen-

Erst Versicherung, nun Software-Schmiede

dungs-Beschreibung wird von ihrem Planer 
überprüft und gegebenenfalls modifiziert. Die 
zweite Komponente des Verfahrens ist der 
Anwendungs-Manager: Er interpretiert die 
vom Anwender freigegebene Anwendungs-
Beschreibung und führt sie als lauffähige An-
wendung aus. „So haben es die Fachabteilun-
gen der Unternehmen selbst in der Hand, wie 
schnell die Software für neue Produkte ent-
steht“, erklärt Seitz. Denkbare Anwendungen, 
die mit dem Kenroads-Designer geschaffen 
werden können, seien IT-Lösungen, Anwen-
dungen für das Projektmanagement, die Pro-
zessoptimierung oder auch für den Bereich 
Human Resources. 
Dabei biete das Vitoso-Geschäftsmodell ver-
schiedene Möglichkeiten der Zusammenar-
beit, beispielsweise in Form von Einzelprojek-
ten, dem Erwerb einer Lizenz, einer 
Patnerschaft oder auch Kooperationen. Der 
Kunde entscheidet und die LSH Vitoso GmbH 
möchte für den größtmöglichen Mehrwert 
sorgen. 
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Geld für alle 

Nach seinem Erfolgsprogramm „Bü-
rogeflüster“ platziert der quereinge-
stiegene Kabarett-Ökonom Gerzlich 
nun sein High-Potential-Programm 
am „point of fun“. Die Zuschauer er-
fahren unter anderem, um wie viel 
Prozent die Mehrwertsteuer wirklich 
gestiegen ist, warum Ebay sauteuer 
ist und was Frau Merkel zu alldem 
sagt.  
Wann? 20 Uhr. Wo? Klosterkirche, 
Remscheid. Eintritt? Ab 14 Euro. Wei-
tere Infos? www.gerzlich.de.

Buddenbrooks

„Buddenbrooks“ ist der erste Roman 
von Thomas Mann und wurde 1929 
mit dem Literaturnobelpreis ausge-
zeichnet. Er schildert Selbstwahrneh-
mung und Selbstverständnis hansea-
tischen Großbürgertums im 19. 
Jahrhundert und die Intrigen einer 
reichen Kaufmannsfamilie.
Wann? 19:30 Uhr. Wo? Teo Otto The-
ater, Remscheid. Eintritt? Ab 19 Euro.
Weitere Infos? www.teo-otto-thea-
ter.de. 

9. Dezember
26. November

Solingen Party 2010

Der Treff der Solinger Wirtschaft fin-
det erstmals in der Festhalle Ohligs 
statt. Neben gastronomischen Köst-
lichkeiten, Musik und vielen Gelegen-
heiten für Gespräche, werden auch in 
diesem Jahr die Messe-Oscars zur So-
lingen Messe verliehen.   
Wann? 19:30 Wo? Festhalle Ohligs, 
Solingen. Eintritt? 59,90 Euro. Weitere 
Infos? www.solingenparty.de

Weihnachtsmarkt Schloss 
Grünewald 

An sechs Tagen verzaubert der Weih-
nachtsmarkt auf dem Schloss Grüne-
wald mit knisternden Feuerkörben, 
mittelalterlichen Gauklern, einer 
Wunschzettelfee und Duft nach 
frisch gebackenem Brot. 
Wann? 10. bis 12. und 17. bis 19. De-
zember;  von 14 bis 21 beziehungs-
weise 11 bis 20 Uhr. Wo? Schloss 
Grünewald, Schloss Grünewald, Haus 
Grünewald, 42653 Solingen. Eintritt? 
4,50 Euro. Weitere Infos? www.ro-
mantische-Weihnachtsmärkte.net.

Adventsbasar der Kunsthand-
werker

Auf dem Adventsbasar auf Schloss 
Burg erwarten den Besucher unge-
fähr 80 Kunsthandwerker, von denen 
mehr als die Hälfte aus dem Bergi-
schen Land kommen. Sie zeigen unter 
anderem handbemalte Christbaum-
kugeln, Krippen, handverzierte Kerzen 
oder Lichterbögen.
Wann? 10 bis 18 Uhr. Wo? Schloss 
Burg, Solingen. Eintritt? 2,50 Euro. 
Weitere Infos? www. schlossburg.de. 

Paul Panzer: 
Endlich Freizeit – was für’n 
Stress!

Ob Wellness-Wahn, Handwerker-
Rausch, Sportfanatismus, Reiselust oder 
Fernsehsucht – Paul Panzer präsentiert 
die ultimative Abrechnung mit allen 
möglichen Freizeitbeschäftigungen.
Wann? 20 Uhr. Wo? Stadthalle Wup-
pertal, Solingen. Eintritt? Ab 27,50 Euro. 
Weitere Infos? www.stadthalle.de. 

12. Novemberr 2. u. 3. Adventswochenende 26., 27. und 28. November

26. November 
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Kulinarisches

Wie bei vielen gastronomischen Traditionsbe-
trieben im Bergischen Land liegen auch die 
Anfänge des Hotel-Restaurants Fischer in 
Remscheid-Lüttringhausen in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb, an den seinerzeit 
eine kleine Gaststube angeschlossen war. Auf 
der Strecke der alten Eisenstraße vom Saar-

land ins Ruhrgebiet gelegen, wurden hier vor 
150 Jahren Pferde gewechselt und Übernach-
tungsquartiere für Fuhrknechte angeboten. 
Damit war der Grundstein für das heutige, 
moderne Hotel mit 50 komfortabel eingerich-
teten Zimmern sowie Sauna- und Fitnessbe-
reich gelegt. 1995 ließ die Inhaberfamilie ei-
nen großen Neubau errichten und unterzog 
die bestehenden Gebäude einer Generalreno-
vierung. 

Und auch die Gaststätte mit ihrem einfachen 
Speisen- und Getränkeangebot entwickelte 
sich im Laufe der Jahrzehnte zu einem Res-
taurant für gehobene Ansprüche, das heute 
von vielen Stammgästen aus Remscheid und 
dem ganzen Umland geschätzt wird. Das An-
gebot reicht von einer gut bürgerlichen Kü-
che wie dem Kalbsschnitzel mit diversen Bei-
lagen oder den „Schweinelendchen 
Gutsherren Art“ über ausgefallene Fischge-
richte wie Lachsfilet in Krabbendillsauce bis 
hin zu wechselnden saisonalen Spezialitäten. 

Hotelier Fischer und sein Küchenchef legen 
großen Wert auf eine frische Küche. „Bei uns 
kommt nichts aus der Tüte“, betont Klaus Fi-
scher. 100 Sitzplätze hält das Restaurant in 
verschiedenen Räumen vor. Die Gaststube im 
Eingangsbereich bietet mit rustikalen Tischen 
und Bänken ein gemütliches Ambiente für 

lange Gespräche bei gutem Essen. Eine massi-
ve Holztheke bildet dann die Verbindung zum 
Restaurant, an dem an hübsch gedeckten Ti-
schen in gepflegter Atmosphäre ausgedehnt 
gespeist werden kann. 

Auch für Familienfeiern und andere Festivitä-
ten empfiehlt sich Fischer seit vielen Jahren. 
Der Standort von Hotel und Restaurant kann 
mit Fug und Recht als Spitzenlage bezeichnet 
werden. Beim Essen oder auch von einigen 
Hotelzimmern schweift der Blick weit über 
die grünen Täler und Hügel Lüttringhausens 
bis hin zum Remscheider Stadtkegel. Mit we-
nigen Schritten befindet man sich im Grünen, 
was gerade bei den sportiven Hotelgästen für 
Fahrradtouren und Joggingrunden gerne ge-
nutzt wird. Gleich gegenüber den Gasträu-
men befindet sich auf der anderen Straßen-
seite das aufwendig sanierte 
Adolf-Clarenbach-Denkmal, das an den 
bergischen Reformator erinnert. Durch bür-
gerschaftliches Engagement ist die direkte 

Umgebung der Gedenkstätte in den letzten 
Jahren zu einem gepflegten, kleinen Park um-
gestaltet worden. Trotz dieser Einbettung in 
die bergische Landschaft liegen Hotel und 
Restaurant in direkter Anbindung zur Auto-
bahn. Der Anschluss Remscheid-Lennep ist in 
weniger als einer Minute zu erreichen, gleich-

wohl finden Restau-
rant- und Hotelgäste 
in Zimmern und Res-
taurant Ruhe und 
Entspannung. Durch 
die verkehrsgünstige 
Lage ist der famili-
engeführte gastro-
nomische Betrieb 
mit seiner persönli-
chen Atmosphäre 
auch bei  Geschäfts-
kunden und Messe-
gästen sehr beliebt. 
Bei freier Fahrt ist 
man in einer halben 
Stunde in den Rhein-
metropolen Köln und 
Düsseldorf, das 
Ruhrgebiet ist nah 
und vor allem Wup-

pertaler Gäste kann das Restaurant- und Ho-
telteam häufig begrüßen. Und an den Wo-
chenenden entdecken von hier aus auch 
Touristen zunehmend als Wanderer oder Rad-
ler die Vorzüge des Bergischen Lands. 

Stefanie Bona 

Bergische Gastlichkeit in Spitzenlage
Das Hotel-Restaurant Fischer kombiniert rustikales Ambiente mit gehobener Küche

Das Hotel-Restaurant 
Fischer besticht durch 
seine gute, gediegene 
Küche
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Herr Wängler, aufgrund der Entscheidung 
des NRW-Verkehrsministeriums erhält So-
lingen in absehbarer Zeit keinen vernünfti-
gen Anschluss an die A3. Welche Konse-
quenzen hat dies für die Stadt Solingen 
und ihre Unternehmen? 

Die Landesregierung lässt die Solinger wei-
ter im Stau stehen. In keiner nordrhein-
westfälischen Großstadt braucht man länger 
zur Autobahn als in Solingen. In Wuppertal 
ist man in sieben Minuten an der nächsten 
Anschlussstelle - in der Klingenstadt braucht 
man durchschnittlich 19. Die längeren 
Fahrtzeiten kosten die Unternehmen richtig 
Geld. Durch die ständigen Staus wird zudem 
die Umwelt unnötig mit Abgasen belastet 
und die Lebensqualität der Bewohner der 
jetzigen Zufahrtsstraßen deutlich gesenkt. 

In einer Studie im Auftrag der alten Lan-
desregierung aus CDU und FDP wurde ein-
deutig festgestellt, dass die Verlängerung 
der Viehbachtalstraße bis nach Landwehr 

und der Bau einer B 229n von dort zum Au-
tobahnkreuz Langenfeld die verkehrlich 
sinnvollste Variante ist. Trotzdem hat die 
neue Landesregierung genau diese Trasse 
„beerdigt“. Es drängt sich der Verdacht auf, 
dass die Entscheidung keine sachliche, 
sondern eine parteipolitische ist. 

Ja, den Eindruck muss man in der Tat gewin-
nen. Offensichtlich hat hier Parteidogmatik 
über Fakten gesiegt. Bemerkenswert finde 
ich auch, dass die Landesregierung ihre Ent-
scheidung mit einer aus sieben kurzen Sät-
zen bestehenden Pressemitteilung „begrün-
det“. Zum Ergebnis des Gutachtens steht 
darin - nichts. 

Was halten Sie von den Alternativen, wie 
beispielsweise der „Ertüchtigung der Bon-
ner Straße“, die derzeit diskutiert werden?

Diese Möglichkeit wurde schon vor zehn 
Jahren diskutiert – und aus guten Gründen 
verworfen. Die Bonner Straße kann das 

A3-Anschluss Solingen - für immer im Stau?

Vor dem rot-grünen Koalitionsvertrag der neu gewählten 

Landesregierung standen die Chancen für eine vernünftige 

A3-Anbindung der Stadt Solingen eigentlich gar nicht 

schlecht. Die neue Landesregierung aber hat diesem Vorhaben 

einen rot-grünen Strich durch die Rechnung gemacht und die 

Planungen gestoppt. Welche Konsequenzen dies für Solingen 

hat, darüber sprach die Bergische Wirtschaft mit Thomas 

Wängler, Leiter des IHK-Stabsbereichs Standortpolitik, Ver-

kehr, Öffentlichkeitsarbeit.

Objekt Winkelbungalow, 6 Zi. über 2 Etagen

Flächen Wfl. 250 m², Grund 10.000 m²
Sanitär 2 Luxusbäder, Gäste-WC

Heizung Zentralheizung, Öl Brennwert

Garagen Doppelgarage, diverse Stellplätze

Extras Kamin, Blick auf Golfplatz, eigener Wald

Kaufpreis 1.190.000 € zzgl. Nebenkosten

Exposé von EMKA Immoservice, Dr. M. Kaffka 
Telefon 02102 13 39 675

 

Stauproblem nicht lösen, auch nach einer - 
wie auch immer gearteten - „Ertüchtigung“ 
nicht. Die Straße wird nie die notwendigen 
Kapazitäten aufweisen. Selbst aber wenn es 
dort auf wundersame Weise zu entlastenden 
Effekten käme, würde der Stau spätestens 
auf der Eberfelder Straße, wahrscheinlich 
aber schon an der Kreuzung Landwehr, be-
ginnen. Ein großes Problem ist die An-
schlussstelle selbst: Sie ist zu klein, völlig 
veraltet und deshalb eben ständig überlas-
tet. Eine Lösung gibt es deshalb nur, wenn 
wir den Verkehr auf einer neuen Trasse zu 
einer modernen Anschlussstelle führen. Wer 
dagegen behauptet, eine andere Ampel-
schaltung oder einige neue Markierungen an 
der jetzigen Auffahrt könnten das Problem 
lösen, der ignoriert alle verfügbaren Fakten. 
Wahr ist: An der jetzigen Auffahrt wurde 
seit Jahren ständig „herumgedoktert“. So 
wurde die Auffahrt in Richtung Oberhausen 
bereits 2006 verlängert. Kosten: 250.000 
Euro. An den täglichen kilometerlangen 
Staus hat das ebenso wenig geändert, wie 
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Giesers Stahlbau GmbH
Isarstraße 16 . 46395 Bocholt
Telefon 0 28 71/28 28 00
Telefax 0 28 71/28 28 28
E-Mail info@giesers.de

Giesers. Vielseitigkeit 
ist unser Programm!

Unter www.giesers.de haben wir für Sie

sehenswerte Hallen und Objekte in höchst

unterschiedlicher Art, Gestalt und Nutzung

zusammengestellt. Nutzen Sie unsere Online-

Kalkulation für eine erste Kostenabschätzung

Ihres Bauvorhabens. Nehmen Sie Maß!

www.giesers.de

Schlüsselfertigbau
Hallenbau

Bau-, Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge
der öffentlichen Hand

sämtliche Ausschreibungen des 
Deutschen Ausschreibungsblattes

alle europaweiten Ausschreibungen

Aufträge weiterer Institutionen

Vergabeunterlagen

eVergabe

DEUTSCHES
AUS    SCHREI  BUNGSBLATT

NRW-Ausschreibungen

Deutsches Ausschreibungsblatt GmbH

Fax: 0211/38 16 07 
www.deutsches-ausschreibungsblatt.de  
nrw@deutsches-ausschreibungsblatt.de

Jetzt testen!

Partner von Vergabe24

die fast schon gewohnheitsmäßigen Ände-
rungen der Ampelschaltungen.

Die Anschluss-Gegner bringen als Argu-
ment Steuergeldverschwendung ins Spiel. 
Das jetzt nutzlose Gutachten hat wieder-
um 16.000 Euro gekostet. Wo liegt nun 
die Verschwendung?

Wer Investitionen in eine bedarfsgerechte 
Straßeninfrastruktur als „Verschwendung“ 
bezeichnet, muss sich schon fragen lassen, 
ob er überhaupt an einer sachlichen Dis-
kussion interessiert ist. Verkehrswege sind 
kein verzichtbarer Luxus, sondern die Basis 
unserer modernen Wirtschaft - und damit 
unseres Wohlstands. Interessant ist doch 
auch, dass die neue Landesregierung fast 
überall neue Ausgaben und Rekordschul-
den plant – nur für Straßen ist angeblich 
kein Geld da. Dass da außerdem ein ferti-
ges Verkehrsgutachten achtlos in den 
Mülleimer geworfen wird, spricht Bände. 

Inwieweit ist auch Langenfeld von der 
rot-grünen Absage an den A3-Anschluss 
betroffen? 

Der jetzige Anschluss Solingen liegt ja auf 
Langenfelder Stadtgebiet, ebenso wie die 
ständig zugestaute Elberfelder Straße. 
Langenfeld hat deswegen ein ebenso gro-
ßes Interesse wie Solingen, dass wir end-
lich zu einer vernünftigen Lösung kommen. 
Ein immer wieder ins Spiel gebrachter An-
schluss über die Haus-Gravener-Straße 
wäre das allerdings für Langenfeld nicht. 
Denn er würde laut Verkehrsgutachten zu 
deutlich mehr Verkehr in Langenfeld füh-
ren. Deshalb lehnen unsere Nachbarn diese 
Variante verständlicherweise ab. Wenn also 
jetzt von grüner Seite weiter über die 
Haus-Gravener-Straße fabuliert wird, dann 
ist das ein Ablenkungsmanöver. Hier wer-
den Optionen vorgegaukelt, die unrealis-
tisch sind. Und man versucht so auch, So-
lingen gegen Langenfeld auszuspielen. 
Dieses Spielchen machen wir nicht mit.

Kann man den wirtschaftlichen Schaden 
der beiden Städte auch in Euros bezif-
fern?

In Euro und Cent kann man das nicht. Klar 
ist aber, dass Solingen einen großen Nach-
teil im Standortwettbewerb behält. Das er-
schwert es, neue Unternehmen anzusiedeln 
und bestehende zu halten. Ohne neue Be-
triebe gibt es aber auch keine neuen Ar-

beitsplätze, keinen neuen Einwohner und 
keine neuen Steuereinnahmen für die 
Stadt. Nutznießer werden andere Standor-
te sein, die den Unternehmen eine bessere 
Infrastrukturanbindung bieten können – 
und die liegen teilweise ganz in der Nähe 
Solingens. 

Für wie sinnvoll halten Sie die pauschale 
Vorgabe der Landesregierung, dass künf-
tig nur noch der Straßenerhalt, nicht aber 
der -neubau finanziert wird - vor dem 
Hintergrund leerer Landes- und Bundes-
kassen?

Angesichts des katastrophalen Zustands 
vieler Landesstraßen klingt dies zunächst 
ja ganz vernünftig. Tatsache ist aber, dass 
wir punktuell auch Neu- und Ausbauten 
brauchen. Wir reden doch nicht von hun-
derten Kilometern neuer Landesstraßen, 
sondern von wichtigen Lückenschlüssen 
und Engpassbeseitigungen. Bei der Verlän-
gerung der Viehbachtalstraße geht es bei-
spielsweise um eine Streckenlänge von 
2.600 Metern. Zudem: Nach allen Progno-
sen wird der Lkw-Verkehr auf unseren 
Straßen bis 2025 um über zwei Drittel zu-
nehmen. Und diese Verkehre werden nicht 
nur auf den Autobahnen abgewickelt, son-
dern die Güter müssen auch zu den Kunden 
gelangen – und die gibt es auch in Solin-
gen. Aus diesem Grund ist die Argumenta-
tion, dass sich der zunehmende Lkw-Ver-
kehr nur auf den Autobahnen abspielen 
würde, vollkommen falsch. Fakt ist: Wenn 
wir keinen Verkehrsinfarkt haben wollen, 
dann können wir darauf nicht nur mit 
„Schlaglochbeseitigung“ reagieren. Und 
was die „leeren Kassen“ betrifft: Durch 
vom Straßenverkehr gespeiste Finanzie-
rungsquellen wie Kfz-, Öko- und Mineral-
ölsteuer sowie die Lkw-Maut nimmt der 
deutsche Staat jährlich über 50 Milliarden 
Euro ein. Weniger als zehn Prozent davon 
werden für den Ausbau und den Erhalt der 
Bundesfernstraßen verwendet. Der Rest 
versickert im allgemeinen Haushalt. Auch 
beim Land setzt man schlicht andere Prio-
ritäten. Es ist nicht pauschal zu wenig Geld 
da; die Politik gibt es nur für andere Dinge 
aus. 

Die Fragen stellte Claudia Novak

BW_RZ_Inhalt_11_10.indd   41BW_RZ_Inhalt_11_10.indd   41 02.11.10   13:5102.11.10   13:51



IHK-News

42 Bergische Wirtschaft 11/10

Das Ministerium für Wirtschaft, Mittel-
stand und Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen hat für die 11. Amtsperiode vom 
1. August 2010 bis 31. Juli 2014 als or-
dentliche Mitglieder des Berufsbildungs-
ausschusses der Industrie- und Handels-
kammer Wuppertal-Solingen-Remscheid 
und deren Stellvertreter berufen:

Beauftragte der Arbeitgeber

•  Dr. Ing. Wilhelm Brunner, A. Mannes-
mann Maschinenfabrik GmbH & Co. 
KG, Remscheid

•  Angelika Decker, Barmenia Versiche-
rungen, Wuppertal

•  Marie-Luise Hasler, Hermann Ullrich 
(GmbH & Co.), Solingen

•  Peter Knöppke, Brangs + Heinrich 
GmbH, Solingen

•  Martin Paschkowski, Joh. Vaillant 
GmbH u. Co., Remscheid

•  Dr. Roland Somborn, DuPont Perfor-
mance Coatings GmbH & Co. KG, 
Wuppertal

Stellvertretende Mitglieder

•  Karl-Josef Dudenhausen, Herbert Fle-
sche GmbH & Co. KG, Remscheid

•  Dr. Marc Domning, kogag Agentur für 
Live-Kommunikation GmbH, Solingen

•  Michael Matern, Vorwerk Elektrower-
ke GmbH & Co. KG, Wuppertal

•  Kai Uta Morsbach, ZWILLING J.A. 
Henckels Aktiengesellschaft, Solingen

•  Frank Reinshagen, Reinshagen & 

Schröder GmbH & Co. KG, Remscheid
•  Dirk Stenner, Stadtsparkasse Wupper-

tal, Wuppertal

Beauftragte der Arbeitnehmer

•  Sabine Bauer, IG Metall Wuppertal, 
Wuppertal

•  Manuela Conte, IG Metall Wuppertal, 
Wuppertal

•  Rüdiger Funk, WSW Wuppertaler 
Stadtwerke GmbH, Wuppertal

•  Guido Grüning, Deutscher Gewerk-
schaftsbund, Region Bergisch Land, 
Wuppertal
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Der Berufsbildungsaus-
schuss konstituierte sich

Berufsbildungsausschuss konstituierte sich 
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•  Jürgen Karla-Brauner, Bayer AG, Wup-
pertal

•  Manfred Zurawski, Kronprinz GmbH, 
Solingen

Stellvertretende Mitglieder

•  Lutz Fassbender, GIRA Giersiepen 
GmbH & Co. KG, Radevormwald

•  Melanie Griepentrog, WSW Wupper-
taler Stadtwerke GmbH, Wuppertal

•  Andreas Harmke, ZWILLING J.A. Hen-
ckels Aktiengesellschaft, Solingen

•  Olja Martinovic-Novakovic, WSW 
Wuppertaler Stadtwerke GmbH, Wup-
pertal

•  Georg-Friedrich Mintert, IG Bau Be-
zirksverband Düsseldorf, Düsseldorf

•  Friedrich-Wilhelm Witt, BCE, Wupper-
tal

Lehrkräfte an berufsbildenden 
Schulen

•  OStD’in Isolde Brosig, Friedrich-List-
Berufskolleg der Stadt Solingen, So-
lingen

•  OstD’in Nicola Cohnen, Berufskolleg 
Elberfeld der Stadt Wuppertal, Wup-
pertal

•  OStD Matthias Flötotto, Berufskolleg 
Werther Brücke der Stadt Wuppertal, 
Wuppertal

•  OStD Gerhard Leicht, Berufskolleg 

Wirtschaft und Verwaltung der Stadt 
Remscheid, Remscheid

•  OStD Volker Lieb, Berufskolleg am 
Haspel der Stadt Wuppertal, Wupper-
tal

•  OStD Holger Schödder, Berufskolleg 
Technik der Stadt Remscheid, Rem-
scheid

Stellvertretende Mitglieder

•  OStD’in Brigitta Bitterich, Berufskol-
leg Barmen der Stadt Wuppertal Eu-
ropaschule, Wuppertal

•  OStD’in Ingeborg Derksen-Schlaaf, 
Berufskolleg Kohlstraße der Stadt 
Wuppertal, Wuppertal

•  StD Ralf-Michael Heinrich, Berufskol-
leg am Haspel der Stadt Wuppertal, 
Wuppertal

•  StD’in Heike Joerß, Friedrich-List-Be-
rufskolleg der Stadt Solingen, Solin-
gen

•  StD’in Gunda Kempken, Technisches 
Berufskolleg Solingen, Solingen

•  StD Egbert Meiritz, Berufskolleg 
Werther Brücke der Stadt Wuppertal, 
Wuppertal

Als wichtiges Zeichen für den Stellenwert 
beruflicher Bildung in Wirtschaft und Ge-
sellschaft bezeichnete IHK Hauptge-
schäftsführer Michael Wenge in der kons-
tituierenden Sitzung die ehrenamtliche 

Arbeit des Ausschusses, deren Mitglieder 
maßgeblich an der Entwicklung der beruf-
lichen Bildung in der Region mitwirken und 
beglückwünschte die Mitglieder herzlich 
zur Berufung.
Paritätisch aus Vertretern der Arbeitneh-
mer, Arbeitgeber und Berufsschulen be-
setzt, hat der Ausschuss laut den Bestim-
mungen des Berufsbildungsgesetzes das 
Recht „in allen wichtigen Fragen der Be-
rufsbildung gehört zu werden.“ Der Berufs-
bildungsausschuss beschließt beispielswei-
se Rechtsvorschriften für die Durchführung 
der Berufsbildung und erörtert aktuelle 
Fragen der Berufsbildung. 
In seiner 11. Berufungsperiode hat sich der 
Berufsbildungsausschuss der IHK Wupper-
tal-Solingen-Remscheid am 15. September 
2010 konstituiert. 
Im Mittelpunkt der konstituierenden Sit-
zung stand die Wahl der Vorsitzenden. Tra-
ditionsgemäß und nach Geschäftsordnung 
werden zwei Vorsitzende aus Arbeitneh-
mer- und Arbeitgebervertretern heraus be-
stimmt, die im Wechsel den Vorsitz führen. 
Angelika Decker als Vertreterin der Arbeit-
geber und Guido Grüning als Arbeitneh-
mervertreter wurden auf der konstituieren-
den Sitzung in der Barmenia als Vorsitzende 
gewählt. 
Ebenso hat der Berufsbildungsausschuss 
der IHK die Mitglieder zur Berufung in den 
Schlichtungsausschuss vorgeschlagen.

Veranstaltungskalender der NRW.BANK im November und Dezember

Weitere Informationen finden Sie im Veranstaltungskalender unter: www.nrwbank.de/de/corporate-site/service

Förderberater der NRW.BANK 
informieren Existenzgründer über 
öffentliche Finanzierungsmöglichkeiten 
für den erfolgreichen Unternehmens-
start

17. November 2010
Lippstadt 
Gründertag Hellweg-Hochsauerland 
der IHK Arnsberg

26. November 2010
Dinslaken
Existenzgründung Kompakt am 
Niederrhein – Messe für Wissen, 
Austausch, Erfolg

Förderberater der NRW.BANK 
stellen Programme zur Wachstums- 
und Liquiditätssicherung vor

30. November 2010
Detmold
Stark für den Aufschwung – Vorträge zu 
öffentlichen Finanzierungshilfen bei der 
IHK Lippe zu Detmold

2. Dezember 2010
Mönchengladbach
Symposium best-of-processing – 
Innovationsmesse für Komponenten, 
Baugruppen und Geräte

NRW.BANK.Fördersprechtage – 
Angebot für ein persönliches Gespräch 
bei uns vor Ort
  

25. November 2010
Düsseldorf

18. November 2010
Münster 

Ansprechpartner in der NRW.BANK
NRW.BANK.Infoline
Telefon 0211 91741-4800 (Rheinland)
Telefax 0251 91741-4800 (Westfalen)
info@nrwbank.de

IHK 1-1 Seite-AN-4FAR.indd   1 06.10.10   13:39
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Arbeitsminister Schneider zu Gast bei Coroplast

„Sie haben eine Spitzenleistung vollbracht, 
auf die Sie stolz sein können. Damit haben 

Sie die besten Voraussetzungen, um erfolg-
reich ins Berufsleben zu starten.“ Das betonte 
IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge 
am 21. September im Wuppertaler Cinemaxx 
bei der Bestenehrung der IHK. „Wir können 
heute eine absolute Rekordzahl von sehr gu-
ten Prüfungsabsolventen auszeichnen“, freute 
sich Wenge. Denn insgesamt hatten 36 junge 
Damen und 44 Herren bei den IHK-Abschluss-
prüfungen im Sommer 2010 die Bestnote sehr 
gut erreicht – so viele wie noch nie.
Die Beste der Besten war Anna Fuchs, Kauf-
frau im Einzelhandel mit 98 von insgesamt 
höchstens erreichbaren 100 Punkten. Sie hat 

ihre Ausbildung bei der Saturn Mega Markt 
GmbH und dem Berufskolleg Elberfeld der 

Stadt Wuppertal absolviert. Wenge unter-
strich, dass die hervorragenden Ausbildungs-
leistungen der Absolventen auch auf das gro-
ße Engagement der Ausbildungsbetriebe und 
der Berufskollegs zurückzuführen sei. Außer-
dem seien die Spitzen-Azubis der Beweis, 
dass die Jugendlichen heute zwar mit sehr 
unterschiedlichem Leistungsvermögen und 
Leistungswillen die allgemeinbildenden Schu-
len verlassen, aber durch eine exzellente dua-
le Berufsausbildung durchaus Höchstleistun-
gen erbringen können.

AK Umweltschutz be-
suchte Remondis Lip-
pewerk

Der IHK-Arbeitskreis Umweltschutz war am 
29. September Gast im Remondis-Lippewerk 
der Remondis AG & Co. KG in Lünen. Das 
Werk ist Europas größtes Zentrum für indust-
rielle Kreislaufwirtschaft. Pro Jahr werden am 
Standort Lünen aus über 1,6 Millionen Ton-
nen Reststoffen mehr als eine Million Tonnen 
Rohstoffe und Produkte hergestellt. Bei einer 
umfassenden Werksführung wurden unter 
anderem die Bereiche des Kunststoff-Recyc-

ling und Elektro-Recycling mit dem Rückbau-
zentrum für ausgediente Elektrogeräte be-
sichtigt.

IHK ehrt Spitzen-Azubis

Im Remondis-Werk bestaunten die Mitglieder des 
AK Umweltschutz, wie Kunststoff und Elektro recy-
celt wird
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Im Rahmen seiner Ausbildungstour hat der 
nordrhein-westfälische Arbeitsminister Gunt-
ram Schneider das Wuppertaler Unternehmen 
Coroplast Fritz Müller GmbH und Co. KG be-
sucht.
Im Gespräch mit den Mitgliedern des regio-
nalen Ausbildungskonsens informierte sich 
der Minister über die Ausbildungssituation im 
Bergischen Städtedreieck. Im regionalen Aus-
bildungskonsens arbeiten die bergische IHK, 
die Handwerkskammer Düsseldorf, die Arbeit-
geberverbände und die Kreishandwerker-
schaften in Wuppertal, Solingen und Rem-
scheid, die Arbeitsämter Wuppertal und 
Solingen, der DGB-Kreis Region Bergisch 
Land, die beruflichen Schulen und die drei 
bergischen Großstädte zusammen, um eine 

Ausbildungsmöglichkeit für alle ausbil-
dungswilligen und ausbildungsfähigen 

Jugendlichen zu finden. Ins-
besondere die drastischen 
Auswirkungen des Struktur-
wandels auf die Ausbil-
dungssituation in den drei 
bergischen Großstädten 
konnten in dem Gespräch 
deutlich vermittelt werden.
Im Anschluss nutzte der Mi-
nister die Gelegenheit zu ei-
nem Rundgang durch die 
Firma Coroplast und infor-
mierte sich über die Ausbil-
dungssituation sowie die 
Produkte und Herstellungs-

verfahren des Wuppertaler Traditionsunter-
nehmens.  

80 Azubis erreichten in ihrer Abschlussprüfung die Traumnote „sehr gut“ – so viele wie noch nie
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Schule und dann?

Die Bergische Universität Wuppertal und die 
IHK laden am 2. Dezember um 18 Uhr zu ei-
ner Informationsveranstaltung über das duale 
Studienangebot der Bergischen Universität in 
das Gästehaus der Universität (Campus Freu-
denberg, Rainer-Gruenter-Str. 21, 42119 
Wuppertal) ein.
In dualen Studiengängen wird eine Berufsaus-
bildung mit einem Hochschulstudium ver-
knüpft, die Absolventen erwerben sowohl ei-
nen Abschluss in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf als auch einen Hochschulab-
schluss. Duale Studiengänge stellen somit eine 
unternehmensbezogene und praxisnahe Mög-
lichkeit zur Qualifizierung und frühzeitigen 
Bindung von Fach- und Führungskräften dar.
An der Bergischen Universität Wuppertal 
werden duale Studiengänge derzeit in den 
Bereichen Bauingenieurwesen, Druck- und 
Medientechnologie, Elektrotechnik und Ma-
schinenbau angeboten.

Informationsver-
anstaltung zu dualen 
Studiengängen

Hilfe
braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstraße 224
60599 Frankfurt am Main

Spendenkonto 
488 888 0
BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20
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Programm:

18:00 Uhr 
Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. Lambert T. Koch, Rektor der 
Bergischen Universität
Michael Wenge, Hauptgeschäftsführer 
der IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid

18:20 Uhr 
Das duale Studienangebot der Bergi-
schen Universität
Dr. Christine Hummel, Leiterin der Zentra-
len Studienberatungsstelle der Bergischen 
Universität

18:50 Uhr 
Die dualen Studiengänge im Einzelnen
Professoren und wissenschaftliche Mitar-
beiter der Fachbereiche
• Bauingenieurwesen
• Druck- und Medientechnologie
• Elektrotechnik
• Maschinenbau

19:30 Uhr  
Gespräche bei einem Imbiss und Ge-
tränken

Die Veranstaltung findet im Gästehaus 
der Bergischen Universität (Campus Freu-
denberg, Rainer-Gruenter-Str. 21, 42119 
Wuppertal) statt.

Weitere Informationen und An-
meldung unter Telefon: 0202 
2490-805 (Ralph Oermann), Tele-
fax: 0202 2490-399 oder E-Mail: 
r.oermann@wuppertal.ihk.de
 

Die Starthelferin Ausbildungsmanagement Ilka Heinz (M.) und die IHK-Ausbildungsberater, im Bild stellvertre-
tend Gerhard Spangenberg (l.) und Karl-Heinz Bernhardt (2.v.l.), informierten Schülerinnen und Schüler, Lehrer 
und Eltern am 7. September anlässlich der Ausbildungsbörse in der Stadthalle Wuppertal über 
das große Repertoire an Ausbildungsmöglichkeiten in den unterschiedlichsten kaufmännischen 
und industriell-technischen Ausbildungsberufen.
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Die Messung der Belastung von Informations-
pflichten für Unternehmen verdeutlicht den 
Handlungsbedarf: Rund 9.200 Dokumenta-
tions- und Nachweispflichten belasten die 
Wirtschaft jährlich mit 48 Milliarden Euro und 
schränken so den Handlungsspielraum der Un-
ternehmen deutlich ein. 2006 hatte sich die 
Bundesregierung das Ziel gesetzt, die Wirt-
schaft bis 2011 um 25 Prozent von diesen Be-
lastungen zu befreien. Dieses Ziel wird – auch 
durch die vielen Vorschläge der IHK-Organisa-

durch unnötige Bürokratie eingeschränkt wer-
den, desto mehr Zeit und Geld können sie in 
neue Produkte und damit Arbeitsplätze inves-
tieren“, sagt DIHK-Präsident Hans Heinrich 
Driftmann. Neben der umfassenden Betrach-
tung der oben angesprochenen Rechtsbereiche 
betrifft dies zum Beispiel das Arbeits-, Um-
welt- und Zivilrecht sowie das Meldewesen. 
Nur so kann die tatsächliche gesamte Büro-
kratiebelastung für die Unternehmen in den 
Blick genommen und letztlich vermindert wer-
den.
Die IHK-Organisation hat den Bürokratieab-
bauprozess in den letzten Jahren tatkräftig 
unterstützt – mit der Benennung von knapp 
1.000 Unternehmen zur Teilnahme an der Bü-
rokratiekostenmessung sowie mit ganz kon-
kreten Vorschlägen zum Bürokratieabbau. Sie 
legt mit ihrer Veröffentlichung „Freiraum für 
Wachstum und Wohlstand“ 71 Vorschläge zum 
Abbau bürokratischer Hemmnisse vor. Die Vor-
schläge beziehen sich sowohl auf Informati-
onspflichten als auch auf den Erfüllungsauf-
wand für Unternehmen. Der Vorschlagskatalog 
betrifft alle wichtigen Rechtsbereiche von Ar-
beits- über Steuerrecht- bis hin zu Umwelt- 
und Zivilrecht. Die Vorschläge haben bereits 
große Resonanz in den Medien gefunden. 
Trotz einiger Erfolge beim Bürokratieabbau 
sind die Belastungen der Betriebe nach wie 
vor groß: Neben Informationspflichten haben 
Unternehmen zum Beispiel mit langwierigen 

Die Bundesregierung hat in den 

letzten Jahren wichtige Weichen 

für den Bürokratieabbau in 

Deutschland gestellt. Nun muss 

der eingeschlagene Weg fortge-

führt werden – damit Bürger 

und Unternehmen spürbar und 

dauerhaft von Bürokratielasten 

befreit werden.

tion – erreicht werden. Dennoch ist der Hand-
lungsbedarf weiterhin enorm, denn neben dem 
recht engen Feld der Informationspflichten se-
hen sich Betriebe auch weiterem Erfüllungs-
aufwand durch bürokratische Regelungen aus-
gesetzt. Das Vorhaben der Bundesregierung, 
den Bürokratieabbau künftig noch konsequen-
ter voranzutreiben und auf den gesamten Er-
füllungsaufwand für Unternehmen auszudeh-
nen, ist daher richtig. Zunächst plant die 
Regierung, den Erfüllungsaufwand unter an-
derem in folgenden Bereichen zu reduzieren:

•  Planungs- und Baurecht,
•  Steuererklärungen, steuerliche und zol-

rechtliche Nachweispflichten
•  Harmonisierung und Verkürzung der Auf-

bewahrungs- und Prüfungsfristen im 
Handels-, Steuer-, und Sozialrecht,
Betriebliche Beauftragte,

•  Antrag auf gesetzliche Leistungen, insbe-
sondere für Existenzgründer, für Kleinun-
ternehmen und bei drohender Firmenin-
solvenz sowie 

•  Erleichterung der elektronischen Über-
mittlung von Gewerbeanzeigen.

Bei diesen Bereichen sollte die Bundesregie-
rung aber nicht Halt machen. Aus Sicht des 
DIHK sollte sich das Ziel der Reduktion des Er-
füllungsaufwands auf sämtliche Regelungsbe-
reiche erstrecken. „Je weniger Unternehmen 

IHK-Organisation legt 71 Vorschläge zum Bürokratieabbau vor

Weniger Bürokratie, mehr unternehmerische Freiheit
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Planungs- und Genehmigungsverfahren zu 
kämpfen. Daher ist es richtig, dass nun die 
nächste Runde im Bürokratieabbau eingeläu-
tet wird und die Regierung den gesamten Er-
füllungsaufwand reduzieren will. Allerdings 
bleibt dieser Ansatz auf einige Bereiche be-
schränkt, wie das Planungs- und Baurecht 
oder das Steuer- und Zollrecht. Die Regierung 
sollte an dieser Stelle aber nicht Halt machen, 
sondern den Bürokratieabbau auf sämtliche 
Regelungsbereiche ausdehnen. Nur so kann 
die gesamte Bürokratiebelastung für die Un-
ternehmen spürbar vermindert werden.
Großen Anteil an den bisherigen Erfolgen ha-
ben die Vorschläge der IHK-Organisation: So 
hatte der DIHK beispielsweise am 3. Juni der 
Bundesregierung eine Liste mit zwölf Vor-
schlägen zum Bürokratieabbau überreicht (ge-
meinsam mit der Bundesvereinigung der Deut-
schen Arbeitgeberverbände (BDA), dem 
Bundesverbandes der Deutschen Industrie 
(BDI), dem Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH) und dem Zentralen Kredit-
ausschuss (ZKA)). Von dieser Liste ist mittler-
weile unter anderem die steuerliche Gleich-
stellung von elektronischem Versand und 
Papierversand bei Rechnungen und Belegen in 
den Umsetzungsplan der Bundesregierung 
aufgenommen worden. Allein hierdurch soll 
die Wirtschaft um 3,5 Milliarden Euro pro Jahr 
entlastet werden. 
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Buchtipp:

Gauner, Pinsel, Chicaneure
Kurioses und Interessantes aus 5.000 Jahren 
Bürokratie

Manfred Zach, 
Anaconda Ver-
lag, Köln 2010, 
304 Seiten, ge-
bunden, ISBN 
978-3-86647-
517-5, 7,95 
Euro. 

Die Tücken der 
Bürokratie sind 
geradezu sprich-
wörtlich: Ihre 

Mühlen mahlen langsam, und sie treibt mit-
unter die seltsamsten Blüten. Wo selbst der 
Urvater des guten Benehmens, Adoph Frei-
herr von Knigge, unverblümt von „Gaunern, 
Pinseln und Chicaneuren“ spricht, da muss 
etwas faul sein! Der Autor und ehemalige 
baden-württembergische Regierungssprecher 
Manfred Zach präsentiert in diesem einzigar-
tigen Band Kurioses und Amüsantes aus 
5.000 Jahren Bürokratie – zum Lachen, Wei-
nen und Staunen.

Tipp:

Die 71 Vorschläge zum Bürokratieabbau 
sind zu finden auf der Internetseite der 
bergischen IHK unter: www.wuppertal.
ihk24.de, Dokument Nummer 18342. 

Freiraum für Wachstum
und Wohlstand
71 Vorschläge der IHK-Organisation zum Abbau
bürokratischer Hemmnisse  |  August 2010

Deutscher
Industrie- und Handelskammertag

BW_RZ_Inhalt_11_10.indd   47BW_RZ_Inhalt_11_10.indd   47 02.11.10   13:5202.11.10   13:52



hoch3

48 Bergische Wirtschaft 11/104848 B Berergigiscschehe W Wirirtstschchafaftt 1111/1/100

Präsenz macht Sinn
Bergisches Städtedreieck präsentierte sich zur EXPO REAL

Konstruktive Gespräche, kurze 

Wege zu wichtigen Ansprech-

partnern innerhalb und außer-

halb der Region und eine Reihe 

vielversprechender Erstkontakte 

– so lässt sich der diesjährige 

Auftritt des Bergischen Städ-

tedreiecks auf der EXPO REAL – 

der Internationalen Fachmesse 

für Gewerbeimmobilien und In-

vestitionen in München – si-

cherlich am besten zusammen-

fassen.

Zum achten Mal war das Bergische Städtedrei-
eck auf dem Treffpunkt der Immobilienwirt-
schaft vertreten. Wieder einmal hatte man ei-
nen Platz in der wichtigen Halle B1 finden 
können, in der sich auch die umliegenden Me-
tropolregionen präsentieren. Neu war in die-
sem Jahr der deutlich kleinere Stand. Waren es 
in den vergangenen Jahren noch 120 Quadrat-
meter, fanden in diesem Jahr Infotheke, zwei 
geschlossene Besprechungsräume, zwei Be-
sprechungstische sowie drei Bistrotische, Ca-
tering und Lagerraum gerade mal auf 45 Qua-
dratmetern Platz.
Ein Nachteil war das nicht, im Gegenteil war 
man sich einig, dass man hier schließlich keine 
Projekte präsentiere, sondern der Stand als 
Kontaktbörse und Treffpunkt für Gespräche 

völlig ausreiche. Auch die privaten Partner 
stimmten dem zu: „Der bergische Stand ist und 
bleibt ein wichtiger Treffpunkt für die Branche, 
zumal wir uns auch fast an der gleichen Stelle 
in der Halle befinden“, so Stephan A. Vollmer 
vom MaklerNetzwerk Wuppertal. Auch Arndt 
Krienen von der Westgrund AG sieht den 
bergischen Stand als optimale Basis für Kon-
takte: „Man trifft hier alle wichtigen Leute - 
und das konzentriert binnen drei Tagen.“ 

Treffpunkt der Immobilienregion

Ob Harry K. Voigtsberger, NRW-Minister für 
Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr, oder Petra Wassner, Geschäftsführerin 
von NRW.invest, man begrüßte, dass die Regi-
on weiterhin dabei ist und sicherte unter-
schiedlichste Unterstützung zu. 
Nicht der einzige Besuch am Stand, die Be-
sprechungsräume und -tische waren an den 
drei Messetagen durchweg für Gespräche re-
serviert. Für viel Trubel sorgte auch das Treffen 
des Immobilienwirtschaftsnetzwerk REMem-

ber um den Studiengang Real Estate Manage-
ment + Construction Project Management der 
Bergischen Universität Wuppertal. Sie genos-
sen, wie alle Gäste, bergische Waffeln und 
Kottenbutter. 
„Der Stand entwickelt sich zunehmend zu ei-
ner Plattform für die regionalen Immobilien-
marktakteure“, weiß Bodo Middeldorf, 
Geschäftsführer der Bergischen Entwicklungs-
agentur, die in diesem Jahr die Organisation 
übernommen hatte und erstmals als Haupt-
aussteller fungierte. „Darauf haben wir den 
Stand ausgelegt.“
Andere Regionen informierten sich vor Ort ob 
der Erfahrungen mit dem kleineren Stand, spa-
ren müssen schließlich viele und so hatten die 
Bergischen wieder einmal Vorbildfunktion 
übernommen.
Für die Wirtschaftsförderer beginnt nun die ei-
gentliche Arbeit, denn in den nächsten Wo-
chen finden zahlreiche Termine mit Kontakten 
statt, die auf der Messe geknüpft wurden.  Er-
folgsmeldungen werden wohl nicht lange auf 
sich warten lassen.

1
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An dieser Stelle wird regelmäßig über Projekte im Bergischen Städ-
tedreieck unter „hoch³“ berichtet. Verantwortlich für den Inhalt ist 
die Bergische Entwicklungsagentur GmbH. Ansprechpartner bei 
Rückfragen: Christiane ten Eicken, Telefon: 0212-881606-67, E-
Mail: presse@bergische-agentur.de.

Wir bedanken uns bei den Stand    
partnern:

Westgrund AG und Remscheider      
Immobiliennetzwerk (für Remscheid),
Kissel Gruppe (für Solingen),
BEMA und das MaklerNetzwerk 
Wuppertal (für Wuppertal)
sowie den drei Stadtsparkassen
des Bergischen Städtedreiecks

1. Stets gut besucht war der bergische Gemeinschaftsstand in Halle B1 der 
EXPO REAL in München

2. Nutzten den bergischen Stand zum großen „Familientreffen“: Das Immobi-
lienwirtschaftsnetzwerk REMember um den Studiengang Real Estate Ma-
nagement + Construction Project Management der Bergischen Universität

3. Gute Laune bei der Remscheider Delegation (v.lks.n.r.).: Wirtschaftsförderer 
Hans-Gerd Sonnnenschein, Petra Köppelmann (Westgrund AG), Oberbür-
germeisterin Beate Wilding, Arndt Krienen (Westgrund AG), Thordis Urbin-
ger- Fellner und Andreas Engels (Industriehof Lüttringhausen GmbH) 

4. NRW-Minister Harry K. Voigtsberger versprach Unterstützung für die Regi-
on (mit Bodo Middeldorf, Oberbürgermeister Norbert Feith, Oberbürger-
meisterin Beate Wilding und Wirtschaftsförderer Hans-Gerd Sonnen-
schein)

5. Zufrieden mit der bergischen Präsenz auf der Messe: Bodo Middeldorf und 
Hans-Peter Brause (Leiter Immobiliencenter der Stadtsparkasse Wupper-
tal)

6. Kurze Abstimmung, bevor es in die nächsten Gespräche geht: Die Solinger 
Delegation mit den Wirtschaftsförderern Bernd Clemens und Frank Bal-
kenhol, Oberbürgermeister Norbert Feith und Erstem Beigeordneten Hart-
mut Hoferichter. 

2

3

4

5
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Neueintragungen

30.08.2010 HRA 23056 Nutzfahrzeug 
Service Ronsdorf GmbH & Co. KG (Otto-
Hahn-Str. 65, 42369 Wuppertal). Gegen-
stand: Der Betrieb einer LKW-Bremsen- 
und Reparaturdienstwerkstatt. Persönlich 
haftender Gesellschafter: NSR Verwaltung 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wupper-
tal HRB 22915). Entstanden durch Um-
wandlung im Wege des Formwechsels der 
Nutzfahrzeug Service Ronsdorf GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
9685) nach Maßgabe des Beschlusses der 
Gesellschafterversammlung vom 19.08.2010. 

01.09.2010 HRA 23057 Cardiomed Arabia 
GmbH & Co. KG (Obere Lichtenplatzer Str. 
236, 42287 Wuppertal). Gegenstand: Medi-
zinische Beratungsleistungen für Ärzte und 
wissenschaftliche Einrichtungen, die Vermit-
telung von Ärzten an Kliniken/Fachpraxen im 
In- und Ausland sowie der Im- und Export 
von Medizinprodukten hat. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Verwaltungs-GmbH 
Prof. Dr. Gülker, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 22967).

02.09.2010 HRA 23058 Vigiscope e.K. 
(Schwarzbach 91 - 137, 42277 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Im- und Export, Groß- und 
Einzelhandel mit Kfz-Zubehör, Haushaltswa-
ren, Sicherheitsgeräten (Alarmanlagen), Un-
terhaltungselektronik, Hard- und Software, 
Geschenkartikel, verpackte Lebensmitteln, 
Kunststoffartikeln, Industriemaschinen, Te-
lefonkarten, Telekommunikationsartikeln und 
Zubehör, Vermittlung von Telekommunika-
tionsverträgen (Online-Shop). Olu, Stephen, 
Wuppertal, *22.04.1962.

07.09.2010 HRA 23060 eMagazine KG 
(Stralsunder Str. 33, 42109 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Herausgabe eines Online-
Magazins und die Vermarktung von Werbe-
fl ächen. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Pfeiffer, Joachim, Wuppertal, *26.01.1954.

07.09.2010 HRA 23062 BCS Fünfte Ver-
waltungsgesellschaft GmbH & Co. KG 
(Hainstr. 107, 42109 Wuppertal). Gegen-
stand: Die Verwaltung und Verwertung von 
eigenem Vermögen. Persönlich haftender 
Gesellschafter: BCS Trust GmbH & Co. KG, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRA 
22262).

14.09.2010 HRA 23065 Á‘La Mode GmbH 
& Co. KG (Friedrich-Ebert-Str. 39, 42103 
Wuppertal). Gegenstand: Der Handel mit 
Artikeln der Damenmode einschließlich mo-
discher Details und Accessoires, sowie der 
Betrieb einer Änderungsschneiderei. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Á‘La Mode 
Beteiligungs-GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 23001).

15.09.2010 HRA 23067 Hasenclever + 
Bredtmann UG (haftungsbeschränkt) & Co. 
KG (Kothener Str. 2 - 4, 42285 Wuppertal). 
Gegenstand: Das Halten und Verwalten von 
Grundbesitz sowie der Erwerb von Grund-
besitz. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Hasenclever + Bredtmann Verwaltungs UG 

(haftungsbeschränkt), Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 22994).

16.09.2010 HRA 23068 Cult - Uhr GmbH 
& Co. KG (Poststr. 11, 42103 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Handel mit Uhren und 
Schmuck. Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Cult - Uhr Verwaltungs GmbH, Wupper-
tal (AG Wuppertal HRB 23003).

16.09.2010 HRA 23069 PMM Private Po-
licen Management KG (Hahnenberger Str. 
137, 42349 Wuppertal). Gegenstand: Der 
An- und Verkauf von Versicherungspolicen 
bzw. Versicherungsverträgen und Bauspar-
verträgen. Des weiteren ist Gegenstand der 
Gesellschaft der An- und Verkauf von Im-
mobilien auf eigene Rechnung, mithin nicht 
die Vermittlung von Immobilien. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Bieg, Christian, 
Wuppertal, *23.01.1977. Einzelprokura mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter ei-
nes Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: 
Gnauck, Sebastian, Wuppertal, *27.09.1980; 
Käsler, Marcus, Wuppertal, *25.06.1981.

19.08.2010 HRB 22957 Pfl egedienst Ho-
faue GmbH (Hofaue 91 - 93, 42103 Wup-
pertal). Gesellschaftsvertrag vom 11.08.2010. 
Gegenstand: Die häusliche Krankenpfl ege 
sowie sämtliche Pfl egen und Betreuungen 
nach dem Sozialgesetzbuch und dessen Ver-
ordnungen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Hoffmann, Jutta, Sprockhö-
vel, *10.04.1952.

23.08.2010 HRB 22958 DataBase GmbH 
(Beckacker Schulstr. 76, 42277 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 23.12.1968, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 09.06.2010 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 
2 (Firma, Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Ennepetal (bisher Amtsgericht Hagen 
HRB 7209) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Das Erstellen von Print- und 
Webprodukten sowie der Handel mit Print- 
und Webprodukten sowie alle der Erreichung 
dieses Hauptzweckes dienenden Nebenge-
schäfte. Stammkapital: 25.800,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Pohl, Bernd Ernst, Wuppertal, 
*24.02.1962; Sauer, Jochen, Radevormwald, 
*03.10.1952. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Tillmann, Heike, Schwelm, *26.08.1961.

23.08.2010 HRB 22961 offendi UG (haf-
tungsbeschränkt) (Herderstr. 1, 42327 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gesellschaftsvertrag vom 19.08.2010. 
Gegenstand: Der Vertrieb von Hard- und 
Software sowie Planung und Realisierung 
von IT-Umgebungen, die Entwicklung und 
Realisierung von ERP-Systemen und Web-
shops, die Beratung von Unternehmen im 
Bereich IT und Kommunikation, die Ent-
wicklung von Marketing-Konzepten für das 
Internet, insbesondere für soziale Netzwerke. 
Stammkapital: 1.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Dipl.-Oec. Stuhlreiter, Axel, Wuppertal, 
*21.01.1972.

24.08.2010 HRB 22963 A!B!C Personal-
dienstleistungs-GmbH Wuppertal (Kleiner 
Werth 34, 42275 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 28.07.2010. Gegenstand: Die 
Durchführung von Dienstleistungen im 

Wuppertal

Druckluft-Anlagen
HECKHOFF

GmbH

Trockner · Rohrleitungsbau
Zubehör

Beratung · Kundendienst · TÜV
 (0202) 26 04 63-0 · Fax 66 41 44

Ind.-Geb. Nächstebreck · Bochumer Str. 7 · 42279 Wuppertal

Kompressoren Neu und gebraucht
mit Garantie

Fritz Eisenhuth & Sohn
seit 1899

Konventionelles Drehen und Fräsen von Einzeltei-
len und Kleinserien (Drehen bis 800 mm rd und 
3.000 mm lang- Fräsen bis ca. 1.800 mm lang)

Remscheider Straße 77a 
42369 Wuppertal

Telefon (0202) 46 71 12
Telefax: (0202) 46 70 201

info@eisenhuth-sohn.de
www.eisenhuth-sohn.de
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Bereich Personal und Personalvermittlung, 
insbesondere die gewerbsmäßige Abeitneh-
merüberlassung. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Lampe, Alexander, 
Wermelskirchen, *30.10.1967. Einzelprokura: 
Breuer, Bernd, Düsseldorf, *12.12.1950.

24.08.2010 HRB 22966 S.C.H.S. automa-
tion UG (haftungsbeschränkt) (Blumenstr. 
24a, 42119 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 13.10.2009. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 02.08.2010 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 (Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Hochheim 
am Main (bisher Wiesbaden HRB 24515) 
nach Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Die Soft- und Hardwarekonstruktion von 
industriellen Produktionsanlagen, sowie die 
Durchführung von Schulungen. Stammkapi-
tal: 500,00 Euro. Geschäftsführer: Matthey, 
Frank, Hochheim am Main, *17.11.1961.

24.08.2010 HRB 22967 Verwaltungs-
GmbH Prof. Dr. Gülker (Obere Lichten-
platzer Str. 236, 42287 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 10.08.2010. Gegenstand: 
Der Erwerb und die Verwaltung von Betei-
ligungen sowie die Übernahme der persön-
lichen Haftung und der Geschäftsführung 
bei Handelsgesellschaften, insbesondere die 
Beteiligung als persönlich haftende Gesell-
schafterin an der noch zu gründenden „Car-
diomed Arabia GmbH & Co. KG“. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Prof. 
Dr. Gülker, Hartmut, Wuppertal, *26.11.1945.

25.08.2010 HRB 22968 abimania UG 
(haftungsbeschränkt) (Herderstr. 1, 42327 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
19.08.2010. Gegenstand: Der Groß- und 
Einzelhandel mit Textilien und der Vertrieb 
von Werbeartikeln, der Vertrieb von Drucker-
zeugnissen aller Art. Stammkapital: 1.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dipl.-Oec. Stuhlreiter, 
Axel, Wuppertal, *21.01.1972.

25.08.2010 HRB 22971 Gerüst-Service 
GmbH (Waldemarstr. 5, 42289 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 20.08.2010. Ge-
genstand: Die Lieferung und Montage von 
Gerüsten. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Rosenlöcher, Klaus - auch 
Claus -, Wuppertal, *30.04.1940.

26.08.2010 HRB 22976 TopSolar UG 
(haftungsbeschränkt) (Sonnbornerstr. 22, 
42327 Wuppertal). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 23.08.2010. Gegenstand: Der Groß- und 
Einzelhandel mit Solar-Energie, -Elemen-
ten und -Anlagen sowie deren Montage. 
Stammkapital: 1,00 Euro. Geschäftsführer: 
Heier, Stefan, Rhauderfehn, *01.02.1977.

30.08.2010 HRB 22979 Ferox Neues Fo-
rum Verwaltung GmbH (Am Buschhäus-
chen 19, 42115 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 11.08.2010. Gegenstand: Die 
Übernahme der Verwaltung eigenen und 
fremdem Vermögens, der Erwerb von Be-
teiligungen an anderen Unternehmen und 
die Übernahme ihrer Geschäftsführung. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Bestellt als 
Geschäftsführer: Altfeld, Jasmin, Wuppertal, 
*20.06.1964.

30.08.2010 HRB 22980 E.P.S. GmbH (Obe-
re Sehlhofstr. 22, 42289 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 11.08.2010. Gegenstand: 
Der Großhandel mit Datenträgern (CD, DVD, 
R-CD, CD-ROM o.ä. Speichermedien). Er um-
fasst auch die Beratung und Vermittlung in 
diesen Bereichen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Merino-Wisniewska, 
Monika, Berlin, *05.02.1976.

03.09.2010 HRB 22983 Hemer GmbH 
(Lentzestr. 1, 42277 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 18.08.2010. Gegenstand: 
Der Im- und Export sowie Großhandel von 
Fleischprodukten aller Art, Gefl ügel und 
Fisch. Stammkapital: 50.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Yankov, Valentin Angelov, He-
mer, *11.08.1981.

03.09.2010 HRB 22985 Hasko GmbH
(Lentzestr. 1, 42277 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 18.08.2010. Gegenstand: 
Der Im- und Export sowie Großhandel von 
Obst, Gemüse und Getränken aller Art, 
Belieferung der Gastronomie mit allen Be-
darfsartikeln. Stammkapital: 50.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Yankov, Valentin Angelov, 
Hemer, *11.08.1981.

09.09.2010 HRB 22994 Hasenclever + 
Bredtmann Verwaltungs UG (haftungs-
beschränkt) (Kothener Str. 2 - 4, 42285 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
03.09.2010. Gegenstand: Die Übernahme 
der persönlichen Haftung an der neugegrün-
deten Hasenclever + Bredtmann UG (haf-
tungsbeschränkt) & Co. KG mit dem Sitz in 
Wuppertal. Stammkapital: 500,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Hasenclever, Jörg, Wuppertal, 
*04.04.1965.

13.09.2010 HRB 23001 Á‘La Mode Be-
teiligungs-GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 39, 
42103 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 31.08.2010. Gegenstand: Der Handel 
mit Artikeln der Damenmode einschließlich 
modischer Details und Accessoires, sowie der 
Betrieb einer Änderungsschneiderei. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Gu-
retzki, Margarete, Wuppertal, *17.06.1959.

13.09.2010 HRB 23003 Cult - Uhr Verwal-
tungs GmbH (Poststr. 11, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 05.07.2010. Ge-
genstand: Die Übernahme der Stellung als 
persönlich haftender Gesellschafterin bei der 
in Gründung befi ndlichen Cult - Uhr GmbH & 
Co. KG mit dem Sitz in Wuppertal. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Abe-
ler, Henrick, Wuppertal, *05.06.1968.

14.09.2010 HRB 23007 Hasenschule 
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 142, 42117 Wup-
pertal). Gesellschaftsvertrag vom 30.08.2010. 
Gegenstand: Die Förderung von Kindern und 
Erwachsenen, insbesondere auf dem Gebiet 
schulischer Erziehung und Ausbildung. Die 
Gesellschaft darf hierzu insbesondere folgen-
de Maßnahmen ergreifen: (a) Förderung und 
Nachhilfe im Gruppen- und Einzelunterricht, 
(b) Hausaufgabenhilfe, (c) Sprachförderung 
für ausländische Kinder, (d) Intensivsprach-
kurse, (e) Kleinkinderbetreuung und -förde-
rung, (f) Förderung der Integration der Eltern 
ausländischer Kinder, (g) Kinderchor, (h) Kin-
derbetreuung, Teiloffene Tür, (i) Kinder- und 
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Jugendarbeit auf kostenloser Basis, (j) Fort- 
und Weiterbildung von Lehr- und Unter-
richtskräften, (k) Verbreitung von Lehr- und 
Unterrichtsmethoden, (l) Entwicklung, Erstel-
lung und Verbreitung von Unterrichtsmateri-
alien, (m) Förderung der Qualität schulischer 
Bildung. Stammkapital: 25.002,00 Euro. Be-
stellt als Geschäftsführer: Sinha, Roy Chris-
tian, Wuppertal, *07.06.1973. Entstanden 
durch Umwandlung im Wege des Formwech-
sels des Vereins Hasenschule e.V., Wuppertal 
(VR 3190) nach Maßgabe des Beschlusses der 
Mitgliederversammlung vom 30.08.2010. 

13.09.2010 HRB 23004 Superstar UG (haf-
tungsbeschränkt) (Tütersberg 4, 42277 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gesellschaftsvertrag vom 10. 08.2010. 
Gegenstand: Der Groß- und Einzelhandel 
mit verpackten Lebensmitteln, Tabakwaren, 
Spirituosen, Getränken, Süsswaren, Haus-
haltswaren, Geschenkartikeln, Zeitschriften 
und Zeitungen, Restposten und Sonderpos-
ten. Stammkapital: 300,00 Euro. Geschäfts-
führer: Simendic, Natascha, Wuppertal, 
*12.02.1980.

17.09.2010 HRB 23012 mystyle´s Han-
delsgesellschaft mbH (Emil-Kikuth-Str. 15, 
42389 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 02.09.2010. Gegenstand: Der Vertrieb 
von Bekleidungen aller Art. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Schäfer, 
Dirk, Wuppertal, *14.08.1965.

17.09.2010 HRB 23013 IOc3 GmbH (Mär-
kische Str. 28, 42281 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 14.08.1998, mehrfach 
geändert. Die Gesellschafterversammlung 
vom 02.08.2010 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz), § 2 
Satz 1 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung der Firma, des Unter-
nehmensgegenstandes und die Sitzverlegung 
von Johanngeorgenstadt (bisher Amtsgericht 
Chemnitz HRB 22297) nach Wuppertal be-
schlossen. Gegenstand: Die Fertigung von 
Entwürfen für Textilien, Heimtextilien, Mö-
beln und sonstiger Inneneinrichtungen nebst 
Farbberatung sowie Internetdesign und die 
Entwicklung von Software für Internetan-
wendungen, insbesondere im Bereich von 
e-commerce und Firmendarstellungen sowie 
die Erstellung von Internetsuchlösungen. 
Stammkapital: 25.564,59 Euro. Geschäfts-
führer: Wylach, Andreas Werner, Wuppertal, 
*27.08.1969.

17.09.2010 HRB 23014 SP Tiernahrung 
GmbH (Röttgen 18, 42109 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 29.07.2010. Ge-
genstand: Der Vertrieb von Tiernahrung und 
der Aufbau eines Franchise-Systems mit 
Tiernahrung. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Barner, Dirk, Täby/Schwe-
den, *05.10.1970. Einzelprokura: Eliasson, Tom 
Petter, Stockholm/Schweden, *25.03.1977.

17.09.2010 HRB 23015 KBW Kreativ-
Bau Wuppertal UG (haftungsbeschränkt) 
(Fuchsstr. 28, 42285 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 15.09.2010. Gegenstand: Das 
Verlegen von Fliesen, Platten und Mosaiken, 
Boden- und Parkettlegearbeiten, Estrichle-
gearbeiten, Raumausstattung, Gebäuderei-
nigung, Kabelverlegung im Hochbau, Einbau 
von genormten Baufertigteilen sowie die Ver-
mittlung von Handwerksaufträgen, ferner der 
An- und Verkauf von Immobilien sowie die 
Verwaltung eigenen Vermögens. Stammkapi-
tal: 300,00 Euro. Geschäftsführer: Erkocevic, 
Alen, Wuppertal, *11.09.1983.

21.09.2010 HRB 23024 Opus Novus GmbH 
(Meckelstr. 73, 42287 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 02.07.2010. Gegenstand: 
Die Tätigkeit als Bauträger sowie als Berater 
in allen mit der Bautätigkeit im weitesten 
Sinne verbundenen Aktivitäten. Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Kaiser, 
Jonas, Wuppertal, *16.09.1988.

22.09.2010 HRB 23027 gew Asset 
Management UG (haftungsbeschränkt) 
(Briller Höhe 4, 42115 Wuppertal). Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 20.09.2010. Gegenstand: 
Die Beratung in Family-Offi ce Angelegen-
heiten/Beratung und Begleitung von Pro-
jektentwicklungen und Projekt- bzw. Unter-
nehmensfi nanzierungen speziell im Bereich 
Erneuerbare Energien/Vorbereitung und 
Durchführung von Unternehmensbeteiligun-
gen/allgemeine Beratung in Finanzangele-
genheiten. Stammkapital: 1.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Winterhagen, Gerda Elisabeth, 
Wuppertal, *22.08.1944.

22.09.2010 HRB 23029 RIG Systems GmbH 
(Sanddornweg 49, 42399 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 10.08.2010. Gegenstand: 
Der Handel, die Logistik und Planung von 
Solaranlagen und regenerativen Energie- und 
Umweltsystemen jeder Art. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Schäfer, 
Stefan, Wuppertal, *02.10.1978.

Veränderungen

23.08.2010 HRA 22801 BCS Vierte Verwal-
tungsgesellschaft GmbH & Co. KG (Hainstr. 
107, 42109 Wuppertal). Gegenstand: Der Ver-
trieb im Groß- und Einzelhandel von Wasser-
Filtrations-Systemen einschließlich Zubehör 
und Verbrauchsmaterialien sowie die Stellung 
als Franchisegeber für entsprechende Shops. 
Nach Firmenänderung nunmehr: Neue Firma: 
Aquapegair GmbH & Co. KG. Ausgeschieden 
als Persönlich haftender Gesellschafter: BCS 
Trust GmbH & Co. KG, Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal HRA 22262). Eingetreten als 
Persönlich haftender Gesellschafter: Aquap-
egair Verwaltungs GmbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 22946).

24.08.2010 HRA 20619 JUMBO-Textil 
GmbH & Co. KG (Wittener Str. 222, 42279 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist als überneh-
mender Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 26.07.2010 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 26.07.2010 und 
der Gesellschafterversammlung des über-
tragenden Rechtsträgers vom 26.07.2010 
mit der Clemens Sterthues GmbH mit Sitz 
in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
6296) verschmolzen. 

24.08.2010 HRA 22085 BERGAL-WERK 
Seesemann GmbH & Co. KG (Wettiner Str. 
6 f, 42287 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Wettiner Straße 6 f, 42287 
Wuppertal.

24.08.2010 HRA 22891 Runkel GmbH & 
Co. KG (Große Flurstr. 69, 42275 Wuppertal). 
Zweigniederlassung unter gleicher Firma 
errichtet in: 90564 Schwaig, Geschäfts-
anschrift: Bauhofstr. 2, 90564 Schwaig. 
Die Gesellschaft hat nach Maßgabe des 
Ausgliederungs- und Übernahmevertrages 
vom 19.08.2010 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 19.08.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträgers 
vom 19.08.2010 Teile des Vermögens der 
Hans Runkel Gas- und Wasserinstallation 
e.K. mit Sitz in Wuppertal (HRA 23037) als 
Gesamtheit im Wege der Umwandlung durch 
Ausgliederung übernommen. 

27.08.2010 HRA 22420 steute Schmersal 
Vermögensverwaltung GmbH & Co. KG, 
Wuppertal (Holster Str. 116, 49324 Melle). 
Der Sitz ist nach Melle (jetzt Amtsgericht 
Osnabrück HRA 202279) verlegt.

30.08.2010 HRA 16297 Leipacher - Inh. 
Johannes-Wilhelm Debissis e.K. (Cronen-
berger Str. 264, 42119 Wuppertal). Ge-
schäftsanschrift: Amboßstraße 10, 42349 
Wuppertal.

02.09.2010 HRA 15088 Mike Ermert 
Logistik GmbH & Co. KG. (Uhlenbruch 6, 
42279 Wuppertal). Die Gesellschaft ist infol-
ge Eröffnung des Insolvenzverfahrens kraft 
Gesetzes aufgelöst.

03.09.2010 HRA 7870 August Pixberg (Trä-
gerstr. 7, 42287 Wuppertal). Nach Rechtsfor-
mänderung nunmehr: August Pixberg Inh. 
Ulrich Pixberg e.K. Nicht mehr Persönlich 
haftender Gesellschafter: Pixberg, Hans-Joa-
chim, Kaufmann, Wuppertal. Nunmehr Inha-
ber: Pixberg, Ulrich, Wuppertal, *14.11.1956. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Ulrich Pixberg, 
Wuppertal, *14.11.1956 ist nunmehr Allein-
inhaber. Die Firma ist geändert.

03.09.2010 HRA 14580 Vorwerk Elekt-
rowerke GmbH & Co. KG (Mühlenweg 17 
- 37, 42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Matern, Michael, Wuppertal, *26.08.1950. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem per-
sönlich haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Degner, Dieter, Velbert, 
*08.09.1963.

06.09.2010 HRA 22285 Optik Seeling e.K. 
(Heckinghauser Str. 77, 42289 Wuppertal). 
Blickpunkt Zweigniederlassung der Optik 

Seeling e.K., 42103 Wuppertal. Die Zweig-
niederlassung in Wuppertal ist aufgehoben.

07.09.2010 HRA 23011 WEI Food GmbH 
& Co. KG (Rolingswerth 14, 42275 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: Rauer 
Werth 5, 42275 Wuppertal.

13.09.2010 HRA 15813 Rudolf Ernen-
putsch GmbH & Co. KG Transporte, Schrott- 
und Baustoffhandel (Harzstr. 16, 42349 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Otto-Hahn-Str. 65, 42369 Wuppertal.

14.09.2010 HRA 18755 Mittelmann Ver-
mögensverwaltungs GmbH & Co. Betriebs 
KG (Friedrich-Engels-Allee 32, 42103 Wup-
pertal). Nach Sitzverlegung nunmehr Wup-
pertal. 

21.09.2010 HRA 22918 Coatings Science 
Lab e.K. (Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Erich-Hoepner-Ring 25, 42369 Wup-
pertal.

19.08.2010 HRB 19797 world of to-
day production one gmbh (Aue 10, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch Er-
öffnung des Insolvenzverfahrens durch Be-
schluss vom 11.08.2010 aufgelöst (Amtsge-
richt Wuppertal, 145 IN 213/09). Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

19.08.2010 HRB 22200 GefMO Metal-
loberfl ächenveredelung GmbH (Menzelstr. 
55, 42113 Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 17.08.2010 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 
(2) (Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung nach 
Velbert beschlossen. Geschäftsanschrift: Gie-
ßereistraße 2, 42551 Velbert.

20.08.2010 HRB 8291 PariDienst Gesell-
schaft für betriebswirtschaftliche Diens-
te mbH (Loher Str. 7, 42283 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Büngeler, 
Andrea, Wülfrath, *29.04.1963. Bestellt als 
Geschäftsführer: Sauerländer, Stefan Hans, 
Düsseldorf, *19.11.1966.

20.08.2010 HRB 9767 Kemper Betei-
ligungsgesellschaft mbH (Siegersbusch 
61, 42327 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Kemper, Gert, Wuppertal, 
*13.07.1925. Bestellt als Geschäftsführer: 
Kemper, Hildegard, geb. Vogelsang, Wupper-
tal, *25.10.1925; Kemper, Ulrike, Wuppertal, 
*05.02.1955. Prokura erloschen: Kemper, Hil-
degard, Wuppertal, *25.10.1925.

20.08.2010 HRB 14696 A!B!C Beratungs
-- GmbH (Kleiner Werth 34, 42275 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: Gleich-
mann, Thomas, Groß-Umstadt, *23.10.1961.

20.08.2010 HRB 22765 Siva Trends 
GmbH (Märkische Str. 176, 42281 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Coelho Duarte, Valentim, Swisttal, *14.02.1970.

23.08.2010 HRB 22093 B&WMC UG 
(haftungsbeschränkt) (Wichlinghauser 
Str. 68, 42277 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Bauer, Olaf, Wuppertal, 
*10.01.1964.

HINWEIS
 Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den Notar- und 
Gerichtskosten keine weitere Zahlungspfl icht besteht, da die vom Gericht veran-
lassten Pfl ichtveröffentlichungen unmittelbar in Rechnung gestellt werden. Wir 
empfehlen den Unternehmen dringend, jede Rechnung und jedes Angebot, das 
unter Hinweis auf die erfolgte Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und 
in Zweifelsfällen bei der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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24.08.2010 HRB 9445 K M P Consult 
GmbH (Katernbergerstr. 149, 42115 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: Heier, 
Stefan, Rhauderfehn, *01.02.1977. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Dr. Kämper, Thomas, 
Kaufmann, Wuppertal.

24.08.2010 HRB 10282 Möller & Co. 
GmbH, Wuppertal (Schmittenbuscher Str. 
4, 42899 Remscheid). Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Wuppertal (145 IN 490/10) 
vom 18.08.2010 ist über das Vermögen der 
Gesellschaft das Insolvenzverfahren eröffnet. 
Auch dadurch ist die Gesellschaft aufgelöst.

24.08.2010 HRB 12605 Mittelmann 
Vermögensverwaltungs GmbH, Wülfrath 
(Friedrich-Engels-Allee 32, 42103 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung vom 
07.07.2010 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 2 Ziffer 2 (Sitz) und 
mit ihr die Sitzverlegung von Wülfrath nach 
Wuppertal beschlossen. 

24.08.2010 HRB 17064 Akademie für 
Gesundheitsberufe GmbH Wuppertal (Vo-
gelsangstr. 106, 42109 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Nennhaus, Ralf 
Helge, Neuss, *27.05.1960. Bestellt als Ge-
schäftsführer: May, Adelheid, Wuppertal, 
*14.10.1960.

25.08.2010 HRB 3617 Oehmchen GmbH 
(Wettinerstr. 20, 42287 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 12.08.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 12.08.2010 und der Gesellschafter-
versammlung des übernehmenden Rechts-
trägers vom 12.08.2010 mit der Ferdinand 
Sehlbach GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 22458) ver-
schmolzen. Die Verschmelzung ist auf dem 
Registerblatt des übernehmenden Rechts-
trägers am 25.08.2010 eingetragen worden. 

25.08.2010 HRB 19991 BERGAL Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Wettiner Str. 6 f, 
42287 Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Wettiner Str. 6 f, 42287 Wuppertal.

25.08.2010 HRB 21486 ThoReRo GmbH 
(Paul-Deffke-Str. 30, 42369 Wuppertal). Die 
Gesellschafterversammlung vom 12.08.2010 
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 

in § 2 und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Industriedienst-
leistungen, Baugruppen- und Serienfertigung 
und Logistik sowie Arbeitnehmerüberlassung.

25.08.2010 HRB 22458 Ferdinand Sehl-
bach GmbH (Wettiner Str. 20, 42287 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist als überneh-
mender Rechtsträger nach Maßgabe des 
Verschmelzungsvertrages vom 12.08.2010 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Ge-
sellschafterversammlung vom 12.08.2010 
und der Gesellschafterversammlung 
des übertragenden Rechtsträgers vom 
12.08.2010 mit der Oehmchen GmbH mit 
Sitz in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 3617) verschmolzen. Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 12.08.2010 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 12.08.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträgers 
vom 12.08.2010 mit der Ferdinand Sehlbach 
Verwaltungs-GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 8741) ver-
schmolzen. 

26.08.2010 HRB 22677 Vimalanan-
dan UG (haftungsbeschränkt) (Aue 94, 
42103 Wuppertal). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Vimalanandan, Ashokanand, 
Duisburg, *25.08.1985. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

26.08.2010 HRB 22879 Talevent UG 
(haftungsbeschränkt) (Herderstr. 1, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 13.08.2010 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 (Stammkapital/
Stammeinlagen) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 2.500,00 Euro um 
12.000,00 Euro auf 14.500,00 Euro beschlos-
sen.

27.08.2010 HRB 9450 CARGO RECORDS 
Musik-Produktions- und Vertriebsgesell-
schaft mit beschränkter Haftung (Kaiserstr. 
52, 42329 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Amian, Manuel, Köln, *02.09.1980.

27.08.2010 HRB 18760 aktivkuranz 
GmbH, Wuppertal (Freiberger Str. 39, 01067 
Dresden). Der Sitz ist nach Dresden (jetzt 
Amtsgericht Dresden HRB 29220) verlegt.

27.08.2010 HRB 21109 Weingalerie VINE-
RITAS GmbH (Hofkamp 20, 42103 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: Wink-
lerstraße 9, 42283 Wuppertal.

30.08.2010 HRB 8351 WIRO Sanitär-
vertriebs-GmbH (Rosenthalstr. 12, 42369 
Wuppertal). Bestellt als Liquidator: Schröder, 
Uwe, Borgholzhausen, *26.11.1964. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

30.08.2010 HRB 12586 NW Natural Wine 
Corporation Verwaltungs-GmbH (Hofkamp 
20, 42103 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Winklerstr. 9, 42283 Wup-
pertal.

31.08.2010 HRB 3990 Vorwerk & Co. 
Interholding Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (Mühlenweg 17 - 37, 42275 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist als überneh-
mender Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 26.08.2010 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 26.08.2010 und 
der Gesellschafterversammlung des über-
tragenden Rechtsträgers vom 26.08.2010 
mit der Vorwerk & Co. Interholding Einbau-
küchen GmbH mit Sitz in Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal, HRB 8826) verschmolzen. 

31.08.2010 HRB 4875 COMETEC-Bau-
systeme Houben + Schürmann GmbH 
(Ritterstr. 66 - 70, 42285 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung hat am 
03.08.2010 beschlossen, das Stammkapital 
(500.100,00 DM) auf Euro umzustellen, es 
von dann 255.697,07 Euro um 302,93 Euro 
auf 256.000,00 Euro zu erhöhen und den Ge-
sellschaftsvertrag in § 5 (Stammkapital und 
Stammeinlagen) zu ändern. Ferner hat die 
Gesellschafterversammlung vom 03.08.2010 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Firma) und § 8 Ziff. (3) (Gesellschafter-
versammlung) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: COMETEC-
Bausysteme GmbH. 

31.08.2010 HRB 7415 Nick + Eichfeld In-
ternationale Spedition GmbH (Hamburger 
Str. 11, Güterbahnhof Mirke, 42109 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: Eichfeld, 
Detlef, Rüdnitz, *30.06.1955.

01.09.2010 HRB 5933 Otto Schmidt 
Steinmetzbetrieb GmbH (Baumeisterstr. 

3, 42105 Wuppertal). Bestellt als Liquida-
tor: Schmidt, Winfried Otto, Wuppertal, 
*09.02.1938. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

01.09.2010 HRB 10483 Julius Boos jr. 
Verwaltungs GmbH (Liegnitzer Str. 16, 
42277 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Schmitz, Hans Werner, Wuppertal, 
*08.02.1947.

01.09.2010 HRB 10560 Kaiser Kabel GmbH 
(Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 30.08.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 30.08.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträgers 
vom 30.08.2010 mit der Kaiser Kabel Beteili-
gungs GmbH mit Sitz in Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal, HRB 10243) verschmolzen.

01.09.2010 HRB 10777 Gerd Billerbeck 
Consulting GmbH (Brucknerweg 24, 42289 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: Bil-
lerbeck, Gerhard - genannt Gerd -, Wupper-
tal, *23.10.1921. Bestellt als Liquidator: Ger-
tenbach, Christoph, Wuppertal, *11.01.1985. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

01.09.2010 HRB 19168 NKF HOLDING 
(Deutschland) GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist als überneh-
mender Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 30.08.2010 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 30.08.2010 und 
der Gesellschafterversammlung des übertra-
genden Rechtsträgers vom 30.08.2010 mit 
der NKF International GmbH Telecom- and 
Power-Projects mit Sitz in Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 10379) verschmol-
zen. 

01.09.2010 HRB 19865 Kondor Wes-
sels Grundstücksverwaltung NRW GmbH 
(Deutscher Ring 71, 42327 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Weyrich, Hartwig, 
Großbeuthen, *18.05.1968. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem anderen Prokuristen: 
Biela, Britta, Wesel, *07.05.1974; Seidel, Dirk, 
Berlin, *22.12.1962. Einzelprokura mit der Er-
mächtigung zur Veräußerung und Belastung 
von Grundstücken: Gerlich, Thomas, Wup-
pertal, *15.11.1952.
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01.09.2010 HRB 21089 Draka Deutsch-
land Vierte Beteiligungs GmbH (Dicke-
str. 23, 42369 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 30.08.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 30.08.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträgers 
vom 30.08.2010 mit der Draka Deutsch-
land Dritte Grundstücks- und Vermögens-
verwaltungs GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 10207) ver-
schmolzen. 

01.09.2010 HRB 21795 rheinbau invest 
GmbH (Deutscher Ring 71, 42327 Wupper-
tal). Nicht mehr Geschäftsführer: Weyrich, 
Hartwig, Großbeuthen, *18.05.1968. Einzel-
prokura mit der Ermächtigung zur Veräu-
ßerung und Belastung von Grundstücken: 
Gerlich, Thomas, Wuppertal, *15.11.1952. Ge-
samtprokura gemeinsam mit einem anderen 
Prokuristen: Weyrich, Hartwig, Großbeuthen, 
*18.05.1968.

02.09.2010 HRB 20695 SMC GmbH (Kott-
hausen 2, 42399 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 
25.08.2010 sowie der Zustimmungsbeschlüs-
se ihrer Gesellschafterversammlung vom 
25.08.2010 und der Gesellschafterversamm-
lung des übernehmenden Rechtsträgers vom 
25.08.2010 mit der biber Gesellschaft für 
ökologische Bautechnik mit beschränkter 
Haftung mit Sitz in Hückeswagen (Amts-
gericht Köln HRB 37775) verschmolzen. Die 
Verschmelzung wird erst wirksam mit Ein-
tragung auf dem Registerblatt des überneh-
menden Rechtsträgers. 

02.09.2010 HRB 21746 Weber & Co. 
Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (Lise-Meitner-Str. 13, 42119 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist infolge Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens kraft Gesetzes auf-
gelöst.

02.09.2010 HRB 21796 Kondor Wessels 
Projektentwicklung GmbH (Deutscher Ring 
71, 42327 Wuppertal). Einzelprokura mit 
der Ermächtigung zur Veräußerung und Be-
lastung von Grundstücken: Gerlich, Thomas, 
Wuppertal, *15.11.1952.

02.09.2010 HRB 21887 Engineering Park 
Wuppertal GmbH (Deutscher Ring 71, 42327 
Wuppertal). Prokura erloschen: Püschel, Se-
bastian, Lünen, *23.09.1969. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem anderen Prokuristen: 
Seidel, Dirk, Berlin, *22.12.1962.

03.09.2010 HRB 4964 Julius Boos jr. 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Lieg-
nitzer Str. 16, 42277 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Schmitz, Hans-Wer-
ner, Wuppertal, *08.02.1947. Nach Änderung 
der Vertretungsbefugnis: Geschäftsführer: 
Küchler, Christoph, Bielefeld, *08.10.1965.

03.09.2010 HRB 6640 Pixberg GmbH 
(Trägerstr. 7, 42287 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Pixberg, Hans Joachim, 
Wuppertal, *29.07.1942.

03.09.2010 HRB 7097 Artis Beau-
ty GmbH (Ravensberger Str. 170, 
42117 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Klaussner, Gernot, Wuppertal, 
*10.11.1944.

03.09.2010 HRB 10360 Hammoudah Frei-
zeit AG (Linde 62, 42287 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist durch Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens durch Beschluss vom 01.09.2010 
über ihr Vermögen aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 519/10). Gemäß § 263 
Satz 3 AktG von Amts wegen eingetragen.

03.09.2010 HRB 19553 Wagner Gewer-
bepark Technologie GmbH (Bruch 4, 42279 
Wuppertal). Der mit der Willms Horumersiel 
GmbH, Wangerland (Amtsgericht Oldenburg, 
HRB 131468) am 01.12.2005 abgeschlossene 
Gewinnabführungsvertrag ist durch Vertrag 
vom 25.08.2010 geändert. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 25.08.2010 hat der 
Änderung zugestimmt.

03.09.2010 HRB 20280 Massin GmbH 
(Wernerstr. 32, 42285 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 29.07.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 29.07.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechtsträ-
gers vom 29.07.2010 mit der Massin Ent-
kerntechnik GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 20294) ver-
schmolzen. Die Verschmelzung ist auf dem 
Registerblatt des übernehmenden Rechts-
trägers am 03.09.2010 eingetragen worden. 

03.09.2010 HRB 20294 Massin Ent-
kerntechnik GmbH (Wernerstr. 32, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 29.07.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 29.07.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträgers 
vom 29.07.2010 mit der Massin GmbH mit 
Sitz in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 20280) verschmolzen. 

03.09.2010 HRB 21080 PBM Projekt- & 
Baumanagement GmbH (Kirchstr. 1, 42103 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Ucar, Hakan, Darmstadt, *12.05.1973.

03.09.2010 HRB 21771 rheinbau ent-
wicklung GmbH (Deutscher Ring 71, 42327 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem anderen Prokuristen: Janzen, Dieter, 
Düsseldorf, *27.01.1965. Einzelprokura mit 
der Ermächtigung zur Veräußerung und Be-
lastung von Grundstücken: Gerlich, Thomas, 
Wuppertal, *15.11.1952.

03.09.2010 HRB 21810 R/S BauTec GmbH 
(Buchenhofener Str. 21, 42329 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Sehner, Wilfried, 
Wachtendonk, *23.10.1953.

06.09.2010 HRB 2352 Barmer Wohnungs-
bau Aktiengesellschaft (Hildburgstr. 65, 
42277 Wuppertal). Die Hauptversammlung 
vom 24.08.2010 hat die Änderung der Sat-
zung in § 11 Abs. 2 und 3, § 13 Abs. 1 und § 
4 beschlossen. 

06.09.2010 HRB 4083 Brockhaus Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung (Mirker 
Str. 39 a, 42105 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Alte Ronsdorfer Str. 376, 
42119 Wuppertal.

06.09.2010 HRB 4910 Fohrer Verwal-
tungs-GmbH (Eichenhofer Weg 81, 42279 
Wuppertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 19.07.2010 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 (Firma) und 
mit ihr die Änderung der Firma beschlossen. 
Neue Firma: Emil Fohrer Großhandelsgesell-
schaft mbH Wuppertal.

06.09.2010 HRB 19223 Gebr. Becker GmbH 
(Hölker Feld 29 - 31, 42279 Wuppertal). Die 
Gesellschafterversammlung vom 30.08.2010 
hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 3 (Gegenstand) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Weiterhin hat die Gesellschaf-
terversammlung den Gesellschaftsvertrag 
aufgehoben und neu gefasst. Die Entwick-
lung, die Herstellung, der Vertrieb sowie der 
Handel von Komponenten und Systemen des 
Maschinenbaus und damit zusammenhän-
gender Erzeugnisse und Dienstleistungen.

06.09.2010 HRB 20444 Montagebau DS 
GmbH (Blankstr. 44, 42119 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Dusanic, Mladen, 
Wuppertal, *12.10.1962. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Stjepanovic, Goran, Wupper-
tal, *11.11.1969.

07.09.2010 HRB 22197 BioSophie GmbH 
(Sophienstr. 26, 42103 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Seemann, Wolfgang, 
Wuppertal, *30.05.1962.

07.09.2010 HRB 22827 WEI Food Verwal-
tung GmbH (Rohlingswerth 14, 42275 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Rauer Werth 5, 42275 Wuppertal.

07.09.2010 HRB 22963 A!B!C Personal-
dienstleistungs-GmbH Wuppertal (Kleiner 
Werth 34, 42275 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Westhoff, Thorsten, Hilden, 
*30.11.1970. Mit der A!B!C Personaldienst-
leistungs-GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 10755) als herrschendem 
Unternehmen ist am 28.07.2010 ein Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsvertrag 
geschlossen. Ihm hat die Gesellschafterver-
sammlung vom 28.07.2010 zugestimmt.

08.09.2010 HRB 4026 Brockhaus Beteili-
gungsgesellschaft mit beschränkter Haf-
tung (Alte Ronsdorfer Str. 376, 42119 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Alte Ronsdorfer Str. 376, 42119 Wuppertal. 
Prokura erloschen: Kölln, Irmgard, Erkrath, 
*20.08.1905.

08.09.2010 HRB 9901 Geos GmbH (In der 
Fleute 33, 42389 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 25.08.2010 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 3 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Durchführung von Ver-
anstaltungen aller Art (Eventmanagement) 
sowie die Erbringung von Beratungsleistun-
gen (Consulting). 

08.09.2010 HRB 10173 Hilger Modell-
technik GmbH (Westring 401, 42329 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist durch Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens durch Beschluss vom 
31.08.2010 aufgelöst (Amtsgericht Wupper-
tal, 145 IN 653/10). Gemäß § 65 Absatz 1 
Satz 3 GmbHG von Amts wegen eingetragen.

08.09.2010 HRB 19376 Sympatex Fashion 
GmbH (Kasinostr. 19 - 21, 42103 Wupper-
tal). Der Sitz ist nach Unterföhring, Landkreis 
München (jetzt Amtsgericht München HRB 
187663) verlegt.

08.09.2010 HRB 20883 „TOP-DIVE“ 
Handels- und Verwaltungs GmbH (Neu-
enteich 2a, 42107 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Kollschegg, Felix Jens, Ham-
burg, *17.02.1970; Palm, Brigitte, Wuppertal, 
*22.07.1957.

09.09.2010 HRB 7847 GESCO Aktienge-
sellschaft (Döppersberg 19, 42103 Wupper-
tal). Die Hauptversammlung vom 02.09.2010 
hat die Änderung der Satzung in § 13 Abs. 
2 (Ort und Einberufung der Hauptversamm-
lung) und § 14 (Voraussetzungen für die 
Teilnahme und die Stimmrechtsausübung) 
beschlossen.

09.09.2010 HRB 21724 EM Baugesell-
schaft mbH (Gesundheitstr. 112 A, 42103 
Wuppertal). Durch Beschluss des Amts-
gerichts Wuppertal (145 IN 129/10) vom 
02.09.2010 ist über das Vermögen der Gesell-
schaft das Insolvenzverfahren eröffnet. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen.

09.09.2010 HRB 22808 Happich GmbH (Li-
se-Meitner-Str. 14, 42119 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Migl, Matthias, Köln, 
*01.08.1968. Bestellt als Geschäftsführer: Pel-
zer, Marc, Udligenswil/ Schweiz, *29.03.1976. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem Ge-
schäftsführer oder einem anderen Prokuris-
ten: Migl, Matthias, Köln, *01.08.1968.

13.09.2010 HRB 9893 Johnson Controls 
IFM Industrie GmbH (Konsumstr. 45, 42285 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Bamlerstr. 5 c, 45141 Essen.

13.09.2010 HRB 22171 procontent24 UG 
(haftungsbeschränkt) (Friedrich-Ebert-Str. 
154, 42117 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 10.08.2010 hat den 
Gesellschaftsvertrag um eine Ziffer 4 er-
gänzt. Nicht mehr Geschäftsführer: Feyh, 
Fabienne, Wuppertal, *03.12.1986. Bestellt 
als Geschäftsführer: Feyh, Lothar, Wuppertal, 
*01.04.1951.

14.09.2010 HRB 20145 Sankt Josef - Ser-
vice Gesellschaft mbH Wuppertal (Bergstr. 

HINWEIS
 Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK vom 
Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Vollständigkeit 
der Daten kann daher keine Gewähr übernommen werden.
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6 - 12, 42105 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Nennhaus, Ralf Helge, Neuss, 
*27.05.1960. Bestellt als Geschäftsführer: 
Dohmann, Michael, Leverkusen, *26.11.1966.

14.09.2010 HRB 22270 Flutura Reisen 
GmbH (Unterdörnen 71, 42283 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung vom 
14.09.2010 hat § 2 Absatz 1 (Gegenstand des 
Unternehmens) des Gesellschaftsvertrages 
geändert. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Durchführung von Gelegenheits- und 
Reiseverkehr mit Omnibussen und übri-
gen Verkehrsmitteln, die Durchführung von 
Reisen und Pauschalreisen und deren Ver-
mittlung (Agenturtätigkeit). Ferner hat die 
Gesellschaft den An- und Verkauf von Fahr-
zeugen aller Art sowie deren Im- und Export 
zum Gegenstand.

13.09.2010 HRB 7318 rmc rinke medien 
consult GmbH (Wall 39, 42107 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung vom 
09.09.2010 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma und Sitz 
der Gesellschaft) und § 4 (Stammkapital, 
Stammeinlagen) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: rmc me-
dien consult GmbH.

16.09.2010 HRB 3350 Carl Th. Hacken-
berg GmbH (Heidestr. 21, 42349 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung hat am 
27.08.2010 beschlossen, das Stammkapital 
(200.000,00 DM) auf Euro umzustellen, es 
von dann 102.258,38 Euro um 41,62 Euro 
auf 102.300,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in § 3 (Stammkapital) 
zu ändern. 

16.09.2010 HRB 20338 Gesellschaft für 
Personalberatung mbH, Wuppertal (Voerder 
Str. 45, 58256 Ennepetal). Der Sitz ist nach 
Ennepetal (jetzt Amtsgericht Hagen HRB 
8580; neue Firma: REHCURA Personaldienst-
leistungen im Gesundheitsbereich GmbH) 
verlegt.

16.09.2010 HRB 21683 Savanna GmbH 
(Schwarzbach 91 - 137, 42277 Wuppertal). 
Der Sitz ist nach Düsseldorf (jetzt Amtsge-
richt Düsseldorf HRB 64124; neue Firma: 
Eqvalon GmbH) verlegt.

17.09.2010 HRB 5450 Gilsbach GmbH (Am 
Kriegermal 29, 42399 Wuppertal). Änderung 

zur Geschäftsanschrift: Beyenburger Freiheit 
19, 42399 Wuppertal.

17.09.2010 HRB 10737 Walter Gott Han-
dels- und Logistik GmbH (Westring 351, 
42329 Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 15.09.2010 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 3 (Ziffer 1) 
(Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 100.000,00 Euro 
um 100.000,00 Euro auf 200.000,00 Euro 
beschlossen. Weiterhin wurden die §§ 8 und 
9 des Gesellschaftsvertrages ersatzlos aufge-
hoben. 

17.09.2010 HRB 21084 Bremer GmbH 
(Vohwinkeler Str. 33, 42329 Wuppertal). Ge-
mäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Vohwinkeler Straße 
33, 42329 Wuppertal. Nicht mehr Geschäfts-
führer, nunmehr bestellt als Liquidator: 
Bremer, Heiko, Wuppertal, *28.09.1968. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

20.09.2010 HRB 17030 Kipker Immobilien 
GmbH (Mählersbeck 183, 42279 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung vom 
30.08.2010 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 (Stammkapital) und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
von 25.000,00 Euro um 3.000,00 Euro auf 
28.000,00 Euro zum Zwecke der Aufnahme 
des gesamten Vermögens des Frank Kipker 
Immobilien e.K. in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRA 23010) im Wege der Aus-
gliederung beschlosssen.

20.09.2010 HRB 20311 fi refi ghter-shop 
GmbH (Wittener Str. 101 - 103, 42279 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist durch Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens durch Beschluss vom 
13.09.2010 aufgelöst (Amtsgericht Wupper-
tal, 145 IN 587/10). Gemäß § 65 Absatz 1 
Satz 3 GmbHG von Amts wegen eingetragen.

21.09.2010 HRB 17030 Kipker Immobilien 
GmbH (Mählersbeck 183, 42279 Wupper-
tal). Die Gesellschaft hat nach Maßgabe des 
Ausgliederungs- und Übernahmevertrages 
vom 30.08.2010 sowie des Zustimmungsbe-
schlusses ihrer Gesellschafterversammmlung 
vom 30.08.2010 das unter der Firma Frank 
Kipker Immobilien e.K. in Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRA 23010) betriebene 
Unternehmen des Einzelkaufmanns Frank 
Kipker, Wuppertal, 15.01.1964, als Ganzes im 

Wege der Umwandlung durch Ausgliederung 
übernommen. Die Eintragung ist auf dem Re-
gisterblatt HRA 23010 am 21.09.2010 erfolgt. 

21.09.2010 HRB 20000 ABG - Allgemeine 
Bauleistungsgesellschaft mbH, Wuppertal 
(Helenenstr. 3, 44793 Bochum ). Die Gesell-
schaft ist infolge Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens kraft Gesetzes aufgelöst.

22.09.2010 HRB 7710 Walter Schmidt & 
Sohn GmbH (Windhukstr. 80, 42277 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung vom 
26.08.2010 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Abs. (1) (Name und 
Sitz der GmbH) und § 2 Abs. (1) (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die Änderung 
der Firma und des Unternehmensgegenstan-
des beschlossen. Neue Firma: windhuk Group 
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Handel mit Handwerker- und Tischlereibe-
darfsartikeln; Großhandel mit Farben, Lacken, 
Beizen, Spritztechnik und Zubehör zur Ober-
fl ächenbearbeitung; Reparaturen; weltweite 
Beratung der holzverarbeitenden Industrie 
bei der Oberfl ächenbehandlung von Möbeln; 
Beratung bei der Optimierung von Applika-
tionstechnik; Vermittlung von Produkten zur 
Oberfl ächenbehandlung; Herstellung und 
Vertrieb von Musterkarten, Werbemitteln und 
Ausstellungsstücken; Beratung aller Bran-
chen im Bereich Informationstechnologie; 
Handel mit Informationstechnologie-Einrich-
tungen und -Bedarfsartikeln; Webhosting; 
Design, Konzeption und Entwicklung elekt-
ronischer Medien; Hard- und Softwaresup-
port; Herstellung von elektronischen Geräten 
sowie die Verwaltung eigenen Vermögens, die 
Beteiligung an Unternehmen, auch als per-
sönlich haftende Gesellschafterin bei Kom-
manditgesellschaften, insbesondere an der 
windhuk Oberfl ächentechnik GmbH & Co. 
KG, windhuk Consulting GmbH & Co. KG und 
an der PriMus Promotion GmbH & Co. KG.

22.09.2010 HRB 20587 HR-Offi ce GmbH 
(Kohlfurther Str. 65, 42349 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen Pro-
kuristen: Schäfer, Johannes, Michelstadt, 
*31.08.1977.

Löschungen

24.08.2010 HRA 23037 Hans Runkel Gas- 
und Wasserinstallation e. K. (Große Flurstr. 

69, 42275 Wuppertal). Nach Maßgabe des 
Ausgliederungs- und Übernahmevertrages 
vom 19.08.2010 sowie des Zustimmungs-
beschlusses der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
19.08.2010 ist das Unternehmen aus dem 
Vermögen des Inhabers im Wege der Um-
wandlung ausgegliedert und als Gesamtheit 
auf die Runkel GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRA 
22891) übertragen worden. Die Firma ist 
erloschen. 

08.09.2010 HRA 21929 HFK GmbH & 
Co. KG (Lindenallee 6, 42349 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

15.09.2010 HRA 9816 Ernst Hugo Becker 
Verlag (Gemarker Str. 10, 42275 Wuppertal). 
Die Firma ist erloschen.

17.09.2010 HRA 20600 SleetFoam 
Sprinkler Systems GmbH & Co. KG (Wald-
frieden 54, 42369 Wuppertal). Gemäß Arti-
kel 65 EGHGB von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Waldfrieden 54, 42369 
Wuppertal. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die 
Firma ist erloschen.

21.09.2010 HRA 23010 Frank Kipker Im-
mobilien e. K. (Mählersbeck 183, 42279 
Wuppertal). Nach Maßgabe des Ausglie-
derungs- und Übernahmevertrages vom 
30.08.2010 sowie des Zustimmungsbe-
schlusses der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
30.08.2010 ist das Unternehmen aus dem 
Vermögen des Inhabers im Wege der Um-
wandlung ausgegliedert und als Gesamtheit 
auf die Kipker Immobilien GmbH mit Sitz 
in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
17030) übertragen worden. Die Firma ist er-
loschen. Von Amts wegen eingetragen gem. § 
155 UmwG. Den Gläubigern der an der Aus-
gliederung beteiligten Rechtsträger ist, wenn 
sie binnen sechs Monaten nach dem Tag, an 
dem die Eintragung der Ausgliederung in das 
Register des Sitzes desjenigen Rechtsträgers, 
dessen Gläubiger sie sind, nach § 19 Absatz 
3 UmwG als bekanntgemacht gilt, ihren 
Anspruch nach Grund und Höhe schriftlich 
anmelden, Sicherheit zu leisten, soweit sie 
nicht Befriedigung verlangen können. Dieses 
Recht steht den Gläubigern jedoch nur zu, 
wenn sie glaubhaft machen, dass durch die 
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09.09.2010 HRB 8378 Bechem & Part-
ner Design Studio GmbH (Buchenhofener 
Str. 33, 42329 Wuppertal.) Bestellt als Ge-
schäftsführer: Bechem, Volker, Duisburg. 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

20.09.2010 HRB 21093 Residenz GmbH 
Advanced Living Technology (Augustastr. 
162, 42119 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

21.09.2010 HRB 8085 Fliesenzentrum El-
berfeld Beteiligungs-GmbH (Leipziger Str. 
65, 42109 Wuppertal). 

Berichtigungen

19.08.2010 HRB 4112 Rundschau Verlags-
gesellschaft mbH (Otto-Hausmann-Ring 
185, 42115 Wuppertal). Als nicht eingetragen 
wird bekannt gemacht: Den Gläubigern der 
Gesellschaft, deren Forderungen begründet 
worden sind, bevor die Eintragung der Been-
digung des Vertrages in das Handelsregister 
nach § 10 HGB als bekanntgemacht gilt, ist 
vom anderen Vertragsteil Sicherheit zu leis-
ten, wenn sie sich binnen sechs Monaten 
nach der Bekanntmachung zu diesem Zweck 
bei ihm melden.

Vorgänge ohne Eintragung

25.08.2010 HRB 3865 Evangelische Al-
tenhilfe Ronsdorf gemeinnützige GmbH 
(Schenkstr. 133, 42369 Wuppertal). Dem Re-
gistergericht ist eine Liste der Mitglieder des 
Aufsichtsrates eingereicht worden.

Neueintragungen

24.08.2010 HRA 23053 Günther Kis-
sel GmbH & Co. KG (Felder Str. 74, 42651 
Solingen). Gegenstand: Der Erwerb und 
die Verwaltung von gesellschaftseigenem 
Grundbesitz. Es handelt sich um eine rein 
vermögensverwaltende Gesellschaft. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: GK Verwal-
tungs GmbH, Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 22953).

26.08.2010 HRA 23054 Gebrüder Hit-
zegrad KG (Grünstr. 16, 42697 Solingen). 
Gegenstand: Die Verwaltung eigenen Ver-
mögens insbesondere deren Vermietung. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Hitzegrad, 
René Paul, Solingen, *22.01.1974; Hitzegrad, 
André Peter, Solingen, *22.04.1977.

03.09.2010 HRA 23059 Metzgerei Son-
nenschein oHG (Schulstraße 6, 42653 
Solingen). Gegenstand: Der Betrieb einer 
Metzgerei und eines Catering-Service. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Bertram, 
Sven, Wuppertal, *04.04.1978; Sonnen-
schein, Manfred Richard Gustav, Wuppertal, 
*11.01.1935.

19.08.2010 HRB 22955 Hemdenfranz Cor-
porate Fashion GmbH (Broßhauser Str. 27, 
42697 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 

12.08.2010. Gegenstand: Die Herstellung und 
der Vertrieb von Firmenbekleidung jeder Art. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Nagel, Franz, Solingen, *03.11.1945; 
Voßnacke, Michael, Solingen, *08.02.1963.

19.08.2010 HRB 22956 B & B Finan-
zierungshilfe deutschlandweit GmbH 
(Langhansstr. 5, 42697 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 12.07.2010/23.07.2010. 
Gegenstand: Die Finanzierungsberatung und 
Vermittlung, Vermarktung und Vermittlung 
von Immobilien und Vermittlung und von 
energetischen Sanierungen und Vermittlung 
von Investmentfonds sowie die Finanzdienst-
leistungen aller Art. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Bell, Patrick Alexander, 
Solingen, *01.10.1981.

24.08.2010 HRB 22964 Der Rollinger 
GmbH (Mangenberger Str. 92, 42655 Solin-
gen). Gesellschaftsvertrag vom 06.08.2010. 
Gegenstand: Das Betreiben eines Mietwa-
genunternehmens. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Emons, Norbert, Solin-
gen, *15.01.1958.

25.08.2010 HRB 22972 COINDI GmbH 
(Hästen 25, 42659 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 10.08.2010. Gegenstand: Der 
Handel und die Vermittlung von Waren 
jeglicher Art, im speziellen von Computern, 
Displays, Peripherie-Systemen und Software, 
sowie die Entwicklung von Software, die 
Entwicklung von Konzepten, im speziellen im 
Bereich E-Commerce, und deren Vermark-
tung sowie weiterhin die Übernahme von 
Service, Wartung, Schulung und Beratung in 
diesen Bereichen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Schmitz, Werner, 
Remscheid, *18.04.1945.

26.08.2010 HRB 22975 AHK Verwaltungs 
GmbH (Asternstr. 1a, 42699 Solingen). Ge-
sellschaftsvertrag vom 23.06.2010. Gegen-
stand: Die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung bei der 
Gesellschaft unter der Firma AHK GmbH & 
Co. KG mit Sitz in Solingen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Zarnekow, 
Stephan, Solingen, *06.10.1966.

31.08.2010 HRB 22982 Natur-Watt 
GmbH (Helmholtzstr. 7 a, 42697 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 15.07.2010. Gegen-
stand: Der Betrieb eines Handelsgeschäfts 
mit Produkten für Blitz- und Überspan-
nungsschutz sowie Produkten für erneuer-
bare Energiequellen, - Beratung, Planung, 
Projektierung, Durchführung von Messungen 
und Abnahmen von Anlagen für erneuerbare 
Energien, - Betrieb und Weiterveräußerung 
von Anlagen für erneuerbare Energien sowie 
alle damit zusammenhängenden Geschäfte. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Busch, Robert, Solingen, *30.10.1963.

06.09.2010 HRB 22988 Kom an Limited 
(Grund 9b, 42653 Solingen). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung nach englischem 
Recht (Private Limited Company by Shares). 
Gesellschaftsvertrag vom 24.11.2005. Zweig-
niederlassung der Kom an Limited mit Sitz 
in England und Wales (Cardiff 05634346). 
Gegenstand: Der Handel mit EDV-Software 
und EDV-Hardware sowie alle damit ver-
bundenen Dienstleistungen. 12.500,00 Euro. 

Ausgliederung die Erfüllung ihrer Forderung 
gefährdet wird.

24.08.2010 HRB 6057 BÖCKMANN 
VERWALTUNGS-GMBH (Eich 1 - 5, 42349 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

24.08.2010 HRB 6296 Clemens Sterthues 
GmbH (Wittener Str. 301, 42279 Wupper-
tal). Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 26.07.2010 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 26.07.2010 und der 
Gesellschafterversammlung des überneh-
menden Rechtsträgers vom 26.07.2010 mit 
der JUMBO-Textil GmbH & Co. KG mit Sitz 
in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRA 
20619) verschmolzen. Die Verschmelzung 
ist am 24.08.2010 auf dem Registerblatt des 
übernehmenden Rechtsträgers eingetragen 
worden. 

26.08.2010 HRB 10406 gebo Marketing 
& Consulting GmbH (Otto-Hahn-Str. 42, 
42369 Wuppertal). Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

30.08.2010 HRB 9685 Nutzfahrzeug 
Service Ronsdorf GmbH (Otto-Hahn-Str. 
65, 42369 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
nach Maßgabe des Beschlusses der Gesell-
schafterversammlung vom 19.08.2010 im 
Wege des Formwechsels in die Nutzfahrzeug 
Service Ronsdorf GmbH & Co. KG mit Sitz 
in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, HRA 
23056) umgewandelt. 

30.08.2010 HRB 10720 Pelzhaus Paul 
Rolofs GmbH (Neumarktstr. 37, 42103 
Wuppertal). Gemäß § 3 EGGmbHG von 
Amts wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Neumarktstr. 37, 42103 Wuppertal. Die Li-
quidation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

31.08.2010 HRB 8826 Vorwerk & Co. 
Interholding Einbauküchen GmbH (Müh-
lenweg 17 - 37, 42275 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 26.08.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 26.08.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechtsträ-
gers vom 26.08.2010 mit der Vorwerk & Co. 
Interholding Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung mit Sitz in Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal, HRB 3990) verschmolzen. 
Die Verschmelzung wurde am 31.08.2010 
auf dem Registerblatt des übernehmenden 
Rechtsträgers eingetragen.

31.08.2010 HRB 10028 Bergische LaKo 
GmbH (Heinrich-Kamp-Platz 2, 42103 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

01.09.2010 HRB 10207 Draka Deutschland 
Dritte Grundstücks- und Vermögensver-
waltungs GmbH (Dickestr. 23, 42369 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 30.08.2010 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 30.08.2010 und der 

Gesellschafterversammlung des überneh-
menden Rechtsträgers vom 30.08.2010 mit 
der Draka Deutschland Vierte Beteiligungs 
GmbH mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 21089) verschmolzen. Die 
Verschmelzung ist auf dem Registerblatt 
des übernehmenden Rechtsträgers am 
01.09.2010 eingetragen worden

01.09.2010 HRB 10379 NKF Inter-
national GmbH Telecom- and Power-
Projects (Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist als übertragen-
der Rechtsträger nach Maßgabe des 
Verschmelzungsvertrages vom 30.08.2010 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
30.08.2010 und der Gesellschafterversamm-
lung des übernehmenden Rechtsträgers 
vom 30.08.2010 mit der NKF HOLDING 
(Deutschland) GmbH mit Sitz in Wupper-
tal (Amtsgericht Wuppertal HRB 19168) 
verschmolzen. Die Verschmelzung wurde 
auf dem Registerblatt des übernehmenden 
Rechtsträgers am 01.09.2010 eingetragen. 

02.09.2010 HRB 8741 Ferdinand Sehl-
bach Verwaltungs-GmbH (Wettiner Str. 20, 
42287 Wuppertal). Die Verschmelzung ist 
im Register der übernehmenden Ferdinand 
Sehlbach GmbH am 25.08.2010 eingetra-
gen worden; von Amts wegen eingetragen 
gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

07.09.2010 HRB 10734 WohnWert Deve-
lopment Verwaltungs-GmbH (Oberdörnen 
7, 42283 Wuppertal). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

15.09.2010 HRB 18966 SvS Fashion Trade 
GmbH (Zum Lohbusch 23, 42111 Wuppertal). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

16.09.2010 HRB 9737 A.S.W. Handelsge-
sellschaft mbH Import-Export (Am Küpper-
shaus 40, 42111 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

21.09.2010 HRB 6161 S + S Textilge-
sellschaft mbH (Schwesternstr. 88, 42285 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

Löschungen von Amts wegen

08.09.2010 HRA 11736 Von der Neyen & 
Büdenbänder (Odoaker Str. 4, 42389 Wup-
pertal). Die Firma ist erloschen; von Amts 
wegen gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Ab-
satz 1 HGB eingetragen.

01.09.2010 HRB 10243 Kaiser Kabel 
Beteiligungs GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist als über-
tragender Rechtsträger nach Maßgabe des 
Verschmelzungsvertrages vom 30.08.2010 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse ihrer 
Gesellschafterversammlung vom 30.08.2010 
und der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
30.08.2010 mit der Kaiser Kabel GmbH mit 
Sitz in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 10560) verschmolzen. Die Verschmel-
zung ist auf dem Registerblatt des über-
nehmenden Rechtsträgers am 01.09.2010 
eingetragen worden. 

Solingen

BW_HR_11_10.indd   56BW_HR_11_10.indd   56 02.11.10   14:1702.11.10   14:17



Handelsregister

  Bergische Wirtschaft 11/10 57

Geschäftsführer: Prengel, Lutz, Krefeld, 
*29.02.1960. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Waldmann, Wolfgang, Straelen, *14.02.1957. 
Die Zweigniederlassung wurde von Krefeld 
(vormals Amtsgericht Krefeld, HRB 11105) 
nach Solingen verlegt.

06.09.2010 HRB 22990 TRIMM.EX UG 
(haftungsbeschränkt) (Dültgenstalerstr. 
11a, 42719 Solingen). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 25.08.2010. Gegenstand: Die Produktion 
und der Vertrieb von professionellen Tier-
pfl egeartikeln. Stammkapital: 1.600,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schultes, Wolfgang, Leich-
lingen, *21.02.1979.

09.09.2010 HRB 22995 Enzenauer Un-
ternehmensberatung GmbH (Opladener 
Str. 178, 42699 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 30.07.2010. Gegenstand: Die 
Beratung von Unternehmen, insbesondere 
der werbungstreibenden Unternehmen und 
Dienstleistern, Medien, Werbe-, Media- und 
sonstigen Agenturen, Finanzinstituten sowie 
allen weiteren am Prozess der kommerziellen 
Kommunikation beteiligten Unternehmen 
und Dienstleistern sowie von Verbänden, 
Vereinen und Organschaften im Bereich der 
Organisation, Entscheidungen, Prozesse und 
Realisation in der Kommunikation. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Enzenauer, Michael, Solingen, *15.06.1961.

10.09.2010 HRB 22997 Schüco Solar Pro-
jekt GmbH (Grünewalder Str. 28, 42657 So-
lingen). Gesellschaftsvertrag vom 12.05.2003 
mit Änderung vom 26.02.2004. Die Gesell-
schafterversammlung vom 23.06.2010 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 1. und 2. (Firma und Sitz der Ge-
sellschaft) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Bielefeld (bisher Amtsgericht Bielefeld HRB 
38080) nach Solingen beschlossen. Der Ge-
sellschaftsvertrag wurde insgesamt neu ge-
fasst. Gegenstand: Die Planung und Entwick-
lung von solaren Großanlagen, die Betreuung 
der Errichtung sowie die Vermittlung der 
Wartung für solche Anlagen. Die Gesellschaft 
ist berechtigt, zu diesem Zweck Projektge-
sellschaften im In- und Ausland zu errichten 
und zu veräußern sowie Grundstücke zu 
erwerben und zu veräußern. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Jürgens, Reinhard, Paderborn, *18.07.1965; 
Lauritzen, Thomas, Detmold, *22.06.1958. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kaiser, Konrad, 
Geseke, *11.05.1966.

10.09.2010 HRB 22999 Hendricks Logistik 
GmbH (Nümmener Feld 10, 42719 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 06.09.2010. Ge-
genstand: Die Erbringung von logistischen 
Dienstleistungen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Hendricks, Markus, 
Neuss, *12.08.1966.

10.09.2010 HRB 23000 bcsales GmbH 
(Brühler Str. 122, 42657 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 30.09.2002 mit Än-
derung vom 03.02.2003. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 20.05.2010 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Ziffer (2) (Firma, Sitz, Dauer) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Leverkusen (bisher 
Amtsgericht Köln HRB 51519) nach Solingen 
beschlossen. Gegenstand: Die Erbringung 

von Dienstleistungen zum Aufbau von Ver-
triebsmanagementstrukturen sowie deren 
aktive Steuerung und aktive Unterstützung. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Richartz, Sven, Solingen, *25.06.1973.

14.09.2010 HRB 23008 RWS - Abbruch 
UG (haftungsbeschränkt) (Beethovenstr. 
28, 42655 Solingen). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 08.09.2010. Gegenstand: Abbruchar-
beiten aller Art. Stammkapital: 500,00 Euro. 
Geschäftsführer: Wagner, Ronny, Solingen, 
*07.08.1970.

16.09.2010 HRB 23010 Maximilian GmbH 
(Junkerstr. 37, 42699 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 17.12.2009. Die Gesell-
schafterversammlung vom 16.08.2010 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Ziffer 2 (Sitz der Gesellschaft) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Ludwigsburg (bisher 
Amtsgericht Stuttgart HRB 732726) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: Der Han-
del mit Möbeln und Betonstahl aller Arten, 
Vertrieb und Vermietung von Automobilen 
sowie Betrieb von gastronomischen Ein-
richtungen. Stammkapital: 70.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Sirna, Salvatore, Hettingen, 
*02.10.1978.

21.09.2010 HRB 23025 KD Kremations-
dienste NRW GmbH (Löhdorfer Str. 104 b, 
42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
22.07.2010. Gegenstand: Die Erbringung von 
Dienstleistungen für Bestatter in Nordrhein-
Westfalen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Vossebürger, Albert, Köln, 
*13.05.1961.

22.09.2010 HRB 23026 OTTER Messer 
GmbH (Irlenfeld 5, 42699 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 09.09.2010. Gegenstand: 
Die Herstellung und der Vertrieb von Stahl-
waren, insbesondere von Messern. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Morsbach, Rainer, Solingen, *27.04.1944.

22.09.2010 HRB 23031 büroinform Bü-
roelektronik GmbH (Trommershausenstr. 
20 - 22, 42697 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 18.12.1987 mit Änderung vom 
12.12.2001. Die Gesellschafterversammlung 
vom 24.06.2010 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Abs. (2) (Firma, Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Düsseldorf 
(bisher Amtsgericht Düsseldorf HRB 22612) 
nach Solingen beschlossen. Das Stammkapi-
tal wurde zunächst von 25.564,59 Euro um 
435,41 Euro auf 26.000,00 Euro und sodann 
um weitere 26.000,00 Euro auf 52.000,00 
Euro erhöht, § 4 (Stammkapital) des Gesell-
schaftsvertrages wurde entsprechend geän-
dert. Der Gesellschaftsvertrag wurde insge-
samt neu gefasst. Gegenstand: Der Handel 
mit Artikeln der Büroelektronik. Stamm-
kapital: 52.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Konwerski, Andreas, Mettmann, *02.03.1968. 
Bestellt als Geschäftsführer: Engels, Frank, 
Solingen, *09.04.1959.

Veränderungen 

02.09.2010 HRA 23026 AHK e.K. (Asternstr. 
1 a, 42699 Solingen). Gegenstand: Der Han-
del mit Kraftfahrzeugen aller Art, insbeson-
dere mit Oldtimern. Nunmehr: Kommandit-

Sie wählen richtig
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sammlung vom 20.08.2010 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 
(Firma und Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung 
nach Haan beschlossen. Geschäftsanschrift: 
Kaiserstr. 50, 42781 Haan.

27.08.2010 HRB 16526 CL-Technology 
GmbH (Mankhauser Str. 1, 42697 Solingen). 
Prokura erloschen: Wassem, Albert, Solingen, 
*16.09.1948.

27.08.2010 HRB 16762 Lebenshilfe ge-
meinnützige Gesellschaft für integrative 
Kinder- und Jugendförderung mbH (Frei-
heitstr. 9 - 11, 42719 Solingen). Einzelprokura: 
Hain, Birgit, Solingen, *21.09.1953.

30.08.2010 HRB 19019 ZWILLING Inter-
national GmbH (Grünewalder Str. 14 - 22, 
42657 Solingen). Die Gesellschaft ist als über-
nehmender Rechtsträger nach Maßgabe des 
Verschmelzungsvertrages vom 05.08.2010 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Ge-
sellschafterversammlung vom 05.08.2010 
und der Gesellschafterversammlung des 
übertragenden Rechtsträgers vom 05.08.2010 
mit der ZWILLING Japan GmbH mit Sitz in So-
lingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 19514) 
verschmolzen. 

30.08.2010 HRB 22951 tractive power 
gmbh (Henriettenstr.10, 42719 Solingen). 
Zweigniederlassung errichtet unter gleicher 
Firma mit Zusatz: Zweigniederlassung Wup-
pertal, 42349 Wuppertal, Geschäftsanschrift: 
Vorderdohr 24, 42349 Wuppertal.

30.08.2010 HRB 20139 GE Ultraschall 
Deutschland GmbH (Beethovenstr. 239, 
42655 Solingen). Prokura erloschen: Huh-
mann, Ivo, Augsburg, *02.01.1969.

30.08.2010 HRB 20581 Gemeinnützige 
EWFRA GmbH (Uferstraße 50 b, 42699 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung vom 
02.08.2010 hat den Gesellschaftsvertrag um § 
10 (Heimfall) ergänzt. Der nachfolgende Para-
graph verschiebt sich dadurch um eine Ziffer. 

30.08.2010 HRB 22339 ZBE Consulting 
GmbH (Düsseldorfer Str. 31, 42697 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Eggers, Sascha 
Detlef, Hamburg, *30.08.1973.

01.09.2010 HRB 15442 SBV Bau- und 
Betreuungsgesellschaft mbH (Kölner Str. 47, 
42651 Solingen). Gemäß § 3 EGGmbHG von 
Amts wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Kölner Str. 47, 42651 Solingen. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Rohde, Gerhard, Düsseldorf, 
*17.04.1953.

01.09.2010 HRB 15682 C. Jul. Herbertz 
GmbH (Mangenberger Str. 336, 42655 So-
lingen). Bestellt als Geschäftsführer: Venja-
kob, Thomas, Solingen, *15.08.1959. Prokura 
erloschen: Venjakob, Thomas, Solingen, 
*15.08.1959.

01.09.2010 HRB 16762 Lebenshilfe ge-
meinnützige Gesellschaft für integrative 
Kinder- und Jugendförderung mbH (Frei-
heitstr. 9 - 11, 42719 Solingen). Prokura ge-
ändert, nunmehr: Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Hain, Birgit, Solingen, 
*21.09.1953.

02.09.2010 HRB 16689 Integra Solingen 
gemeinnützige GmbH (Freiheitstr. 9 - 11, 
42719 Solingen). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Badache, Abd-el-kader, 
Solingen, *26.05.1951.

03.09.2010 HRB 15228 E. Hitzegrad 
GmbH (Grünstr. 14, 42697 Solingen). Gemäß 
§ 3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Grünstr. 14, 42697 Solin-
gen. Nicht mehr Geschäftsführer: Hitzegrad, 
Erhard, Solingen, *22.06.1948. Bestellt als 
Geschäftsführer: André, Hitzegrad, Solin-
gen, *22.04.1977; Hitzegrad, René, Solingen, 
*22.01.1974.

03.09.2010 HRB 16004 V.O.S. Erodier-
Partner GmbH (Landwehrstr. 89, 42699 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung hat 
am 12.08.2010 beschlossen, das Stammka-
pital (50.000,00 DM) auf Euro umzustellen, 
es von dann 25.564,59 Euro um 435,41 Euro 
auf 26.000,00 Euro zu erhöhen und den Ge-
sellschaftsvertrag in Ziffer 3 (Stammkapital, 
Stammeinlagen). Geändert wurde der Ge-
sellschaftsvertrag ferner in Ziffer 1.1 (Firma), 
Ziffer 2.1 (Gegenstand des Unternehmens) 
sowie in Ziffer 13 (Beschlussfassung) und in 
Ziffer 18 (Bekanntmachungen, Anschriften 
der Gesellschafter). Neue Firma: V.O.S.EP-
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Handel mit technischen Artikeln aller Art und 
die Durchführung von technischen Dienst-
leistungen, insbesondere im Bereich der Ver-
packungstechnik und der Metallbearbeitung. 

06.09.2010 HRB 15408 Elektro-Elscheidt 
GmbH (Talsperrenstr. 5 b, 42659 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist infolge Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens kraft Gesetzes auf-
gelöst.

06.09.2010 HRB 15535 MTK Magnet - Fa-
brik Solingen GmbH (Dycker Feld 21, 42653 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: Klu-
the, Heinz-Bernhard, Solingen, *02.03.1950.

07.09.2010 HRB 15362 VGF Verwaltungs-
gesellschaft für Grundbesitz mbH (Konrad-
Adenauer-Str. 2, 42651 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer Füllbeck, Massimo, 
Solingen, * 08.10 1978.

07.09.2010 HRB 16381 Öko Energiebera-
tungs- und Handels GmbH (Mankhauser Str. 
38, 42699 Solingen). Bestellt als Liquidator: 
Wang, Zhi, Solingen, *12.11.1952. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

08.09.2010 HRB 18698 Pro Domo GmbH 
(Neuenhofer Str. 46, 42657 Solingen). Die 
Gesellschafterversammlung vom 29.07.2010 
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 1 und § 2 Ziffer 1 und mit ihr 
die Änderung der Firma und des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neue Firma: 
MSD Sportmanagement GmbH. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: Sportmanagement, 
professionelle Spielervermittlung und Bera-
tung für alle Sportarten, Betreiben von Sport-
schulen, Beratung von Vereinen, Handel mit 
Sportartikeln und Durchführung von Wer-
bemaßnahmen. Bestellt als Geschäftsführer: 
Dzamastagic, Semir, Solingen, *09.11.1966. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Nickel, Petra 
Renate, Solingen, *25.05.1957.

gesellschaft. Nach Änderung der Rechtsform 
nunmehr: AHK GmbH & Co. KG. Eingetreten 
als Persönlich haftender Gesellschafter: AHK 
Verwaltungs GmbH, Solingen (AG Wuppertal 
HRB 22975). Nicht mehr Inhaber: Zarnekow, 
Gönül, Solingen, *01.04.1967.

02.09.2010 HRA 20590 GE Medical Sys-
tems Deutschland GmbH & Co. KG (Beet-
hovenstr. 239, 42655 Solingen). Die Gesell-
schaft ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 26.08.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 26.08.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträgers 
vom 26.08.2010 mit der GE Medical Systems 
Accessories & Supplies GmbH mit Sitz in So-
lingen (Amtsgericht Wuppertal, HRB 17054) 
verschmolzen. 

09.09.2010 HRA 23059 Metzgerei Sonnen-
schein oHG (Schulstraße 6, 42653 Solingen). 
Metzgerei Sonnenschein e.K. Inh. Sven Bert-
ram. Nicht mehr Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Sonnenschein, Manfred Richard 
Gustav, Wuppertal, *11.01.1935. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Sven Bertram, Wuppertal, 
*04.04.1978 ist nunmehr Alleininhaber. Die 
Firma ist geändert.

09.09.2010 HRA 19677 Creditreform So-
lingen Kirschner KG (Kuller Str. 58, 42651 
Solingen). Gesamtprokura gemeinsam mit ei-
nem persönlich haftenden Gesellschafter oder 
einem anderen Prokuristen: Blasberg, Daniel, 
Essen, *13.03.1980.

19.08.2010 HRB 10013 Burgmann u. Ma-
tukat Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Fr.-Ebert-Str. 50, 42719 Solingen). Bestellt als 
Geschäftsführer: Lenßen, Gudrun, Wuppertal, 
*08.05.1943. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Matukat, Wolfgang, Jülich, *13.06.1949.

19.08.2010 HRB 15876 Leben und Wohnen 
- Gemeinnützige Gesellschaft für Wohnen 
und Freizeit behinderter Menschen mbH 
(Freiheitstr. 9 - 11, 42719 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Rukover, Claudia 
Bärbel, Krefeld, *03.01.1964. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Engeln, Andreas, Engelskirchen, 
*21.08.1963.

20.08.2010 HRB 19019 ZWILLING Inter-
national GmbH (Grünewalder Str. 14 - 22, 
42657 Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 05.08.2010 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 (Stammkapital, 
Geschäftsanteil) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals um 25.000,00 Euro auf 
40.025.000,00 Euro zum Zwecke der Ver-
schmelzung mit der ZWILLING Japan GmbH 
mit dem Sitz in Solingen (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 19514) beschlossen. 

23.08.2010 HRB 15180 Brangs + Hein-
rich GmbH (Felder Str. 79 - 81, 42651 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 19.07.2010 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschafter-
versammlung vom 19.07.2010 und der Ge-
sellschafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 19.07.2010 mit der Brano-
data GmbH mit Sitz in Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 16737) verschmolzen. 

24.08.2010 HRB 16255 CRH Internatio-
nal Holding GmbH (Merscheider Str. 167, 
42699 Solingen). Die Gesellschaft ist als 
übertragender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
20.08.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 20.08.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechtsträ-
gers vom 20.08.2010 mit der Hammerstein 
Beteiligungs GmbH mit Sitz in Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 15841) ver-
schmolzen. Die Verschmelzung wird erst 
wirksam mit Eintragung auf dem Register-
blatt des übernehmenden Rechtsträgers. 

24.08.2010 HRB 16689 Integra Solingen 
gemeinnützige GmbH (Freiheitstr. 9 - 11, 
42719 Solingen). Gemäß § 3 EGGmbHG von 
Amts wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Freiheitstr. 9 - 11, 42719 Solingen. Bestellt 
als Geschäftsführer: Engeln, Andreas, En-
gelskirchen, *21.08.1963.

24.08.2010 HRB 18788 anders leben 
- Eissporthalle Solingen GmbH (Frei-
heitstr. 9 - 11, 42719 Solingen). Gemäß § 
3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Freiheitstr. 9 -11, 42719 
Solingen. Bestellt als Geschäftsführer: En-
geln, Andreas, Engelskirchen, *21.08.1963.

25.08.2010 HRB 15109 E. Iserloh-Schö-
ning GmbH (Lützowstr. 210, 42653 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Iserloh-
Schöning, Emilie, Solingen, *09.12.1929. 
Bestellt als Geschäftsführer: Dr. Schöning, 
Christian, Solingen, *09.12.1967.

25.08.2010 HRB 15499 Werner Krä-
mer GmbH (Am Neumarkt 5, 42651 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 10.08.2010 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 10 Ziffer 4 Satz 
1 (Beschlüsse der Gesellschafterversamm-
lung) beschlossen. Gemäß § 3 EGGmbHG 
von Amts wegen ergänzt als Geschäftsan-
schrift: Am Neumarkt 5, 42651 Solingen. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Krämer, Bernd, 
Solingen, *02.01.1940. Nach Änderung 
der konkreten Vertretungsbefugnis Ge-
schäftsführer: Krämer, Udo, Solingen, 
*13.06.1968.

25.08.2010 HRB 22521 MBK Immobilien 
GmbH (Graf-Adolf-Str. 3, 42659 Solingen). 
Geschäftsanschrift: Kölner Str. 82, 51399 
Burscheid. Der Sitz ist nach Burscheid (jetzt 
Amtsgericht Köln HRB 70059) verlegt.

26.08.2010 HRB 15841 Hammerstein 
Beteiligungs GmbH (Merscheider Str. 
167, 42699 Solingen). Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 20.08.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 20.08.2010 und der Gesellschafter-
versammlung des übertragenden Rechts-
trägers vom 20.08.2010 mit der CRH Inter-
national Holding GmbH mit Sitz in Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 16255) ver-
schmolzen. 

26.08.2010 HRB 22602 Cómo-Irá Pro-
jektentwicklung GmbH (Grünewalderstr. 29 
- 31, 42657 Solingen). Die Gesellschafterver-
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08.09.2010 HRB 22305 Spring Tine Gehr-
mann GmbH (Sperlingsweg 25, 42657 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens man-
gels Masse durch rechtskräftigen Beschluss 
vom 03.09.2010 (Amtsgericht Wuppertal 145 
IN 591/10) aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 
Satz 3 GmbHG von Amts wegen eingetragen.

08.09.2010 HRB 22307 Gehrmann Cut 
GmbH (Sperlingsweg 25, 42657 Solingen). 
Durch Beschluss des Amtsgerichts Wuppertal 
(145 IN 590/10) vom 03.09.2010 ist über das 
Vermögen der Gesellschaft das Insolvenzver-
fahren eröffnet. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Von Amts wegen eingetragen.

09.09.2010 HRB 16012 MEDIATRANS Eich 
& Zudeick GmbH (Weyerstr. 34, 42697 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung hat 
am 29.07.2010 beschlossen, das Stammka-
pital (50.000,00 DM) auf Euro umzustellen, 
es von dann 25.564,60 Euro um 435,40 Euro 
auf 26.000,00 Euro zu erhöhen und den Ge-
sellschaftsvertrag in Ziffer 3 (Stammkapital, 
Stammeinlagen) und Ziffer 14.1 (Erbfolge) 
zu ändern.

09.09.2010 HRB 20520 LuIs GmbH, So-
lingen (Abtnaundorfer Str. 3, 04347 Leipzig). 
Der Sitz ist nach Leipzig (jetzt Amtsgericht 
Leipzig HRB 26445; neue Firma: Natur Invest 
GmbH) verlegt.

09.09.2010 HRB 21088 Europa Service 
International Aktiengesellschaft (Kieler Str. 
17, 42697 Solingen). Die Hauptversammlung 
vom 27.08.2010 hat die Änderung der Sat-
zung in VII. Abs. 1 (Aufsichtsrat) und X. Abs. 
2 und 3 (Geschäftsordnung und Vergütung) 
beschlossen. Geschäftsanschrift: Kieler Str. 
17, 42697 Solingen. Nicht mehr Vorstand: 
Dekker, Mark Berend, WD Amersfoort/NL, 
*24.09.1966.

09.09.2010 HRB 22310 Metallbau Gehr-
mann GmbH (Sperlingsweg 25, 42657 
Solingen). Die Gesellschaft ist infolge Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens kraft Gesetzes 
aufgelöst.

10.09.2010 HRB 15680 Integra Commu-
nication GmbH (Kronprinzenstr. 85, 42655 
Solingen). Prokura erloschen: Fierenz, Elke, 
Hamburg, *24.08.1971; Koch, Jan Christof, 
Hamburg, *14.03.1974.

10.09.2010 HRB 19154 MeConSa GmbH 
(Isarweg 6, 42697 Solingen). Bestellt als 
Liquidator: Lingen, Wolfgang, Solingen, 
*29.11.1953. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

10.09.2010 HRB 22080 DNC Verwaltungs- 
und Management GmbH (Olgastr. 59a, 
42699 Solingen). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Ronowski, Eve, Leverkusen, *17.05.1983. 
Bestellt als Geschäftsführer: Akca, Burhan, 
Tamm, *11.01.1976.

10.09.2010 HRB 22149 a.spect Gesell-
schaft für Immobilien Management mbH 
(Widderter Str. 60 B, 42657 Solingen). Die 
Gesellschafterversammlung vom 23.06.2009 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 6 (Stammkapital), § 7 (Geschäftsantei-
le) und § 12 (Gesellschafterbeschlüsse) und 
mit ihr die Herabsetzung des Stammkapitals 

von 51.129,19 Euro um 26.129,19 Euro auf 
25.000,00 Euro beschlossen. 

16.09.2010 HRB 16955 GE Medical Sys-
tems Deutschland Beteiligungsgesellschaft 
mbH (Beethovenstr. 239, 42655 Solingen). 
Prokura erloschen: Huhmann, Ivo, Augsburg, 
*02.01.1969; Nobbe, Julia Diana, Dachau, 
*25.11.1974. Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Kanitz, Annette, Wintzenheim/
Frankreich, *27.09.1975; Seidl, Mihaela, 
Weyarn, *23.07.1977.

17.09.2010 HRB 19370 Service & More 
GmbH (Schützenstr. 26, 42659 Solingen). Die 
Gesellschafterversammlung vom 10.09.2010 
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma und Sitz) Ziffer 1. und § 2 (Ge-
genstand) Ziffer 1. und mit ihr die Änderung 
der Firma und des Unternehmensgegenstan-
des beschlossen. Neue Firma: euro-solar-
service GmbH. Neuer Unternehmensge-
genstand: - der Service und der Handel mit 
Ausweis- und Zugangskontrollsystemen 
sowie deren Drucksystemen und alle damit 
zusammenhängenden Geschäfte, - Service 
und Handel vorgefertigter visueller Gestal-
tungselementen und alle damit zusammen-
hängenden Geschäfte, - Planung, Vertrieb 
und Service von rationellen Energieverwen-
dungssystemen aller Art und alle damit zu-
sammenhängenden Geschäfte.

20.09.2010 HRB 16207 Europa Service 
Autovermietung Aktiengesellschaft (Kieler 
Str. 17, 42697 Solingen). Die Hauptversamm-
lung vom 27.08.2010 hat die Änderung der 
Satzung in IV. (Aufsichtsrat) in § 16 Ziffer 1 
(Zusammensetzung, Amtszeit, Amtsniederle-
gung) und in § 22 (Vergütung) beschlossen.
 
21.09.2010 HRB 14838 DROSS Woh-
nungsbaugesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Solingen (Rosenhügeler Str. 19, 
42859 Remscheid). Bestellt als Liquidator: 
Schneider, Volker, Velbert, *28.03.1959. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Runkel, Hermann, 
Wermelskirchen, *10.07.1953. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

21.09.2010 HRB 16245 Wolfgang Schmidt 
GmbH, Solingen (Hans-Böckler-Str. 30, 
40764 Langenfeld). Der Sitz ist nach Lan-
genfeld (jetzt Amtsgericht Düsseldorf HRB 
64156) verlegt.

21.09.2010 HRB 16428 TRIOPLAST - Fo-
lienvertriebsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Ohligser Markt 11, 42697 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Hagman, Mats 
Birger, Stenungsund/Schweden, *29.06.1961; 
Larsson, Mats Tore, Göteborg/Schweden, 
*10.06.1963; Schlautmann, Heinrich, Ahlen, 
*01.12.1961. Bisher nicht eingetragen und 
ausgeschieden: Geschäftsführer: Spetz, An-
ders, Viken/Schweden, *01.03.1969. Bestellt 
als Geschäftsführer: Filtenborg, Claus, Oden-
se SV/ Dänemark, *06.12.1961. Bestellt als 
Geschäftsführer: Ericson, Göran, Gislaved/ 
Schweden, *07.07.1964, einzelvertretungsbe-
rechtigt. Bestellt als Geschäftsführer: Lichte, 
Franz-Josef, Lippetal-Herzfeld, *25.11.1959.

21.09.2010 HRB 20049 MSCN GmbH 
(Bonner Str. 84, 42697 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 08.09.2010 hat 

eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Die Unterneh-
mensberatung im Bereich Marketing und 
Kommunikation, der Import und der Vertrieb 
von Werbe- und Merchandising-Artikeln, die 
Erbringung von Grafi k-Dienstleistungen und 
von Dienstleistungen im Bereich Marketing, 
die Planung und Durchführung von Events, 
der Betrieb einer Media-Agentur, die Kon-
zeption und Produktion von journalistischen 
Inhalten sowie die Erbringung von Media-
Dienstleistungen und PR-Dienstleistungen. 
Die Gesellschaft darf alle Geschäfte vorneh-
men, die den Gesellschaftszweck unmittel-
bar oder mittelbar fördern können. Sie kann 
andere Unternehmen gleicher oder ähnlicher 
Art übernehmen, sich an ihnen beteiligen 
oder ihre Geschäfte führen. Die Gesellschaft 
darf auch Zweigniederlassungen errichten.

21.09.2010 HRB 23010 Maximilian GmbH 
(Junkerstr. 37, 42699 Solingen). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Junkerstr. 36, 42699 
Solingen.

22.09.2010 HRB 15094 Lebenshilfe - 
Werkstatt für Behinderte gemeinnützige 
G.m.b.H. (Freiheitstr. 9 - 11, 42719 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Engeln, Andreas, 
Engelskirchen, *21.08.1963. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Hain, Birgit, 
Solingen, *21.09.1953; Lehmeier, Jürgen, 
Groß-Umstadt, *21.04.1965; Mecklenbeck, 
Thomas, Langenfeld, *22.06.1973.

22.09.2010 HRB 15361 FSi - Frank Schütz 
Immobilien GmbH (Untenpilghausen 57, 
42657 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 16.09.2010 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 3 Ziffer (1) 
(Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals um 23.900,00 Euro auf 
50.000,00 Euro beschlossen. §§ 10 und 13 
des Gesellschaftsvertrages wurden ersatzlos 
aufgehoben.

22.09.2010 HRB 22008 Gebäudetechnik 
Neuhaus GmbH (Talsperrenstr. 5b, 42659 
Solingen). Die Gesellschaft ist infolge Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens kraft Gesetzes 
aufgelöst.

Löschungen 

31.08.2010 HRA 19726 RAUM und FORM 
Carla Piepenstock (Hauptstr. 26, 42651 So-
lingen). Die Firma ist erloschen.

31.08.2010 HRA 19895 Ulrich Körsgen 
e.K. (Peresstr. 32, 42657 Solingen). Die Firma 
ist erloschen.

07.09.2010 HRA 19773 Gebrüder Hillers 
(Wuppertaler Str. 76, 42653 Solingen). Ge-
schäftsanschrift: Hans-Riegel-Str. 1, 53129 
Bonn. Der Sitz ist nach Bonn (jetzt Amtsge-
richt Bonn HRA 7627) verlegt.

22.09.2010 HRA 22644 Telforma e.K. 
(Schlagbaumer Str. 60, 42653 Solingen). Die 
Firma ist erloschen.

23.08.2010 HRB 16737 Branodata GmbH 
(Felder Str. 79, 42651 Solingen). Die Gesell-

schaft ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 19.07.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 19.07.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechtsträ-
gers vom 19.07.2010 mit der Brangs + Hein-
rich GmbH mit Sitz in Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 15180) verschmolzen. Die 
Verschmelzung ist am 23.08.2010 auf dem 
Registerblatt des übernehmenden Rechtsträ-
gers eingetragen worden. 

31.08.2010 HRB 22373 Mesago Phar-
ma GmbH (Grünbaumstr. 71, 42659 So-
lingen). Geschäftsanschrift: Schlossstr. 70, 
70176 Stuttgart. Der Sitz ist nach Stuttgart 
(jetzt Amtsgericht Stuttgart HRB 734784) 
verlegt.

01.09.2010 HRB 16255 CRH International 
Holding GmbH (Merscheider Str. 167, 42699 
Solingen). Die Verschmelzung ist im Register 
der übernehmenden Hammerstein Beteili-
gungs GmbH am 26.08.2010 eingetragen 
worden; von Amts wegen eingetragen ge-
mäß § 19 Abs. 2 UmwG.

02.09.2010 HRB 21435 Alberts Collection 
Parkbänke GmbH, Solingen (Jülicher Str. 47, 
41464 Neuss). Der Sitz ist nach Neuss (jetzt 
Amtsgericht Neuss HRB 15763) verlegt.

03.09.2010 HRB 17054 GE Medical Sys-
tems Accessories & Supplies GmbH (Beet-
hovenstr. 239, 42655 Solingen). Die Gesell-
schaft ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 26.08.2010 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 26.08.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übernehmenden Rechtsträ-
gers vom 26.08.2010 mit der GE Medical 
Systems Deutschland GmbH & Co. KG mit 
Sitz in Solingen (Amtsgericht Wuppertal, 
HRA 20590) verschmolzen. Die Verschmel-
zung wurde auf dem Registerblatt des über-
nehmenden Rechtsträgers am 03.09.2010 
eingetragen. 

22.09.2010 HRB 16729 Alfred Kratz Pro-
duktions GmbH (Weyerstr. 14, 42697 Solin-
gen). Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

Löschungen von Amts wegen 

25.08.2010 HRA 20573 SM Schweißtech-
nik e.K. (Broßhauser Str. 28, 42697 Solingen). 
Die Firma ist erloschen; von Amts wegen 
gemäß §31 Abs.2 Satz 2 HGB eingetragen.

30.08.2010 HRB 19514 ZWILLING Japan 
GmbH (Grünewalder Str. 14 - 22, 42657 So-
lingen). Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 05.08.2010 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 05.08.2010 und der 
Gesellschafterversammlung des überneh-
menden Rechtsträgers vom 05.08.2010 mit 
der ZWILLING International GmbH mit Sitz 
in Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
19019) verschmolzen. Die Verschmelzung ist 
auf dem Registerblatt des übernehmenden 
Rechtsträgers am 30.08.2010 eingetragen 
worden. 
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03.09.2010 HRB 21882 teasam GmbH 
(Friedrich-Ebert-Str. 69, 42719 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 141 a Abs. 1 FGG 
wegen Vermögenslosigkeit gelöscht.

15.09.2010 HRB 16470 Martinez Bau 
GmbH (Rennpatt 22, 42697 Solingen). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

15.09.2010 HRB 19280 JEANS und MEHR 
GmbH (Sauerbreistr. 8, 42697 Solingen). 

Berichtigungen 

19.08.2010 HRB 22956 B & B Finanzie-
rungshilfe deutschlandweit GmbH (Lang-
hansstr. 5, 42697 Solingen). 

08.09.2010 HRB 15228 E. Hitzegrad 
GmbH (Grünstr. 14, 42697 Solingen). Berich-
tigung von Amts wegen zur Geschäftsan-
schrift: Grünstr. 16, 42697 Solingen.

Vorgänge ohne Eintragung

31.08.2010 HRB 16579 BBF GmbH (Saar-
str. 8, 42655 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister einge-
tragene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen zu löschen. Gegen diese Verfügung 
kann Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die 
beabsichtigte Löschung von Amts wegen ist 
auf einen Monat festgesetzt.

Neueintragungen

26.08.2010 HRA 23055 Kukko Grundbe-
sitz GmbH & Co. KG (Herderstraße 10, 42853 
Remscheid). Gegenstand: Der Erwerb sowie 
Vermietung und Verwaltung von Immobili-
en und die Verwaltung eigenen Vermögens. 
Jeder persönlich haftende Gesellschafter 
-sowie seine organschaftlichen Vertreter- ist 
befugt im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Persönlich haftender Gesellschafter: Kukko 
Grundbesitz Verwaltungs-GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 22970), mit der 
Befugnis -auch für jeden Geschäftsführer-, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

13.09.2010 HRA 23064 OSA-WERKZEUG 
e.K. (Kippdorfstr. 6 - 24, 42857 Remscheid). 
Gegenstand: Der Groß- und Einzelhandel mit 
Werkzeugen. Inhaber: Alkan, Müslüm, Rem-
scheid, *23.05.1957. Einzelprokura: Alkan, 
Erhan, Remscheid, *01.05.1977.

25.08.2010 HRB 22969 RS-QU UG (haf-
tungsbeschränkt) (Schlachthofstr. 1, 42859 
Remscheid). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
22.07.2010. Gegenstand: Der Online-Vertrieb 
von Kfz-Werkstattbedarf sowie die Durch-
führung von Dienstleistungen (Glas- und 
Gebäudereinigung). Stammkapital: 1.000,00 
Euro. Bestellt als Geschäftsführer: Ünsal, Me-
tin, Remscheid, *19.05.1972.

25.08.2010 HRB 22970 Kukko Grund-
besitz Verwaltungs-GmbH (Herderstr. 10, 
42853 Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
17.08.2010. Gegenstand: Beteiligung als per-
sönlich haftende geschäftsführende Gesell-
schafterin an einer Kommanditgesellschaft, 
die den Erwerb sowie die Vermietung und 
Verwaltung von Immobilien jeder Art und 
sonstigen Vermögens zum Gegenstand hat. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Kleinbongartz, Michael, Remscheid, 
*16.08.1965.

06.09.2010 HRB 22987 JI-FALC GmbH 
(Industriestr. 30, 42859 Remscheid). Gesell-
schaftsvertrag vom 30.08.2010. Gegenstand: 
Die Übernahme der Stellung einer Komple-
mentärin in der neu zu gründenden CORTS 
Engineering GmbH & Co. KG. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Corts, Klaus 
Jochen, Remscheid, *25.05.1957.

14.09.2010 HRB 23006 Edscha Enginee-
ring GmbH (Hohenhagener Str. 26 - 28, 
42855 Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
22.12.2009, geändert durch Beschluss der 
Gesellschafterversammlung vom 01.04.2010. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
19.04.2010 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz und Ge-
schäftsjahr) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Montabaur (bisher Amtsgericht Montabaur 
HRB 22051) nach Remscheid beschlossen. 
Gegenstand: 1. - technische Dienstleistungen 
und Dienstleistungen in den Bereichen tech-
nische Entwicklung, Forschung und Entwick-
lung, Management Assistance und Beratung 
in industriellen Verfahren in Bezug auf die 
Unternehmens-Aktivitäten; 2. - Herstellung 
und Transformation aller Arten von Bau- und 
Zubehörteilen für alle Maschinentypen, ins-
besondere Metallteile für die Automobilin-
dustrie; alle Formen industrieller Aktivitäten 
wie Stanzen, Werkzeugfertigung, Schweißen, 
Montage usw.; 3. - Innen- und Außenhandel, 
Import und Export der oben aufgeführten 
Produkte oder Materialien; 4. - Aktivitäten 
im Zusammenhang mit eigenen oder gemie-
teten Immobilien, Leasing und Vermietung 
von Maschinen und Ausstattungen; Bau von 
Gebäuden und Baustrukturen für die Maschi-
nenbauindustrie; 5. - Werbung und Marke-
ting; Verkauf und Ankauf aller Produkttypen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Mera, Francisco José Riberas, Madrid, 
*01.06.1964; Pascual, David Vázquez, Madrid, 
*12.06.1964; Pena, Francisco López, Madrid, 
*05.03.1959. Geschäftsführer: Weiss, Volker, 
Köln, *07.03.1970, vertretungsberechtigt 
gemeinsam mit einem weiteren, einzelver-
tretungsbefugten Geschäftsführer.

20.09.2010 HRB 23018 Robert Frohn 
UG (haftungsbeschränkt) (Morsbach 27, 
42857 Remscheid). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 06.08.2010. Gegenstand: Der Export 
und Handel mit Werkzeugen und Maschi-
nen sowie Handelsvertretung und Handels-
vermittlung. Stammkapital: 4.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Ohmes, Claus, Remscheid, 
*13.07.1942.

20.09.2010 HRB 23019 Annen & Kollegen 
Steuerberatungsgesellschaft mbH (Fonta-
nestr. 83, 42897 Remscheid). Gesellschafts-
vertrag vom 09.09.2010. Gegenstand: Die ge-

schäftsmäßige Hilfeleistung in Steuersachen 
sowie die damit vereinbaren Tätigkeiten. (§ 
33 i. V. m. § 57 Abs. 3 StBerG). Tätigkeiten, die 
mit dem Beruf des Steuerberaters nicht ver-
einbar sind (§ 57 Abs. 2 und 4 StBerG, § 7 Nr. 
8 BRAO), sind ausgeschlossen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Annen, An-
drea, Remscheid, *01.09.1967.

20.09.2010 HRB 23020 HPW Verwal-
tungs GmbH (Morsbachtalstr. 30, 42857 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
14.09.2010. Gegenstand: Die Übernahme der 
persönlichen Haftung und die Geschäftsfüh-
rung bei der HPW Immobilien GmbH & Co. 
KG, Remscheid. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dr. Ing. Wurm, Horst-
Peter, Remscheid, *04.01.1952.

Veränderungen

01.09.2010 HRA 18020 PARAT Schö-
nenbach GmbH + Co. KG (An der Hasen-
jagd 7, 42897 Remscheid). Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 19.08.2010 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 19.08.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechtsträgers 
vom 19.08.2010 mit der PARAT-Werk Schö-
nenbach Geschäftsführungs-GmbH mit Sitz 
in Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
12003) verschmolzen. 

01.09.2010 HRA 18020 PARAT Schönen-
bach GmbH + Co. KG (An der Hasenjagd 
7, 42897 Remscheid). Die Gesellschaft wird 
fortgesetzt.

03.09.2010 HRA 17852 Schreiber Elektro-
technik e.K. (Stockder Str. 2 - 4, 42897 Rem-
scheid). Nach Änderung des Firmennamens 
nunmehr: Neue Firma: Schreiber Elektrotech-
nik e.K. Inh. Heinz Bauschmann. Nicht mehr 
Inhaber: Jung, Ralf, Remscheid, *15.05.1944. 
Nunmehr Inhaber: Bauschmann, Heinz Gün-
ter, Remscheid, *29.04.1960. Der Übergang 
der in dem Betriebe des Geschäfts entstan-
denen Verbindlichkeiten und Forderungen ist 
beim Erwerb des Geschäfts durch den neuen 
Inhaber ausgeschlossen.

06.09.2010 HRA 18173 Montanus-Apo-
theke Michael Batta (Kölner Str. 39, 42897 
Remscheid). Nach Beifügung des Rechts-
formzusatzes und Änderung des Inhaberzu-
satzes nunmehr: Montanus-Apotheke Uwe 
Baumgarten e.K. Nicht mehr Inhaber: Batta, 
Michael, Wesseling, *10.07.1961. Nunmehr 
Inhaber: Baumgarten, Uwe, Remscheid, 
*02.01.1959. Der Übergang der in dem Be-
triebe des Geschäfts entstandenen Verbind-
lichkeiten und Forderungen ist beim Erwerb 
des Geschäfts durch den neuen Inhaber aus-
geschlossen.

14.09.2010 HRA 22299 DynamisSound 
Ltd. & Co. KG, Remscheid (Theodor-Heuss-
Str. 32, 70806 Kornwestheim). Der Sitz ist 
nach Kornwestheim (jetzt Amtsgericht Stutt-
gart HRA 725548) verlegt.

22.09.2010 HRA 22892 HPW Immobilien 
GmbH & Co. KG (Morsbachtalstr. 30, 42857 
Remscheid). Ausgeschieden als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Wurm Schaltanla-

gen Verwaltungs GmbH, Remscheid (Amts-
gericht Wuppertal HR B 17161). Eingetreten 
als Persönlich haftender Gesellschafter: HPW 
Verwaltungs GmbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 23020).

19.08.2010 HRB 11143 Alberg - Remscheid 
Berghaus GmbH (Oberhützer Str. 25, 42857 
Remscheid). Die Gesellschafterversammlung 
hat am 12.08.2010 beschlossen, das Stamm-
kapital (51.000,00 DM) auf Euro umzustellen, 
es von dann 26.075,89 Euro um 4,11 Euro auf 
26.080,00 Euro zu erhöhen und den Gesell-
schaftsvertrag in § 3 (Stammkapital) und § 
6 (Gesellschafterbeschlüsse) zu ändern. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Schwieren, Udo, Hal-
ver, *01.04.1951. Bestellt als Geschäftsführer: 
Carvajal, Augustin Cuxart, Vicenc de Mon-
talt/Spanien, *22.01.1971.

23.08.2010 HRB 11671 Sana-Klinikum 
Remscheid GmbH (Burger Str. 211, 42859 
Remscheid). Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer oder einem ande-
ren Prokuristen: Dr. Kehe, Thorsten, Essen, 
*25.09.1965.

23.08.2010 HRB 12003 PARAT-Werk 
Schönenbach Geschäftsführungs-GmbH 
(An der Hasenjagd 7, 42897 Remscheid). Be-
stellt als Geschäftsführer: Vosskötter, Heiko, 
Remscheid, *12.05.1970. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Schönenbach, Heinrich, Rem-
scheid, *31.01.1969.

23.08.2010 HRB 19642 Edscha C-D 
Holding GmbH (Hohenhagener Str. 26 
- 28, 42855 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dr. Hank, Benno, München, 
*12.06.1971; Dr. Puhlmann, Manfred, Hilden, 
*07.02.1952; Schulmeyer, Axel A., Hösbach, 
*31.12.1956. Bestellt als Liquidator: von Vie-
tinghoff, Petra, Düsseldorf, *24.12.1971. Pro-
kura erloschen: Hartmann, Silke, Offenberg, 
*08.05.1965; Jansen, Karin, Grevenbroich, 
*15.03.1969; Kleist, Jürgen Wolfgang, Wer-
melskirchen, *24.03.1963; Pecho, Walter, 
Ringelai, *15.09.1966. Der mit der Edscha 
AG mit Sitz in Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 12034) am 10.11.2005 ab-
geschlossene Beherrschungs- und Gewinn-
abführungsvertrag ist durch Kündigung vom 
29.04.2009 zum 30.04.2009 aufgehoben. 

23.8.2010 HRB 22441 Sana Arztpraxen 
Remscheid GmbH (Burger Str. 211, 42859 
Remscheid). Einzelprokura: Bredel, Oliver, Le-
verkusen, *31.01.1962.

24.08.2010 HRB 12175 Bodmann & 
Compagnon GmbH (Hohenhagener Str. 14, 
42855 Remscheid). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens durch 
Beschluss vom 19.08.2010 aufgelöst (Amts-
gericht Wuppertal, 145 IN 82/10). Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

25.08.2010 HRB 11068 BOHRCRAFT 
Werkzeuge GmbH (Am Eichholz 15, 42897 
Remscheid). Die Gesellschafterversammlung 
hat am 25.06.2010 beschlossen, das Stamm-
kapital (66.000,00 DM) auf Euro umzustellen, 
es von dann 33.745,26 Euro um 1.254,74 
Euro auf 35.000,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in § 3 (Stammkapital) 
zu ändern, weiterhin wurde § 5 (Geschäfts-

Remscheid
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führung und Vertretung) geändert und der 
Gesellschaftsvertrag insgesamt neu gefasst. 

25.08.2010 HRB 11564 Hans Günter Kuhl 
Beteiligungs- und Geschäftsführungs-
gesellschaft mbH (Erdelenstr. 35, 42855 
Remscheid). Nunmehr bestellt als Liquidator: 
Kuhl, Hans Günter, Remscheid, *12.07.1955. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

26.08.2010 HRB 11508 Engels GmbH 
(Westhauser Str. 32, 42857 Remscheid). Ge-
mäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Westhauser Str. 32, 
42857 Remscheid. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer, nunmehr bestellt als Liquidator: Engels, 
Dirk, Wermelskirchen, *28.07.1963. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

26.08.2010 HRB 20561 ReVital Physio 
GmbH (Freiheitstr. 203/205, 42853 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 27.07.2010 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 4 (Stammkapital, 
Stammeinlagen) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals um 50.000,00 Euro auf 
75.000,00 Euro beschlossen. 

27.08.2010 HRB 20250 AconS Daten-
systeme GmbH (Hindenburgstr. 89, 42853 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsführer: 
Wegerhoff, Stefan, Remscheid, *02.06.1980. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kind, Claus, 
Remscheid, *19.08.1951.

31.08.2010 HRB 11369 Power Plus Tech-
nologies GmbH (Berghauser Str. 40, 42859 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 23.08.2010 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 Absatz (1) 
(Gegenstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Der Gesellschaftsver-
trag wurde insgesamt neu gefasst. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Entwicklung, 
Herstellung und der Vertrieb von Produkten 
und Systemen zur Wärme- und Stromer-
zeugung einschließlich der Erbringung von 
Kundendienst- und Beratungsleistungen für 
die genannten Erzeugnisse. Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 
23.08.2010 sowie der Zustimmungsbeschlüs-
se ihrer Gesellschafterversammlung vom 
23.08.2010 und der Gesellschafterversamm-
lung des übertragenden Rechtsträgers vom 
23.08.2010 mit der auroPower GmbH mit 
Sitz in Remscheid (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 20845) verschmolzen. 

31.08.2010 HRB 11481 sgp GmbH Gesell-
schaft für Kommunikation und Marketing 
(Vieringhausen 135, 42857 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 25.08.2010 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 25.08.2010 und der 
Gesellschafterversammlung des übertragen-
den Rechtsträgers vom 25.08.2010 mit der 
dot by dot Medienproduktion GmbH mit Sitz 
in Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
21812) verschmolzen. 

31.08.2010 HRB 22794 Rüdiger Voigt 
GmbH (Sieper Str. 27, 42855 Remscheid). Die 
Gesellschafterversammlung vom 20.08.2010 

hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma und Sitz der Gesellschaft) und 
mit ihr die Änderung der Firma beschlossen. 
Ferner wurde der Gesellschaftsvertrag um § 
9 (Verfügungen über Geschäftsanteile und 
Einziehung von Geschäftsanteilen) ergänzt. 
Neue Firma: Peter Melzer GmbH.

01.09.2010 HRB 11022 Metafol Metall-
Kunststoff Verwaltungsgesellschaft mbH 
(Oberhützer Str. 48, 42857 Remscheid). 
Nicht mehr Liquidator: Leuschen, Hermann-
Josef, Wermelskirchen, *28.04.1956. Bestellt 
als Liquidator: Schilcher, Martin, Plaidt, 
*21.02.1970.

01.09.2010 HRB 12003 PARAT-Werk 
Schönenbach Geschäftsführungs-GmbH 
(An der Hasenjagd 7, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 19.08.2010 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 19.08.2010 und der 
Gesellschafterversammlung des überneh-
menden Rechtsträgers vom 19.08.2010 mit 
der PARAT Schönenbach GmbH & Co. KG mit 
Sitz in Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, 
HRA 18020) verschmolzen. Die Verschmel-
zung ist auf dem Registerblatt des überneh-
menden Rechtsträgers am 01.09.2010 einge-
tragen worden. 

01.09.2010 HRB 14651 MAR Comfort Bau 
GmbH (Hägener Str. 16, 42855 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss vom 
26.08.2010 aufgelöst (Amtsgericht Wupper-
tal, 145 IN 1092/09). Gemäß § 65 Absatz 1 
Satz 3 GmbHG von Amts wegen eingetragen.

01.09.2010 HRB 22545 Nomolas UG (haf-
tungsbeschränkt) (Hoffeldstr. 1a, 42859 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Salomon, Antje Birgit Frieda, Remscheid, 
*15.09.1943. Bestellt als Geschäftsführer: 
Salomon, Mike, Remscheid, *06.08.1977.

31.08.2010 HRB 12034 Edscha AG (Ho-
henhagener Str. 26 - 28, 42855 Remscheid). 
Die Hauptversammlung vom 13.08.2010 hat 
eine Neufassung und die Änderung der Sat-
zung in § 3 (Geschäftsjahr), § 4 (Grundkapi-
tal), §§ 6 bis 8 (Vorstand), §§ 9 und 10 (Auf-
sichtsrat) und § 18 (Sonstiges) beschlossen. 
Der Vorstand besteht aus einem Mitglied.

02.09.2010 HRB 12168 HORUS AG (Fried-
richstr. 65, 42897 Remscheid). Die Hauptver-
sammlung vom 27.08.2010 hat die Änderung 
der Satzung in § 14 Absätze 1 und 2 (Teilnah-
meberechtigung) beschlossen.

06.09.2010 HRB 19876 Dellweg und Thön-
nes Bestattungen GmbH (Bismarckstr. 148, 
42859 Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Heiter, Axel, Eupen, *12.03.1951. 
Bestellt als Geschäftsführer: Körner, Doris 
Gertrud, Brohl-Lützing, *09.05.1939.

06.09.2010 HRB 11255 Wolter GmbH 
(Greuel 17, 42897 Remscheid). 

07.09.2010 HRB 20789 Intermezzo Gast-
ronomie-GmbH (Baisieper Str. 118, 42859 
Remscheid). Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: Bai-

Remscheid
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sieper Straße 110b, 42859 Remscheid. Nun-
mehr bestellt als Liquidator: Dietrich, Kathrin, 
Remscheid, *23.06.1967; Triesch, Achim, 
Remscheid, *12.01.1951. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

08.09.2010 HRB 12174 RÜCKER IMMO-
BILIEN AKTIENGESELLSCHAFT (Brüderstr. 
62, 42853 Remscheid). Die Hauptversamm-
lung vom 30.08.2010 hat die Änderung der 
Satzung in § 12 Absatz 1 und 2 (Teilnahme 
an der Hauptversammlung, Stimmrecht) be-
schlossen.

08.09.2010 HRB 12465 Motomaxx Ver-
waltungs GmbH (Kipperstr. 26, 42855 
Remscheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 02.07.2010 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 16 II (Vererbung 
von Geschäftsanteilen/Andienungsrecht) 
beschlossen.

09.09.2010 HRB 22658 Alexanderwerk-
Service GmbH (Kippdorfstr. 6 - 24, 42857 
Remscheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 22.07.2010 und vom 29.07.2010 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 3 (Stammkapital und Geschäftsanteile) 
und mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
von 25.000,00 Euro um 24.020,00 Euro auf 
49.020,00 Euro beschlossen. Ferner wurde 
der Gesellschaftsvertrag insgesamt neu ge-
fasst. 

09.09.2010 HRB 21004 FLC Finance & Lea-
se Concept GmbH (Tenter Weg 1 - 3, 42897 

Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Cloppenburg, Marit, Burscheid, *10.10.1941.

10.09.2010 HRB 21427 Flip4 GmbH (Rem-
scheider Str. 217 b, 42855 Remscheid). Die 
Gesellschafterversammlung vom 19.08.2010 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in Ziffer 4. (Stammkapital) und mit ihr die 
Erhöhung des Stammkapitals von 28.570,00 
Euro um 2.877,00 Euro auf 31.447,00 Euro 
beschlossen. Weiterhin wurde der Gesell-
schaftsvertrag insgesamt neu gefasst mit 
Ausnahme der Ziffern 2. (Gegenstand des 
Unternehmens), 3. (Dauer der Gesellschaft 
und Geschäftsjahr) und 9. (Geschäftsführung 
und Vertretung). 

10.09.2010 HRB 21512 K & H Unter-
nehmergesellschaft (haftungsbeschränkt) 
(Remscheider Str. 111, 42899 Remscheid). Der 
Sitz ist nach Hilden (jetzt Amtsgericht Düs-
seldorf HRB 64067) verlegt.

15.09.2010 HRB 11474 Schrupstock GmbH 
(Schlosserstr. 15, 42899 Remscheid). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Schrupstock, Gisela, 
Remscheid, *04.11.1932. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Köppikus, Gerhard, Dortmund, 
*07.06.1968. Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer: Dr. Gocke, Elmar Jo-
sef, Solingen, *11.03.1957.

15.09.2010 HRB 12034 Edscha AG 
(Hohenhagener Str. 26 - 28, 42855 Rem-
scheid). Bestellt als Vorstand: von Vieting-
hoff, Petra, Düsseldorf, *24.12.1971. Nicht 
mehr Vorstand: Dr. Hank, Benno, München, 
*12.06.1971; Dr. Puhlmann, Manfred, Hilden, 
*07.02.1952; Schulmeyer, Axel. Eine neue 
Aufsichtsratsliste wurde beim Handelsregis-
ter eingereicht.

15.09.2010 HRB 22839 GC Pay GmbH 
(Rosenstr . 23, 42857 Remscheid). Der Sitz 
ist nach Wipperfürth (jetzt Amtsgericht Köln 
HRB 70244) verlegt.

15.09.2010 HRB 22901 Maria-Ellenrieder-
Str. Projektgesellschaft mbH (Brüderstr. 62, 
42853 Remscheid). Bestellt als Geschäfts-
führer: Lambotte, Hans Martin, Remscheid, 
*28.05.1962. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Menne, Bernd, Radolfzell am Bodensee, 
*03.04.1960.

16.09.2010 HRB 11273 Scheider GmbH 
(Trecknase 6 - 8, 42897 Remscheid). Die 
Gesellschafterversammlung vom 26.08.2010 
hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 5 Abs. 2 Satz 4 (Gesellschafterversamm-
lung) und § 6 Satz 6 (Beschlüsse der Gesell-
schaft) beschlossen.

16.09.2010 HRB 11747 C.-J. Busatis GmbH 
(Oberfeldbach 66, 42897 Remscheid). Proku-
ra erloschen: Busatis, Kerstin, Hückeswagen, 
*26.08.1959.

16.09.2010 HRB 20369 COMMODUS 
Warenhandelsgesellschaft mbH (Lüttring-
hauser Str. 9, 42897 Remscheid). Gemäß § 
3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Lüttringhauser Straße 9, 
42897 Remscheid.

16.09.2010 HRB 20369 BC Bergische Con-
sulting GmbH (Lüttringhauser Str. 9, 42897 

Remscheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 13.09.2010 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1. (Fir-
ma - Sitz) und § 2 Ziffer 1. (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Änderung der 
Firma und des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neue Firma: COMMODUS Wa-
renhandelsgesellschaft mbH. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Der An- und Verkauf 
von Waren aller Art. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Althoff, Lars, Remscheid, *23.02.1972. 
Bestellt als Geschäftsführer: Valente, Mario, 
Remscheid, *13.05.1958.

20.09.2010 HRB 22901 Maria-Ellenrieder-
Str. Projektgesellschaft mbH (Brüderstr. 62, 
42853 Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 03.09.2010 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 5 (Stamm-
kapital, Stammeinlagen) und mit ihr die Er-
höhung des Stammkapitals um 360.000,00 
Euro auf 385.000,00 Euro beschlossen. 

21.09.2010 HRB 12009 HEYCO Aktienge-
sellschaft (Birgden III/ 1, 42855 Remscheid). 
Einzelprokura mit der Ermächtigung zur Ver-
äußerung und Belastung von Grundstücken: 
Heynen, Nicola, Remscheid, *13.09.1968. 
Dem Registergericht ist eine Liste der Mit-
glieder des Aufsichtsrates eingereicht wor-
den.

21.09.2010 HRB 12200 Nico Lünig Event 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Remscheid (Flügel 1, 42369 Wuppertal.) 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen er-
gänzt als Geschäftsanschrift: Flügel 1, 42369 
Wuppertal. Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer oder einem ande-
ren Prokuristen: Zimmermann, Axel, Trittau, 
*19.10.1965.

21.09.2010 HRB 21569 Nett geklebt 
Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (Westen 31a, 42855 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Nett, Alexan-
dra, Remscheid, *29.09.1972. Bestellt als 
Geschäftsführer: Ose, Markus, Remscheid, 
*26.07.1971.

21.09.2010 HRB 11347 PARAT Schönen-
bach Verwaltungs-GmbH (An der Hasen-
jagd 7, 42897 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Klöpfer, Friedhelm, Düsseldorf, 
*23.08.1950.

Löschungen

31.08.2010 HRA 22526 e-venture oHG 
(Am Bruch 21 - 23, 42857 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erlo-
schen.

08.09.2010 HRA 18071 Karl Flügge KG 
Inh. Thilo Kuntze (Sauerbronnstr. 24, 42897 
Remscheid). Die Firma ist erloschen.

09.09.2010 HRA 17724 Gerd Elbertzhagen 
(Alleestr. 91, 42853 Remscheid ). Die Firma ist 
erloschen.

23.08.2010 HRB 14629 LEG Wohnen 
Remscheid GmbH (Karl-Arnold-Str. 2a, 
42899 Remscheid). Die Verschmelzung wur-
de am 18.08.2010 im Register des überneh-
menden Rechtsträgers (siehe Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 49024) eingetragen.

26.08.2010 HRB 10996 David Dominicus 
& Co. Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung (Fürberger Str. 1, 42857 Remscheid). Die 
Nachtragsliquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

31.08.2010 HRB 20845 auroPower GmbH 
(Berghauser Str. 40, 42859 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist als übertragender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 23.08.2010 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 23.08.2010 und der 
Gesellschafterversammlung des überneh-
menden Rechtsträgers vom 23.08.2010 mit 
der Power Plus Technologies GmbH mit Sitz 
in Remscheid (Amtsgericht Wuppertal HRB 
11369) verschmolzen. Die Verschmelzung 
wurde auf dem Registerblatt des überneh-
menden Rechtsträgers am 31.08.2010 ein-
getragen. 

31.08.2010 HRB 21812 dot by dot Me-
dienproduktion GmbH (Vieringhausen 135, 
42857 Remscheid). Die Gesellschaft ist als 
übertragender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
25.08.2010 sowie der Zustimmungsbeschlüs-
se ihrer Gesellschafterversammlung vom 
25.08.2010 und der Gesellschafterversamm-
lung des übernehmenden Rechtsträgers vom 
25.08.2010 mit der sgp GmbH Gesellschaft 
für Kommunikation und Marketing mit Sitz 
in Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
11481) verschmolzen. Die Verschmelzung 
wurde im Register der übernehmenden sgp 
GmbH Gesellschaft für Kommunikation und 
Marketing am 31.08.2010 eingetragen. 

06.09.2010 HRB 21825 PROSA Verwal-
tungsgesellschaft UG (haftungsbeschränkt) 
(Forsten 46, 42897 Remscheid). Geschäfts-
anschrift: Vogelsmühle 14 b, 42477 Rade-
vormwald. Der Sitz ist nach Radevormwald 
(jetzt Amtsgericht Köln HRB 70208) verlegt.

09.09.2010 HRB 11421 Braun‘s Leder-
waren Handels GmbH (Schulstr. 9, 42899 
Remscheid ). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

Löschungsankündigungen

07.09.2010 HRA 18473 Nöcker & Radke 
Dachdeckermeisterbetrieb GmbH & Co. 
Verwaltungs KG (An der Hasenjagd 7, 42897 
Remscheid). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetragene 
Firma von Amts wegen nach §§ 31 Abs. 2, 6 
HGB, § 393 FamFG zu löschen. Gegen die-
se Verfügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die beabsichtigte Löschung 
von Amts wegen ist auf drei Monate fest-
gesetzt. Rechtsbehelfsbelehrung Der Wider-
spruch ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich in 
deutscher Sprache oder zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle einzulegen. Der Widerspruch 
kann auch zur Niederschrift der Geschäfts-
stelle eines jeden Amtsgerichtes abgegeben 
werden. Der Widerspruch muss spätes-
tens innerhalb der gesetzten Frist nach der 
schriftlichen Bekanntgabe der Verfügung bei 
dem Amtsgericht Wuppertal eingegangen 
sein. Dies gilt auch dann, wenn der Wider-
spruch zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
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eines anderen Amtsgerichtes abgegeben 
wurde. Die Frist beginnt mit der schriftlichen 
Bekanntgabe der Verfügung, spätestens mit 
Ablauf von fünf Monaten nach Erlass der 
Verfügung. Die Bekanntgabe ist entweder 
durch Zustellung oder am dritten Tage nach 
Aufgabe zur Post bewirkt. Fällt das Ende der 
Frist auf einen Sonntag, einen allgemeinen 
Feiertag oder Sonnabend, so endet die Frist 
mit Ablauf des nächsten Werktages. Der 
Widerspruch muss die Bezeichnung der an-
gefochtenen Verfügung sowie die Erklärung 
enthalten, dass Widerspruch gegen diese 
Verfügung eingelegt wird. Er ist zu unter-
zeichnen und soll begründet werden.

Löschungen von Amts wegen 

24.08.2010 HRB 12235 Ramson Inter-
national GmbH (Walter-Freitag-Str. 14, 
42899 Remscheid). Die Gesellschaft ist we-
gen Vermögenslosigkeit gemäß § 141 a FGG 
gelöscht.

14.09.2010 HRB 19296 Pro Bau Projekt 
GmbH (Auf‘m Heidchen 26, 42855 Rem-
scheid ). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

Berichtigungen

06.09.2010 HRB 12034 Edscha AG (Ho-
henhagener Str. 26 - 28, 42855 Remscheid). 
Von Amts wegen berichtigt: Grundkapital: 
18.721.786,00 Euro.

07.09.2010 HRB 22987 JI-FALC GmbH 
(Industriestr. 30, 42859 Remscheid). Gesell-
schaftsvertrag vom 30.08.2010.

Vorgänge ohne Eintragung

31.08.2010 HRB 11775 Vaillant GmbH 
(Berghauser Str. 40, 42859 Remscheid). Dem 
Registergericht ist eine Liste der Mitglieder 
des Aufsichtsrates eingereicht worden.

Über die Vermögen folgender Unternehmen 
wurden Insolvenzverfahren eröffnet:

31.08.2010 Hilger Modelltechnik GmbH, 
Westring 401, 42329 Wuppertal, Insolven-
zverwalter: Rechtsanwalt Norbert Weber, 
Wuppertal.

01.09.2010 Meike Reinberger, Ottenbrucher 
Str. 34, 42105 Wuppertal, Werbeagentur, 
Messehostess, Insolvenzverwalter: Rechtsan-
walt Dr. Marc D’Avoine, Wuppertal.

02.09.2010 EM Baugesellschaft mbH, Ge-
sundheitsstr. 112A, 42103 Wuppertal, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Jörg Born-
heimer, Wuppertal.

03.09.2010 Achim Küppers, Glockenstr. 11, 
42657 Solingen, Einzelhandel mit Datenver-
arbeitungs- und Telekommunikationsgeräten, 
Verkauf über Internet, Kurierdienst, Treuhän-
der: Rechtsanwalt Robin Schmahl, Solingen

03.09.2010 Metallbau Gehrmann GmbH, 
Sperlingsweg 25, 42657 Solingen, Insolvenz-

verwalter: Rechtsanwalt Dr. Jörg Bornheimer, 
Wuppertal.

03.09.2010 Spring Tine Gehrmann GmbH, 
Sperlingsweg 25, 42657 Solingen, Insolvenz-
verwalter: Rechtsanwalt Dr. Jörg Bornheimer, 
Wuppertal.

03.09.2010 Gehrmann Cut GmbH, Sper-
lingsweg 25, 42657 Solingen, Insolvenzver-
walter: Rechtsanwalt Dr. Jörg Bornheimer, 
Wuppertal.

08.09.2010 Wolfgang Becker, Horather Str. 
190b, 42111 Wuppertal, erlaubnisfreier und 
freigestellter Straßengüterverkehr, Insolvenz-
verwalter: Rechtsanwalt Dr. Werner Schnie-
wind, Wuppertal.

09.09.2010 H.B. Stahl- und Kunststoff-
verarbeitung GmbH Anlagenbau-Rohr-
leitungsbau, Greuel 20, 42897 Remscheid, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Peter 
Neu, Remscheid.

13.09.2010 Firefi ghter-shop GmbH, Witte-
ner Str. 101-103, 42279 Wuppertal, Insolven-
zverwalter: Rechtsanwalt Marco Kuhlmann, 
Wuppertal.

16.09.2010 Gebäudetechnik Neuhaus 
GmbH, Talsperrenstr. 5b, 42659 Solingen, In-
solvenzverwalter: Rechtsanwalt Stefan Con-
rads, Solingen.

20.09.2010 N&S Verwaltungs-GmbH, 
Wupperstr. 97, 42651 Solingen Insolvenz-
verwalter: Rechtsanwalt  Robin Schmahl, 
Solingen.

21.09.2010 Alfred Schneider, Am Lenneper 
Hof 4, 42897 Remscheid, Einzelhandel mit 
Fleisch, Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. 
Peter Neu, Remscheid.

23.09.2010 Peter Dieter Bühren, In den Bir-
ken 34b, 42113 Wuppertal, Vermittlung von 
Wohngrundstücken, Wohngebäuden und 
Wohnungen, Insolvenzverwalter: Rechtsan-
walt Peter Wiele, Wuppertal.

23.09.2010 Heike Gers, Hindenburgstr. 4, 
42853 Remscheid, Einzelhandel mit Wohn-
möbeln Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Stephan Ries, Wuppertal.

24.09.2010 Beyeröhder Handballgirls Ma-
nagement GmbH, Regentenstr. 27, 42389 
Wuppertal, Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Stephan Ries, Wuppertal.

24.09.2010 HS Holz- und Bautenschutz 
GmbH, Musterplatz 24, 42897 Remscheid,
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Peter 
Neu, Remscheid.

HINWEIS
Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-
Westfalen können im Internet abgeru-
fen werden. Das Justizministerium des 
Landes NRW veröffentlicht unter der 
Internet-Adresse www.insolvenzen.
nrw.de aktuelle Insolvenzverfahren. 
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Der perfekte Businessplan für 
die Gastronomie
 

Von Gerold Dawidowsky, Matthaes Ver-
lag, 1. Auflage 2010, ISBN: 978-3-
87515-046-9, 152 Seiten, 32 Euro. 

Für eine erfolgreiche Unternehmensgrün-
dung in der Gastronomie ist mehr nötig als 
eine gute Geschäftsidee. Ein guter Busi-
nessplan ist außerdem ein notwendiges 
Mittel für die selbst-kritische Überprü-
fung und Vorbereitung des eigenen Vor-
habens. Dabei unterstützt das Buch. „Der 
perfekte Businessplan für die Gastrono-
mie“ informiert anschaulich zum Konzept 
und zur Unternehmerpersönlichkeit, zur 
Zielgruppendefinierung und zum optima-
len Marketingkonzept sowie zur inter-
nen und finanziellen Organisation. Auch 

Tipps zum Bankgespräch fehlen nicht, al-
les verbunden mit hilfreichen Beispielen, 
Rechnungen und Tabellen zum Download.

Die Wachstums-Champions – 
Made in Germany 

Roland Alter; Christian Kalkbrenner, Business-
Village Verlag 2010, ISBN: 9783869800639      
29.80 Euro.

Immer wieder gibt es Unternehmen, die 
scheinbar jeder Krise trotzen, gegen den Trend 
wachsen und sich erfolgreicher als die Kon-
kurrenz am Markt bewegen. Was machen 
diese Unternehmen anders? Was ist das Ge-

heimnis ihres Erfolges? Antworten darauf lie-
fern Prof. Dr. Roland Alter und Christian Kalk-
brenner in „Die Wachstums-Champions“. Die 
Autoren haben dabei die Baupläne von mehr 
als 20 erfolgreichen mittelständischen Unter-
nehmen entschlüsselt. Mit einem konkreten 
Maßnahmenkatalog, Checklisten, Praxistipps 
und Insider-Beispielen liefert dieses Buch 
das Rüstzeug, seinen eigenen Wachstums-
Champion zu bauen. Für das Engagement im 
Thema Wachstum für den Mittelstand, seine 
Praxisnähe und die verständliche Formulie-
rung wurde das Buch von der Oskar-Patzelt-
Stiftung ausgezeichnet und als Mittelstands-
Buch 2010 prämiert.

Qualitätsmanagement für 
Ingenieure

Gerhard Linß (Autor), Hanser Fachbuchverlag; 
3. Aufl age 2010, 650 Seiten, ISBN-13: 978-
3446417847, 34,90 Euro. 

Qualitätsmanagement hat in der modernen 
arbeitsteiligen und spezialisierten Produktion 
und im Dienstleistungsbereich immer mehr an 
Bedeutung gewonnen. Qualitätsmanagement 
ist ein wichtiger Wettbewerbsfaktor. Dieses 
Lehrbuch vermittelt knapp und übersichtlich 
das Grundwissen zum Qualitätsmanagement 
und stellt Zusammenhänge zu anderen Wis-
sensgebieten, insbesondere zur Messtechnik, 
her. Dabei wird die Normenfamilie für das 
Qualitätsmanagement ISO 9000:2000ff. be-
handelt. Die umfangreichen Methoden und 
Werkzeuge des Qualitätsmanagements sind 
nach den inhaltlichen Kriterien Qualitätspla-

nung, Produktrealisierung, Qualitätsauswer-
tung und Qualitätsverbesserung systematisch 
beschrieben. Kapitel zu Prozessmanagement, 
Total Quality Management (TQM), rechner-
gestütztem Qualitätsmanagement (CAQ), 
qualitätsbezogenen Kosten, Produkthaftung, 
Umweltmanagement und Produktkonformität 
runden die Darstellungen ab. 
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